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Vorbemerkung  zur  sechsten  Auflage. 

Meine  seit  Jahren  im  Buchhandel  vergriffene  „Grammatik  des 
Biblisch-Aramäischen  mit  Texten  und  Wörterbuch“  neu  setzen 
zu  lassen,  und  zwar  im  Format  der  andren  Teile  der  Clavis 
Linguarum  Semiticarum,  ist  durch  die  ungeheuerlich  gestiegenen 
Herstellungskosten  unmöglich  geworden.  Befragte  Fachgenossen 
aber,  Theologen  wie  Orientalisten,  haben  sich  einmütig  dahin  aus¬ 
gesprochen,  daß  dies  Buch,  weil  auch  in  seiner  bisherigen  Gestalt 
ein  sehr  nützliches  Hilfsmittel,  den  Lernenden  nicht  länger  fehlen 
dürfe.  Daher  habe  ich  den  Text  der  5.  Auflage  durch  Manuldruck 
vervielfältigen  lassen  und  nur  auf  S.  8,  10 — 12  Zusätze  und 
Verbesserungen  gemacht. 

Berlin-Lichterfelde  West,  2.  Juli  1921. 

H.  L.  Strack. 


Aus  den  früheren  Vorworten. 

Den  Gedanken  einen  Abriß  des  Biblisch-Aramäischen  zu  ver- 
öffenthchen  habe  ich  im  Sommersemester  1879  gelegentlich 
meiner  ersten  Vorlesung  über  das  Danielbuch  gefaßt,  damals  auch 
schon  nicht  unerhebliche  Vorarbeiten  gemacht.  Aber  erst  Ostern 
1895  fand  ich  Muße  zu  der  von  mir  als  notwendig  erkannten 
Vergleichung  von  Handschriften. 

Bei  Bearbeitung  der  Grammatik  kam  es  mir  vor  allem 
darauf  an,  durch  ein  praktisches  und  billiges  Hilfsmittel  dem 
beklagenswerten  Mißstande  entgegenzuwirken,  daß  von  hundert 
Theologen  mehr  als  neunzig  ohne  jede  Kenntnis  des  BA  bleiben. 
Durch  beständige  Vergleichung  des  BH,  dessen  Kenntnis  ich  vor¬ 
aussetze,  ist  es  mir  gelungen,  auf  nur  28  Seiten  eine  ausreichende 
Anleitung  zum  grammatischen  Verständnisse  des  BA  zu  bieten. 

Für  die  Textausgabe  sind  benutzt: 

1.  B  ==  Codex  Berolinensis  Orient.  Fol.  1 — 4,  Bibelhand¬ 
schrift  Kennicott  150. 
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Vorwort. 


2.  E  =  Codex  Erfurt ensis  3,  zu  der  auf  meine  Veranlassung 
durch  RLepsius  vor  dem  Verkauf  ins  Ausland  geretteten  wert¬ 
vollen  Erfurter  Sammlung  hebräischer  Handschriften  gehörig 
(Paul  de  Lagarde  hat  sie  beschrieben  in:  Symmicta,  Göttingen 
1877,  129 — 164),  jetzt  in  Berlin,  Orient.  Fol.  1213.  Dieser  Bibel¬ 
kodex  hat  zwar  im  BA  sehr  häufig  falsche  Vokale  (Qame9: 

usw  für  nüi?  usw;  Pathah:  bp  '[■'‘löK  für  bp 

usw.),  bietet  jedoch  manches  Beachtenswerte.  Die  zahlreichen 
vom  Punktator,  bezw.  vom  Masorethen  gemachten  Änderungen 
habe  ich,  weil  die  meisten  einfach  Schreibfehler  verbessern,  in 
der  Regel  nicht  vom  Texte  der  ersten  Hand  unterschieden. 

3.  J  =  Codex  Jemenensis,  von  dem  Antiquar  Shapira  aus 

Südarabien  mitgebracht,  auf  meine  Empfehlung  durch  RLepsius 
für  die  Kgl.  Bibliothek  in  Berlin  angekauft,  Orient.  Quart.  680, 
Fragmente  der  Hagiographen  mit  supralinearer  (,, babylonischer“) 
Punktation  und  zwar  nach  einem  vereinfachten  Systeme.  Hier 
und  da  außer  den  oben  stehenden  Vokalzeichen  auch,  gleich¬ 
sam  zur  Verdeutlichung!,  die  gewöhnlichen:  1,  i3  iXTL  nxirij 
2, 13  7,5  nü'’pn.  Von  b  enthält  J  1,8 — 2,  49  Anfang  u.  4,2i — 7,7. 

Leider  sind  diese  Blätter,  besonders  oben  und  an  der  Lang¬ 
seite,  stark  beschädigt;  auch  ist  infolge  flüchtigen  Schreibens 
zB  Pathah  von  S^wa  mobile  oft  nicht  zu  unterscheiden.  Den¬ 
noch  ist  J  von  erheblichem  Werte.  Die  oft  von  späterer  Hand 
geänderte,  ursprüngliche  Vokalisation  ist  der  in  D  verwandt 
und  lehrt  uns  eine  von  der  üblichen  vielfach  abweichende  Aus¬ 
sprache  des  BA  kennen  (zB  ■’i'nn;  jetzt 

n*?X,  ‘»'inS).  Man  beachte  ferner  die  ungeändert  gelassenen 

Schreibungen  2,  i9 ;  Hb^b  usw. 

S.  33*fi.  gebe  ich  b  4,  21 — 7,  7  gemäß  der  ersten  Hand  in  J 
nach  der  Vergleichung  des  Prof.  PKahle  (jetzt  in  Gießen, 
vgl.  dessen  Schrift:  ,,Der  masoretische  Text  des  ATs  nach  der 
Überlieferung  der  babylonischen  Juden,  Leipzig  1902,  S.  7fE.). — 
Die  im  Ms.  vorhandenen  Lücken  sind  in  eckigen  Klammern  er¬ 
gänzt  (nur  der  Konsonantentext).  In  runde  Klammern  sind  die 
Stellen  eingeschlossen,  deren  Punktation  nicht  mehr  sicher  er¬ 
kennbar  ist.  —  n  Qame9;  3  Pathah;  3  Qere;  3  Hireq;  3  Ho- 
lem;  3  Qibbu9;  3  S^wa  mobile;  3  Dag^es  (abgekürztes  :i); 
3  Raphe.  Akzente:  3  Athnah;  3  Tiphha  (oft  ist  nur  T.  gesetzt, 
zB  4,  34 ;  sehr  oft  sind  beide  Akzente  weggelassen) ;  i  Zaqeph ; 


Vorwort. 
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5  T^bir;  n  Teres;  3  Honeh  (R^ia^);  n  S^goltha  (auch  gleich 
andren  Akzenten);  2  Pasta  (vor  S^goltha:  Zarqa;  S®g.  dann  oft 
weggelassen) ;  2  5, 7  =  L^garmeh,  an  den  drei  andren  Stellen 
5, 10.  19.  7,  7  gleich  Geres.  pT  =  n*»*?. 

4.  D  ==  Codex  Derenburgii,  große  Stücke  der  Bücher  Hiob 

und  Dan.  mit  Sa^adjas  arabischer  Übersetzung,  früher  im  Besitz 
von  JDerenbourg  (f  28.  Juli  1895),  der  die  Handschrift  (Oktav, 
18  Zeilen  auf  der  Seite,  Papier)  aus  Jerusalem  erhalten  hatte; 
jetzt  Prof.  WBacher  in  Budapest  gehörig.  Von  dem  aram.  Teile 
des  b  fehlen  2,  28— 4i;  4,5—22;  6  27— 7,  4  na'’pn;  7,  15-20.  Supra¬ 
lineare  Punktation  einfachster  Art;  weder  Dages  noch  Raphe; 
keine  Randnoten  (die  Q^re  sind  meist  in  den  Text  aufgenommen) ; 
keine  Akzente  außer  Athnah,  und  auch  dieser  ist  nicht  regel¬ 
mäßig  gesetzt.  Am  Wortanfange  für  Hateph  oft  der  volle  Vokal: 
VtX,  *72^  statt:  *?TX,  1237;  dagegen  ist  Hateph  nach  dem  Vokal, 
welchem  es  entspricht,  gewöhnlich  unterdrückt,  zB:  '»'ihx,  K2ni 
usw  {ahre  usw)  statt:  ‘’ÜÜX  usw.  Aleph  hat  am  Wortanfange 
statt  Hateph-S^gol  stets  5®re:  für  ]nx,  oft  mit  folgendem 

Jod:  für  ‘löX.  —  Ziemlich  flüchtige  Arbeit:  nicht  selten  sind 

Wörter  weggelassen,  seltener  umgestellt.  Auch  ist  die  Punktation 
oft  undeutlich.  Dennoch  ist  die  Handschrift  wertvoll,  wie  jetzt 
auch  die  Übereinstimmung  mit  G  beweist. 

5.  L  =  Codex  Londinensis,  British  Museum  Orient,  ms. 
2374  (Hagiographen),  durch  die  Freundlichkeit  des  Rev.  GMar- 
goliouth  in  London  (Esra  und  Dan.  2 — 6,  25).  Die  supralineare 
Vokalisation  ist  hier  durch  die  übliche  beeinflußt. 

6.  P  =  Codex  Petropolitanus  Bibi.  Hebr.  B  19^,  vom  J. 
1009  (1010)  n.  Chr.,  durch  die  Freundlichkeit  des  Prof.  Dr. 
AHarkavy  in  St.  Petersburg  (s.  AHarkavy  u.  HLStrack,  Kata¬ 
log  der  hebräischen  Bibelhandschriften  in  St.  Petersburg,  St. 
P.  u.  Leipzig  1875,  S.  263—274). 

7.  S.  32*f.  biete  ich  nach  der  Vergleichung  von  Prof.  Kahle 
auch  ein  Stück  aus  Dan.  3  mit  supralinearer  Punktation: 
3,  12—16.  20—24  zwei  aus  der  Geniza  von  Altkairo  nach  Cambridge 
gebrachte  ziemlich  alte  Doppelblätter  (Pergament,  12°^°)  mit  der 
arabischen  Übersetzung  nach  jedem  Verse. 

Zugrunde  gelegt  ist  der  masorethische  Text  (30^)  nach  den 
Ausgaben  von  SBär  (SB)  und  ChrDGinsburg  (®).  Über  die 
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Vorwort. 


Abweichungen  von  ihm  und  beachtenswerte  Lesarten,  die  in  den 
Text  aufzunehmen  ich  Bedenken  trug,  vergleiche  man  die  Fuß¬ 
noten.  Konjekturen  habe  ich  nur  selten  erwähnt.  —  Die  An¬ 
ordnung  der  dem  Buche  Esra  entnommenen  Stücke  wird  das 
sachliche  Verständnis  dieser  historisch  sehr  wertvollen  Texte  er¬ 
leichtern.  —  Die  Akzente  der  Bibeldrucke  habe  ich  durch  die 
moderne  Interpunktionsweise  ersetzt. 

Der  fünften  Auflage  (1911)  sind  außer  fortgesetzter  eigner 
Erfahrung  die  neuesten  Veröfientlichungen  zu  gute  gekommen, 
namentlich  die  wertvollen  ägyptisch-aramäischen  Papyri,  um  die 
A.  E.  Cowley-Oxford  und  Ed.  Sachau-Berlin  sich  hervorragende 
Verdienste  erworben  haben. 

Die  freundliche  Aufnahme,  die  meinem  Büchlein  allerseits 
geworden  ist,  gereicht  mir  gegenüber  einer  sehr  schmerzlichen 
Erfahrung,  die  ich  vor  seiner  Veröfientlichung  (Weihnachten  1895) 
mit  der  Firma  Reuther  &  Reichard  in  Berlin,  für  die  es  bestimmt 
war,  machen  mußte  (s.  Theol.  Literaturblatt,  Leipzig  1896,  Nr.  13 
u.  14),  zu  lebhafter  Genugtuung.  Die  ersten  vier  Auflagen  sind 
bei  J.  C.  Hinrichs  in  Leipzig  erschienen,  die  beiden  folgenden  im 
Verlag  der  C.  H.  Beck’ sehen  Buchhandlung  in  München. 

H.  L.  Strack. 
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Bemerkungen  zur  Syntax  siehe  in  den  §§:  6  Pronomen,  7  Ausdruck 
der  Casus,  10  Zahlwörter,  13  Tempora  und  Modi. 

Texte 

Esra  4,  (1—6.)  24 — 6, 18:  Die  Juden  unter  Kyros  u.  Dareios  I  1* 

Esra4,  (6.7.)  8 — 23.  7,  12 — 26.(27.28):  Die  Juden  unter  Xerxes 

u.  Artaxerxes  I  .  5* 

Daniel  2,  (i— 4a.)  4b— 7 .  9* 

Daniel  3,  12 — 15.20 — 24  mit  supralinearer  Punktation:  Cod.  G  32* 
Daniel  4, 21 — 7,  7  mit  supralinearer  Punktation :  Cod.  J(l. Hand)  33* 

Genesis  31,  47.  Jer.  10,  ll  .  41* 

Wörterbuch .  42* — 60* 


Abkürzungen  und  Zeichen. 


a.  =  (Status)  absolutus. 

BA  =  Biblisch-Aramäisch. 
BH  =  Biblisch-Hebräisch. 

0.  =  (status)  constructus. 
d.  =  (status)  determinatus. 
£.  =  femininum. 

Fw  =  Fremdwort. 


Hithq.  =  Hithqstel. 
Hithqa.  =  Hithqattal. 
K  =  Kgthib. 
m.  =  masculinum. 
p.  =  passivum. 
pl.  ==  pluralis. 
s.  =  cum  suffixo. 


Ha.  =  Haqtel.  Q.  =  Qßre. 

B,  E,  D,  G,  J,  L,  P  =  Codex  Berolinensis  etc.,  s.  Vorwort. 

D  =  Targum  Onkelos.  X  ==  Targum. 

Da.  =  Dalman,  Grammatik  des  jüd. -paläst. Aramäisch  2.  Aufl.,  Leipz.  1905. 
HGr  =  H.  Strack,  Hebr.  Grammatik,  13.  Aufl.,  München  1917. 

Land.  =  S.  Landauer,  Studien  zu  Merx’  Chrestomathia  Targumica  (in : 
Zeitschrift  für  Assyriologie  1888,  S.  203 — 292). 

Nö.  =  Th.  Nöldeke,  Kurzgefaßte  Syr.  Grammatik,  2.  Aufl.,  Leipz.  1898. 
ZDMG  =  Zeitschrift  der  Deutschen  Morgenländischen  Gesellschaft. 
AJSLL  =  American  Journal  of  Semitic  Languages  and  Literatures. 

—  in  Pausa  stehende  Form.  — ^  in  BA  nicht  vorkommende  Form. 

,  =  K.  €  =  $?. 

b  =  Daniel;  e  =  Esra.  Zitate  ohne  Nennung  des  Buches  sind  aus  dem 
Danielbuche  entnommen. 
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Berichtigiingen  und  Zusätze 

A.  Grammatik. 

§  23  k  Zu  mn’’,  vergl.  noch  Eph.  2,  402  (243).  211. 

B.  Texte. 

Esra  5,  3  Anin.  e  lies:  3.  9  statt:  3.  13.  ]}  17  nüfl  ist  in  eckige  Klammern 

einzuschließen.  ||  6,  7  Anm.  n  lies:  *11^7  |1  7,  13  Ende,  setze 

ein  Komma  statt  des  Punktes. 

Esra  4,  9  2JI  K*’DnO*1öXl  ist  in  „die  persischen  Richter« 

zu  verbessern. — Für  X'’D*1SX  vermutet  Marquart: 

Dan.  2,  16  (S. ’lO*)  Hes:  Km  (mit  K).  ||  2,  23  Anm.  d  lies:  ES5  statt: 

EB.  II  2,  41  Ende,  fehlt  der  Punkt.  ||  2,  38  Komma  nach 

II  3,  33  lies  DV  statt  ‘ly  |j  4,  32  lies  ||  5,  21  lies 

Knpn.  II  23  setze  das  Komma  nach  n*?  statt  nach  1 

6,  6  (S.  38*)  lies  j’lK  statt  PIK.  ||  7,  17  Ende,  Komma. 

Jer.  10,  11  (S.  41*),  hVk  ist  in  eckige  Klammern  einzuschließen,  Ditto- 

graphie  aus  dem  vorhergehenden 

C.  Wörterbucli. 

S.  42*  KITK,  altpers.  azdä,  mittelpers.  azd  „Kunde,  Nachricht«  Pap. 

Straßb.  *7TK,  Eph.  2,  214. 

S.  43*  lies:  Asurbanipal. 

S.  43*^  Einrichtung,  Ausstattung  (Eleph.  1,  12). 

S.  46^,  Z.  2.  Wahrscheinlich  ist  b  2,  43  zu  lesen:  wie  daß,  wie 

(ZatW  1902,  165). 

S.  46'’  K'’‘linn,  nach  Ed.  Meyer,  Sitzungsberichte  der  Berliner  Akad.  der 
Wiss.  1911,  1037  f  genauer  „Schatzbeamte«. 

S.  47*  Zu  ]aT  vgl.  Syr.  jnT. 

S.  47'*  Zu  DDH  vgl.  ZatW  1899,  180  u.  Jensen  KB  6,  344.  Vielleicht  ist 
e  4,  12  mit  C.  F.  Seybold  einfach  zu  lesen,  vgl.  e  5, 16  IH’  = 
Hebr.  ponere. 

S.  49*  SH’  ,  e  5,  16  setzen,  legen. 

S.  50*  Eph.  2,  229.  233.  237.  238.  241.  |I  11^31  8,  23. 

S.  öl**  als  Subst.  wäre  zu  lesen. 

S.  52'’  lies  nni  Qere  nach  dem  Syr. 

S.  53*  zu  e  7,  20  vgl.  das  Christlich-Palästinische  „müssen,  sollen«, 
Part.  Sec,  ocpsiXsi. 

S.  53*  Perf.  s.  Eph.  2,  224.  236.  242. 

S.  53'’  130  lies:  auf  etwas  denken,  streben. 

S.  57'’  nöS  7,  9  (Stühle)  eilig  hinstellen. 

S.  59*  e  5,  16  vollständig,  vollendet  sein,  intr.  Perf. 

S.  60'’  K’rlöD,  Pap.  Straßb.  K’’nQ'’n.  Etymon?  Eph.  2,  216. 
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Grammatik. 

A.  Einleitendes  (§  1 — 5). 

§  1.  Literatur. 

Ein  Teil  der  Bücher  Esra  (4,  s — 6,  is.  7, 12—20)  und  Daniel 
(254  b — 7),  der  Vers  Jer  10, 11  (in  einem  nicht]  eremianischen 
Abschnitt)  und  zwei  Worte  in  Gen  31,  47  sind  nicht  wie  die  Haupt¬ 
masse  des  A.  Test,  hebräisch,  sondern  in  aramäischer  Sprache 
geschrieben  (n‘’a‘lX  e  4, 7.  b  2,  4,  LXX  beidemal  ZvQioxi)  und 
zwar  in  westaramäischer,  noch  genauer  im  judäischen  Dialekt. 

Man  unterscheidet  Ostsemitisch  (Babylonisch-Assyrisch)  und 
Westsemitisch.  Das  Westsemitische  hat  drei  große  Zweige: 
Arabisch- Äthiopisch,  Kanaanäisch  und  Aramäisch.  Die  nächsten 
Unterabteilungen  des  Aram.  sind:  Ost- Aramäisch  (Syrisch, 
Sprache  des  babyl.  Talmuds,  Mandäisch)  und  West- Aramäisch. 
—  Über  die  ältere  Gestalt  des  Aramäischen  und  die  allmähliche 
Ausbildung  seiner  Dialekte  beginnt  man  jetzt  durch  die  In¬ 
schriften  klarer  zu  sehn. 

West- Aramäisch.  I,  Judäisch:  Biblisch- Aramäisch ;  Tar- 
gumisch  des  Onkelos  und  des  J onathan.  ||  II,  Galiläisch :  Sprache 
des  palästinischen  Talmuds;  Samaritanisch;  Christliches  Pa¬ 
lästinisch.  II  III,  Palmyrenisch.  H  IV,  Nabatäisch. 

Charakteristische  Verschiedenheiten  des  älteren  Aramäisch  und  des 
Westaram.  einerseits  und  des  Ostaram.  andrerseits:  1.  Jenes  hat  in  drei 
Formen  der  3.  Person  des  Impf,  das  Präformativ  sg.  pl.  ni. 

ßPi’’ .  während  das  Syrische  J  hat:  sg.  pl.  U.  ]Vljp3; 

Babyl.  Talmud.  2  u.  V ,  vgl.  §  23  A;.  —  2.  In  jenem  behält  das  dem 
Nomen  angehängte  X—  determinierende  Kraft,  während  es  sie  im  Sy¬ 
rischen  usw.  verliert. 

Literatur*.  1.  Corpus  inscriptionum  semiticarum  Pars  II:  Inscrip- 
tiones  aramaicae.  Tom.  I,  fase.  1.  2,  3.  Paris  1889.  1893.  1902  fol.  [CIS]. 

*  Ausführl.  Angaben,  auch  in  betreff  der  andren  semit.  Sprachen  und 
der  exeget.  Literatur,  bietet  meine  „Einleitung“  in  das  A.  Test,  einschließ¬ 
lich  Apokryphen  u.  Pseudepigraphen“,  6.  Aufl.,  München  1906,  C.  H.  Beck. 
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§  1.  Literatur. 


OACooke.  Text-book  of  North- Semitic  inscriptions,  Oxford  1903 
(24  u.  407  S.;  14  Tafeln). 

Mark  Lidzharski,  Handbuch  der  nordsemitischen  Epigraphik,  Weimar 
1898  (S.  4 — 88:  Bibliographie;  204 — 412:  die  Sprachen  der  Inschriften; 
S.  440 — 483:  Auswahl  aramäischer,  nabatäischer  u.  palmyrenischer  In¬ 
schriften).  [Epigr.] 

M Lidzharski,  Ephemeris  für  semitische  Epigraphik,  Gießen  I,  1902 
(372  S.).  II,  1908  (444  S.).  III,  1915  (322).  [Eph.] 

JBChdbot,  Les  langues  et  les  litteratures  arameennes,  Paris  1910  (43). 

2.  Inschrift  des  Königs  nDT  von  Hamath :  HPognon,  Inscriptions  sö- 
mitiques  de  la  Syrie,  de  la  Mösopotamie  et  de  la  region  de  Mossoul,  Paris 
1908  (228  S.  u.  42  Tafeln),  Vgl.  JHalövy,  Revue  Semitique  1908,  243 — 
246.  357 — 376  u.  Lidzbarski,  Eph.  8,  1 — 11.  ||  Über  die  Inschriften  von 
Zendjirli  und  Nerab  s.  Lidzb.,  Epigr.  440 — 445.  Speziell  über  die  Bau¬ 
inschrift  des  Barrekub  s.  DHMüller,  Wiener  Zeitschr,  f.  die  Kunde  des 
Morgenlandes  1896,  193 — 197. 

3.  (Ägyptisch- Aramäisch).  JEuting^  Notice  sur  un  Papyrus  ögypto- 
aramöen,  Paris  1903  (15  S.  u.  1  Tafel;  Zeit  des  Darius  Nothos)  [Str.  = 
Straßburg].  \\  ÄHSayce  and  AECowley,  Aramaic  Papyri  discovered  at 
Assuan,  London  1906  (79  S.  u.  27  Tafeln  gr.  Folio)  [Assuan];  vgl.  Lidzb., 
Eph.  8,  70 — 81.  II  WStaerk,  Die  jüdisch-aramäischen  Papyri  von  Assuan, 
Bonn  1907  (39).  —  ||  EdSachau,  Drei  aram.  Papyrusurkimden  aus  Elephan- 
tine,  Berlin  1907  (46  S.  u.  1  Tafel)  [Eleph.];  vgl.  Eph.  8,  81 — 84.  ||  WStaerk, 
Aram.  Urkunden  zur  Geschichte  des  Judentums  im  VI.  u.  V.  Jahrh.  v. 
Chr.,  Bonn  1908  (16).  ||  EdSachau,  Aramäische  Papyrus  und  Ostraka 
aus  einer  jüdischen  Militärkolonie  zu  Elephantine,  Leipzig  1911  (29  u. 
290  S.  Folio  u.  75  Tafeln);  vgl.  Lidzb.  Eph.  238 — 260;  Strack  ZDMG  1911, 
826 — 832.  II  Artur  üngnad,  Aram.  Papyrus  aus  EL,  Kleine  Ausgabe, 
Leipzig  1911  (119  S.);  vgl.  Strack  ZDMG  1911,  832—838.  ||  WStaerk, 
Alte  u.  neue  aram.  Papyri  übersetzt  u.  erklärt,  Bonn  1912  (73  S.)  ||  — 
Vgl.  noch  Max  L.  Margolis,  The  Elephantine  Documents,  Jewish  Quarterly 
Review,  New  Series  2  (1912),  419 — 443.  |1  Ludw.  Blau,  Papyri  und  Talmud 
in  gegenseitiger  Beleuchtung,  Leipzig  1913  (27). 

4.  (Biblisch-Aramäisch).  SDLuzzatto,  Element!  grammaticali  del  Cal- 
deo  Biblico  e  del  dialetto  talmudico-babilonese.  Padua  1865  (106).  |  Über¬ 
setzt  von  MSKrüger,  Grammatik  der  biblisch-chald.  Sprache  u.  des  Idioms 
des  Thalmud  Babli,  Breslau  1873  (123). 

GBWiner,  Grammatik  des  bibl.  und  targum.  Chaldaismus,  2.  Aufl. 
Leipzig  1842  (127). 

Dav.  Mc  Calman  Tur'pie,  A  manual  of  the  Chaldee  language.  London 
1879  (23  u.  199). 

EKautzsch,  Grammatik  des  Biblisch -Aramäischen.  Leipz.  1884  (181). 

CRBrown,  An  Aramaic  method  .  .  .  The  elements  of  Aramaic  from 
Bible  and  Targums.  Morgan  Park,  ”  Illinois  1884/86  (30  u.  408). 

KMarti,  Km’zgefaßte  Grammatik  der  biblisch-aram.  Sprache . . .  Texte 
u.  Glossar,  Berlin,  Reuther  &  Reichard,  1896  (224).  [Erklärung  der  pers. 
Wörter  von  C.  F.  Andreas.  —  Vgl.  oben  S.  6.] 
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HHPowell,  The  supposed  Hebraisms  in  the  grammar  of  the  Biblical 
Aramaic,  Berkeley  Calif.  1907  (55). 

(Textausgaben.)  SBaer,  Libri  Danielis,  Ezrae  et  Nehemiae.  Lpz.  1882. 

Chr.  Dav.  Ginsburg,  nSD  London  1894. 

HGuthe  and  LWBatten,  The  book  of  Ezra  and  Nehemiab.  Critical 
edition  of  tbe  Hebrew  text  printed  in  colors  .  .  .  witb  notes.  Leipzig  1901 
(72).  4°.  (=Paul  Haupt,  Tbe  sacred  books  of  the  Old  Testament,  part  19). 

AKam'phausen,  The  book  of  Daniel.  Critical  edition  of  tbe  Hebrew 
text.  .  .  witb  notes  [=  SBOT,  part  18].  Leipzig  1896  (43).  4®. 

ChCTorrey,  Notes  on  the  Aramaic  part  of  Daniel,  1909  (Transactions 
of  the  Connecticut  Academy  of  Arts  and  Sciences  16,  241 — 282). 

Rob.  Dick  Wilson,  The  Aramaic  of  Daniel,  in:  Biblical  and  Tbeo- 
logical  Studies  by . . .  Princeton  Theol.  Seminary,  New  York  1912,  261 — 306. 

Für  das  Lexikalische  vgl.  die  Anhänge  zu  den  Hebräischen  Wörter¬ 
büchern  von  Siegfried- Stade,  Oesenius-Buhl  und  Brown- Driver- Briggs 
(Oxford  1906).  ||  Aus  der  exegetischen  Literatur  seien  genannt:  OBehrmann, 
Das  Buch  Daniel,  Göttingen  1894  (54  u.  84);  SRDriver,  The  book  of 
Daniel,  Cambridge  1900  (106  u.  215).  ||  Über  die  Urkunden  im  Buche 
Esra:  EdMeyer,  Die  Entstehung  des  Judenthums,  Halle  1896  (243). 

5.  ODalman,  Grammatik  des  jüdisch-palästinischen  Aramäisch  [pa- 

läst.  Talmud,  Onkelos,  Pseudo- Jonathan,  jerus.  Targum],  2.  Aufl.,  Leipz. 
1905  (16  u.  419  S.);  Aramäische  Dialektproben.  1896  (56  S.);  Aramäisch- 
neuhebr.  Wörterbuch  zu  Targum,  Talmud  u.  Midrasch,  Frankfurt  a.  M. 
1901  (447  u.  129  S.).  ||  Chaldäisches  Wörterbuch  über  die  Targumim 

Leipz.  1867.  1868  (430  u.  595  S.). 

6.  Fühlemann,  Institutiones  linguae  Samaritanae,  Leipzig  1837.  || 
JEPetermann,  Brevis  linguae  Samaritanae  grammatica,  litteratura,  chre- 
stomathia,  Berlin  1873  (167).  ||  AECowley,  The  Samaritan  Liturgy,  Ox¬ 
ford  1909  (100  u.  880).  II  J AMontgomery ,  The  Samaritans, . .  their  history 
theology  and  literature,  Philadelphia  1907  (14  u.  358). 

7.  (Christi.  Paläst.)  P.  de  Lagarde,  Bibliothecae  syriacae  a  P.  de  L. 
oollectae,  quae  ad  philologiam  sacram  pertinent.  Göttingen  1892  (403).  4®. 

QMargoliouth,  The  liturgy  of  the  Nile.  The  Palestinian  Syriac  text .  .  . 
with  a  translation,  introduction,  vocabulary.  London  1896  (57). 

Agnes  Smith  Lewis,  A  Palestinian  Syriac  lectionary,  containing 
lessons  from  the  Pentateuch,  Job,  Proverbs,  Prophets,  Acts,  and  Epistles. 
London  1897  (41  u.  139).  4®;  Supplement,  Cambridge  1907(8)  [=Studia 
Sinaitica  No.  6].  ||  ASLewis  and  MDOibson,  The  Palaestinian  Syriac 
lectionary  of  the  Gospels,  London  1899  (72  u.  320)  gr.  4®.  ||  ASLewis 
and  MDGibson,  Palestinian  Syriac  Texts  from  Palimpsest  fragments, 
Lond.  1900  (22  u.  112).  4®  [Stücke  der  syx.  Bibel,  Glaubensbekenntnisse, 
Leben  des  heil.  Antonius].  ||  ASLewis,  Codex  Climaci  rescriptus  [Stücke 
der  Evangg.,  Apostgesch.,  Briefe  Pauli  u.  eines  alttest.  Lektionars], 
Cambridge  1909. 

FSchulthess,  Christlich-palästinische  Fragmente,  Berlin  1905.  ||  PKo- 
fcot«»//,Nouveaux  fragments  syropalestiniens,  Petersburg  1906.  ||  HDuensing, 
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Christlich-palästinisch-aramäische  Texte  u.  Fragmente,  Göttingen  1906 
(160  S.  40);  vgl.  ZDMG  1907,  207—222.  630—632. 

ThN öldeke,  Über  den  christlich-palästinischen  Dialekt,  in  ZDMG  1868, 
S.  443 — 527.  II  FSchwally,  Idioticon  des  christlich-palästinischen  Aramäisch. 
Gießen  1893  (12  u.  134).  1|  Friedr.  Schulthess,  Lexicon  Syropalaestinum, 
Berlin  1903  (226).  4». 

8.  (Jesu  Muttersprache.)  AdNeuhauer,  On  the  dialects  spoken  in 
Palestine  in  the  time  of  Christ,  in :  Studia  Biblica . .  by  members  of  the 
University  of  Oxford  1  (Oxford  1885),  39 — 74.  j|  FWJDilloo,  De  moedertaal 
van  onzen  heere  Jesus  Christus  en  van  zyne  Apostelen.  Amsterdam  1886 
(70).  II  Clement  David,  La  langue  parlee  par  N.  S.  Jesus-Christ  sur  la  terre, 
Paris  1889  (44).  [Extrait  de  la  Revue  illustree  de  la  Terre  Sainte  et  de 
l’Orient  Catholique].  ||  QDalman,  Die  Worte  Jesu,  mit  Berücksichtigung 
des  nachkanonischen  jüdischen  Schrifttums  und  der  aram.  Sprache  er¬ 
örtert.  Bd.  1,  Leipzig  1898  (319). 

9.  (Palmyrenisch)  SReckendorf,  Der  aramäische  Teil  des  Palmyr. 
Zoll-  und  Steuertarifs,  ZDMG  1888,  370 — 415.  ||  ThN öldeke,  Über  Ortho¬ 
graphie  und  Sprache  der  Palmyrener,  ZDMG  1870,  85 — 109. 

10.  (Nabatäisch)  JEuting,  Nabatäische  Inschriften  aus  Arabien. 
Berlin  1885  (97  S.;  29  Tafeln).  40.  [Vgl.  CIS  2,  Nr.  157—489].  |1  Sinaitische 
Inschriften,  Be.  1891  (92  S.;  40  Tafeln).  40.  [Vgl.  CIS  2,  Nr.  490  bis  3233]. 

§  2.  Vergleichung  des  Konsonantenbestandes  mit  BH. 

a  1.  Hebräischen  Zischlauten  entsprechen  sehr  oft  Zahnlaute*. 

OL,  BA  *7  =  BH  T,  wenn  arab.  >  (Dal)  entspricht.  sodann: 
T?»  ■’I^.  I  zerstreuen:  nia  ^  ßg  I  opfern:  nnj.  HIT  Opfer. 

Altar  |  nrT^  Gold:  nnt  I  sich  fürchten:  Vht  Hiob  32,  ®| 
•»•T  welch(er,  e,  es),  diese  (f.  sg.):  HL  riKt  |  Denk¬ 
würdigkeit:  I  B'lpTr  pl.  Widder:  Q'’‘1DT  (Misna)  | 

Arm:  srnt.  sri'iTi?.  1  nn  Brust:  HTH  I  nms  Lüge:  ntS. 

%:  xnx  das  Ohr:  |  inx  ergreifen:  Tnx  |  Wolf:  IKT  | 

aa*7  Fliege:  linT  1  an  schleimflüssig  sein:  au  1  an  Schweif:  aM  | 
Xpyn  der  Schweiß:  nn  [  ]|n  Bart:  H?t. 

T  auch  im  BA,  wenn  arab.  y  (Zäj)  entspricht:  a’nj  vorsichtig. 

h  ß,  BA  n  =  BH  ^  =  arab.  ^  (Tä). 

•irilj:  Ort,  Spur,  vgl.  |  rijn  neu:  i  2T)]:  a^’  I 

(aus  sidt)  sechs:  W  (sids).  |  ‘^5??  |  a’iD:  |  Kind: 

*  Die  Bauinschrift  des  Barrekub  zeigt  noch  T,  12^  in  Wörtern,  die 
später  *7,  T)  geschrieben  werden,  so  (aiT’);  aHT  (3m),  HM  (713*7). 

Im  Ägypt.-Aram.  lauten  die  Pronominalformen  fast  ausnahmslos:  ’T,  7137, 
^T,  KT;  Eleph.  3  pDT  (e  6,  2  K37*7a*7).  Aber:  KTiaiö,  Altar,  u.  ^’nai, 
Opfer  (Eleph.  1);  a‘7a,  Lüge,  u.  *73*7,  männlich  (Assuan). 
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1  ibn  Schnee:  |  n'?n  drei:  \  nisn  daselbst:  | 

l-l  tIt*  TVilTt* 

zweiter:  |  zwei:  |  wägen:  |  Tor: 

%:  «n«  Weib:  1  n'T'  in  Besitz  nehmen:  1  ^DD 

Sprichwort:  bm  |  die  Brüste  =  D''!^  |  verwaist  sein: 
b'D^  I  wiederholen  :* 

Aber  auch  in  BA,  wenn  arab.  Sin  entspricht:  b^\if 
fragen;  (§  3  c)  Kopf;  er  ist  vollständig. 

Y,  BA  D  =  BH  'S  =  arab.  h  (Zä).  Bels:  |  c 

Ha.  Schatten  suchen,  vgl.  |  *1?^  Nagel:  |  raten: 

TC;  Bat:  (auf)bewahren:  |  Sommer: 

%:  (vgl.  Taßtüa)  die  Gazelle:  |  lon*]  laufen: 

Aber  !5  auch  in  BA,  wenn  arab.  ^  (Säd)  entspricht:  "1^ 
Seite;  Gerechtigkeit. 

2.  Andre  Konsonanten,  bes.  statt  hebräischer  Zischlaute. 

a,  BA  =  BH  —  arab.  (Häd).  (K  zur  Ver-  d 

meidung  zweier  nebeneinander)  Baum:  |  Erde:  , 

'i^bv  Kippe:  |  Wolle:  "lö?  |  Ij;  Feind:  |  =1^1  Wille, 

vgl.  BH  Gefallen  haben  |  2, 4o  zerbrechen:  Y'S'^  |  Ab¬ 
schwächung  zu  in  schlagen:  l^no. 

%:  Kleinvieh:  |  sich  lagern  (von  Vierfüßlern): 

ß,  BA  ^  ==  BH  ^  ==  arab.  ^  (Sin).  Greis,  groß  e 
werden,  «''5^,  Seite,  acht  geben, 

Feind,  Haar,  *lV?  Fleisch,  die  Kräuter. 

Im  %  dafür  gewöhnlich  D  (Da.  §  9,  2.  10,  .5);  vgl.  im  %  noch 
V5D  satt  sein,  die  Lippe  (BH  Hp^).  auch  in 

altaram.  u.  palmyr. Inschriften,  s.  ZDMG  1888, 395.  Assuan  Zeuge  us Wf . 

7,  BA  D  =  BH  fcy?  Nur  e  5, 12  «nOD,  sonst  der/ 

Chaldäer.  |  meinen:  hoffen (?). 

5,  BA  ID  =  BH  selten,  r'^.pp  ph  Knoten,  hebr,  g 
Verschwörung  (ID  statt  n,  Wirkung  des  emphatischen  p). 

3.  BA  p  =  V  =  BH  S.  «p1«  Jer  10:  f1«n.  {Derselbe  Laut-  h 
Wechsel  in  den  Zendjirli-Inschriften  s.  AVZKM  1893,  115  u.  1896,  197. 
Assuan  pj;  =  V«  §  d  =  IDp  =  nOV  §  d  =  ^ÜS\. 

4.  "1,  b,  D.  a,  BA  1  =-  BH  b.  Hüfte:  Um-  i 

gekehrt  X  Kette: 

ß,  BA  1  =  D.  np:  ]3;  pin:  verbergen:  )pp.  k 
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§  3.  Besonderheiten  einiger  Konsonanten. 


a  1.  «  ist  am  Wortende  sehr  oft  nur  Lesestütze  (wie  im  BH 
n),  bes.  im  status  determinatus  §  7&,  im  st.  abs.  des  weibl. 
Sing.  §  7c  und  bei  den  Verben  §  23a. 
h  «  verliert  zuweilen  seinen  Konsonantenwert.  Merke: 
(Gott)  mit  einer  Flexionssilbe  nach  2,  3,  b,  ],  zB  aber 

(nach)  aus  hai^bar;  (darauf),  aber 


c 


d 


e 


f 


9 

h 


i 


Nach  syrischer  Weise  ist  zuweilen  Hateph  bei  S  am  Wort¬ 
anfang  in  Cere  gedehnt:  geh  e  6, 15,  nt«  geheizt  3, 22  s.  §  17a 

(BH  etc.).  Vgh  seine  Wege  4, 34,  vgl.  5, 23  (BH 

Verwandtschaft  des  «  mit  \  a,  dem  Vokal  folgt,  assimir 
liert  sich  nach  i  dem  in  diesem  enthaltenen 

Q  c  6, 1.  II  ß,  pl.  abs.  und  constr.  des  Part.  Qal  der  Verba 
V’V  Q*  zB  K,  Vlp'.j?  Q.  1!  7,  Silbenschließendes  K.  («_)  wird 
vgl.  iOKn  Wort:  "iDtfö;  aus  ra?^;  §  17a: 

Inf.  «inöb  (^?öi?P^)  §  23/;  Imptv  §  23  aß  ("Nö  §  53. 
174  B).  II  5,  Ha.  von  kommen:  ''riN*!  §  175. 

2.  *'  in  dem  ein  Vokal  folgt,  wird  oft  zu  8,  meist  im  Q, 
und  zwar  besonders  bei  den  Gentilicia  und  den  Zahlwörtern. 
(Hier  hat  die  Aussprache  der  babylonischen  Schule  ä3ä  über 
die  der  Palästiner  (pal.  Talmud  äjä)  gesiegt,  vgl.  Da.  §39,2; 
wie  D  und  bab.  Talmud  sprachen  auch  die  Ostsyrer,  Nö  §  40  E(, 
zB  Chaldäer,  d.  K,  Q,  vgl.  §  Sl.  Mehrfach 

schwankt  die  Überlieferung,  zB  6,9  u. 


Diphthongisches  bleibt  in  (ursprünglich)  offener  Silbe: 
a,  ‘>^n%  Kn'a',  r6’n,  py.»,  'J'.!?;  aber  st  c.  sg.  n'?, 
p5?;  II  ß)  2.  m.  sg.  perf.  Qal  der  0’,3n>  Beachte, 

daß  n  kein  Dageä  hat  (anders  im  Syrischen). 

3.  au  ist  stets  zu  0  geworden,  D1\  niö:  BH  D1\  rijö. 


4.  i  bleibt  häufiger  als  in  BH  unassimiliert;  regelmäßig 
in:  nW«  K,  du;  ihr.  Vgl.  ferner  die  Verba  i'S  §  18: 
pBin,  pnnn,  jwpi;  NniBi«  =  BH  vbs;  ==  BH  D''isn. 

Übergang  in  die  Verba  i"B  liegt  wohl  vor  in  du 

wirst  erkennen  Tfür  tiddat  v.  V=)ö.  —  Analogie¬ 

bildungen  nach  pBin,  hinausbringen  (pBi),  sind:  npDinb  hinauf¬ 


bringen  (für  l^hassäqä  aus  Fhasläqä  v.  p^D  §  20);  hinein¬ 
führen  (für  hately  §  22  d,  v.  (luf.)  4, 3  neben 


§  4.  Vokale. 
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4.  Umstellung  bezw.  auch  Anäbnelung  von  Konsonanten  in  k 
den  Medialstämmen,  deren  erster  Radikal  ein  Zischlaut  (BH 

pniDItn  2,9.  —  Ausnahme  §  21  c. 


§  4.  Yokale. 

1.  In  offener  Silbe  vor  der  TonstelLe  fallen,  ursprüng- a 
lieh  kurze  Yokale  ganz  aus,  während  sie  im  BH  gedehnt  wer¬ 
den,  zB  niJD  hundert:  HWO;  Jahre:  '^3^0:  '3312^0; 

pp^J:  D'pSlV.  Verbum  ^öp:  D^pp  DJip;;  D'pp  D'pp 

Ausnahmen  fast  nur  im  Präfnrmativ  des  Ha.  der  Verba  b 


\y:  Impf.  neben  f\üt}  (v.  Pari  D^pHD,  D^p.  || 

)1tp  ist  durch  das  Syr.  gesichert,  4, 34  (vgl.  Hiob  34,26).  H 

e  «px  2,14:  npx;;  aber  «öH:  npn. 

2.  In  der  Tonsilbe  bleibt  beim  Nomen  a  unverändert,  c 
3n'ij:  3nt;  nni:  -inj;  Haar:  D‘25:  0*71^.  Jf  wird  vor  h 

und  1  gewöhnlich  Pathah  (H(3^  §  11^),  'löf  Pardel:  "ipj  (arab. 
namir^  nimr);  niedrig:  u  wird  ö,  Ok^p  Wahrheit 


Beim  Verbum  bleibt  a,  3n3:  3X13;  3pfc<:  3DS;  auch  in  d 
offener  Silbe,  Perf.  13Öp:  ^*^15  si©  haben  nach¬ 
geforscht  (3  Halbguttural):  Iptv  13p«  saget 

i  bleibt  oft  in  geschlossener  Silbe:  Perf.  Qal 
^3p  ^3j;  30p  3Bh;  3ip  sich  niederwerfen;  Qaftil  (fast  immer) 
^^p  reden:  i?Vp;  tep:  ^öp;  }3B^  wohnen  lassen:  )3?^.  Impf.  V^pp 
3n'ri\  —  Stets  in  offener  Silbe:  Perf.  sie  haben  Macht 
gehabt:  Qa.  li>p3  sie  haben  zum  Aufhören  gebracht: 

1^03;  13ipn:  13'*ipn.  Iptv  13Bp  hauet  ab.  fi  In  geschlossener 
Silbe  oft  Qere^  Perf.  33p,  3nln:  3'‘B^in; 

0*70^0.  Impf.  )0y.,,  33B0»  imptv  dWh.  Part  Ippp,  335; 

(auch  ta;),  ijVnp,  iionp. 


u  bleibt.  (Perf.  fehlt;  %  1J1Ö3  er  entschlief  Da.  268.)  Impf. 
3^p\  3jlp''.;  ^5«^  ^3«\  In  offener  Silbe,  '^3«  iß,  f.:  4?^^  (iö 
Pausa  lasset,  ö  nur  in  5730,  1311  §  22  c. 

3.  Ursprüngliches  ä  wird  nicht  zu  ö  getrübt,  n^«:  01^^;  © 
niÄ“:  m«;  33a:  313|;  33:  313;  30:  313;  «V:  Ewigkeit:  d3ij7; 

D1^;  Unterschenkel:  pll^;  ri\o-  333^  Wildeselt 
3l35j;  B^J«:  B^ia«;  vgl.  ^p  Stimme:  ^1p.  Part.  Qal,  «3p;  «3p;  3pl|jt 
(3  Halbguttural):  3pll;  pip«:  ö'*3p^;  «JtJ3  der  Priester. 
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§  4.  Vokale.  §  5.  Der  Ton. 


f  4.  Die  Punktation,  wenigstens  in  Sö®,  gestattet  in  geschlossener 
Pänultima  a:  unbetonte  lange  Vokale  |für  das  Syr.  vgl.  Nö  §  42.  23  E|: 

Q  iällin  4,  4;  «1?™  6  4, 12;  b  5,  17(?);  4, 14;  «nT??; 

2, *49.  eB,  8;  4,12;  «WlD  e5,8;  2,  20.  23.  Doch 

haben  gute  Zeugen  an  diesen  Stellen  mehr  oder  weniger  häufig  n  mit 
Raphestrich  oder  doch  ohne  Dages  und  die  Targumhajidschriften  mit 
Bupralinearcr  Punktation  setzen  vor  fl  S^wa  mobile,  betrachten  also  die 
Silbe  als  offen  Da.  157;  so  auch  cod.  J  2,  20  an  der  einzigen  Stelle,  über 
die  er  zeugt,  und  cod.  L  2,  20.  23.  49.  4,  14;  e  5,  8. 
g  ß,  betontes  langes  i'.  du  bist  gewogen  worden  5,  27.  Doch  ist 

diese  Q^til-form  (§  12h)  vielleicht  mit  kurzem  Vokal  gesprochen  worden. 


h  6.  Yokalveränderungen  durch  Pausa  sind  selten,  a,  Pathah 
wird  Qamec  nur  in  DIS  und  vor  \  (2  mal),  vor  mir 

(2  mal),  Samarien;  nicht  aber  in  Verbalformen  und  im 

Suffix  n.,  also:  7,  i;  HD?  e6, 13;  5,  26. 

Z  ß,-  33®  haben  bei  Athnah,  bezw.  Silluq  Hireq  statt  Qere  in: 
sechs,  3,  1  für  Dp  C  6,  15  und  in  nicht  wenigen  Verbalformen,  zB 
neben  IDVnV  Doch  ist  die  Überlieferung  keineswegs  einhellig,  auch  die 
Tatsächlichkeit  solcher  "Wirkung  der  Bausa  nicht  unbestritten. 

Je  7,  Zu  verwerfen  ist  das  pausale  S®gol  33’s  in  JTini  2,  4.  7.  24;  so  auch 
BE  5, 12  u.  3,  29  Der  richtige  Vokal  ist  Qere.  2,23 

(statt  JP),  Pathah)  ist  gut  bezeugt.  Vgl.  noch  §  11,  5 


§  B.  Der  Ton. 

Der  Ton  ruht  wie  im  BH  gewöhnlich  auf  der  letzten  Silbe; 
auf  der  vorletzten  Silbe  fast  nur  in  folgenden  Fällen: 

1.  wenn  der  letzte  Vokal  ein  Hilfs vokal,  also  in  den  Segolat- 
a  formen :  a,  Nomen  1?«.  ra.  von  '*"5^-stämmen  b^n;  Dualis 

Samarien,  darauf,  sodann.  |j  ß,  Verbum, 
im  Perf.  zuweilen  1.  sg.  nnD^n  §  16  cZ,  u.  nD'’j5n  §  21; 

zweimal  die  3.  f.  sg.:  niD«  §  16a,  §  21. 

b  2.  in  wir,  und  vor  den  Verbalendungen  n,  S},  ü, 

är  t  Perf.  nmn;  i.  pl.  «jnbD^;  3.  m.  pl. 

3.  f.  pl.  (nur  Q  statt  Ü  —  Iptv  'b^M,  —  Impf, 

nur:  §  13c;  ^Ö''n'(?)  e  4, 12.  |Im  Syr.  sind  die  Endungen  1 

und  ’’  stumm,  weil  sie  den  Ton  verloren  hatten.} 

c  3.  im  m.  pl.  der  Partt.  der  Verba  ''"b: 

vgl.  BH  D^D,  {JBarth,  ZDMG  1904,434}. 


d  4.  auf  dem  Vokal  vor  den  Suffixen  %  O“,  \';i,  HH“,  «J: 
’'ilbsn  sie  haben  mich  verletzt,  sein  Vater,  'HID  er  hat 

ihn  gebaut,  Wjnbs  unser  Gott. 


§  6.  Pronomina. 
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5.  Einzeln  merke:  mein  Vater  5,13;  oberhalb;  «Vä  e 

alles  (auch  2, 40),  §  6c?,  NöiS  auf  diese  Weise;  die  Fremd¬ 
wörter  WJIBpK,  und  die  Eigennamen  —  Vgl. 

noch  e  5,15.  7,25. 

6.  Einigemal  ist  der  Ton  von  der  Ultima  wegen  eines  un-  / 

mittelbar  folgenden  vorn  betonten  Wortes  auf  die  Pänultima 
zurückgewichen,  so  4,32  vgl.  2,46  u.  7, 12. 

B.  Das  Nomen  (§  6— ii). 

§  6.  Die  Pronomina. 

1.  Pronomen  personale  separatum.  a 

Sg.  1  n}^  eb  ich 

2  m.  niji«  b  K,  ni«  Q  du;  e  7, 25  ni«  auch  K 

2  f.  du  (Assuan) 

3  m.  eb  er 

3  f.  «'H  eb  sie 

PI.  1  cb  wir;  njHi«  e  4, 16  (Assuan,  Eleph.) 

2  m.  b  ihr.  \£)  ]^n«,  f.  ]’'nKj 

3  m.  löH  e,  eb  sie. 

3  f.  sie  7,17  jBS8  Kj. 

Auch  als  Akkusative  stehen:  löH,  ]1)Sn,  s.  §  6  0. 

Zur  Hervorhebung  eines  durch  ein  Suffixum  ausgedrückten  b 
Pronomens:  Hi«  "»iD  von  mir  e;  HiW  mein,  Daniels, 

Geist;  . . .  nniN  dein  Vater  5,18  (HGr  §  81). 

In  ^<55*3  '»1  «hl  nni«  du  bist  das  Haupt  von  Gold  c 

2,38  ist  Vorwegnahme  des  Prädikats;  ebenso  5,  isundl^SH 
e  5, 11.  II  b  2, 47  steht  zur  Wiederaufnahme  des  Subjekts.  || 

2,  9  «M  vorgängige  Hindeutung  auf  das  Subjekt.  (HGr  §  85c). 

2.  Pronomen  demonstrativum.  d 

Sg.  m,  njl  eb  dieser,  f.  b  diese. 

PI.  jVw  (]4^)  b.  —  nVs  e  5, 15  (*?«  Q)  jauch  Assuan  u. 
nabatäische  Inschriften! 

Auf  ferner  Liegendes  wird  hingewiesen  durch: 

Sg.  m.  71*3  e  jener,  der  da;  f.  e 

comm.  m  t>  m.  2, 31;  f.  7, 20.  21. 

PI.  TjV«  eb;  2,44;  e  5,4. 

Beispiele,  rril  dieses  Haus,  Hil  sn'?«  SV2  dieses 

i  T»T|**  ^TITTVI  •• 

6  t  r  a  ck ,  Bibl.-Aram.  2 
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§  6.  Pronomina. 


Gotteshaus,  dies  Horn;  '?J']  die  Stadt  da, 

die  Männer  da.  1|  Prädikativ:  nj'H  dies  ist  die  Deu¬ 

tung  4,21.  —  I!  Voranstellung  ist  auch  in  attributivem  Sinne 
möglich:  Hi'n  eben  dieser  Bau  e  5,4,  vgl.  e  5,15;  nj‘1 

eben  dieser  Traum  4, 15  («DP  HiT  Eleph.);  «np^D  alle 

diese  Königreiche  2,44,  vgl.  7,17. 

e  3.  Fragepronomen.  ]D  (besser  bezeugt  als  lö)  wer?  HD 
was?  «5in-lD  3,15  (BH  'p  Jes  50,9),  pa«-]P  e  5,4. 

'TIP  b  jeder  der  (Pron.  indefin.);  '1  HD  eb  das  was. 

/  4.  Ausdruck  der  Relation  ist  (vgl.  eigentlich 

ein  Demonstrativpronomen,  vgl.  „der,  die,  das“j.  '1 

6  vao;  6  iv  TepouaaX7]|ji.  [j  Oft  umschreibt  '"H  eine  Eigen¬ 
schaft.  «pn*l  '*1  das  goldene  Haupt.  Auch  prädikativ: 

DHT  '1  sein  H.  war  (etwas  was  Gold  ist,  d.  i.)  von  Gold. 

Über  den  Ausdruck  des  Genetivverhältnisses  durch  '"n  vgl, 
%  11  m. 

g  5.  Suffixa  am  Nomen  (und  an  Partikeln). 

Fern.  pl. 
m.  Hilfsv. 

'nvn 

•Tr* 

TO'P 
onvn 

•••Tr* 

nnvn 

•Tr* 

nnrn 

•T  r* 

«anrn 

T  •  T  r* 

liDnpn 

r?orn 
jinni'n 
rnnrn 

h  Hauptform,  a,  vgl.  Jer  11  ,  15  'pnj;;);  Ps  iie,  19  'pDina;  Plur. 
Ps  116,7  'pTUp.  II  ß,  Assuan  J.  \\  y,  e  und  Assuan  stets  DP; 
so  auch  Nabat.  j|  5,  e  auch  Dh,  D?l\;  Assuan  u.  Eleph.  nur 
Formen  mit  D.  Jer  DinS.  II E,  l'n  nur  b  Q;  K  iin'J'a,  )in3p. 

C,  Der  Hilfsvokal  ist  in  BA  gewöhnlich  a  (H.  ist  aus  ähl 
entstanden);  würde  Ausnahme  sein.  ||  t),  Pathah  vor  i  nach 
den  Handschriften  mit  supralinearer  Punktation,  Syr.  u.  D. 

0,  M  asc.p].  Alte  Aussprache  mit  *],  n,  «i:  ai/,  aiha,  aina. 


Hauptform 

Masc.  sg. 
m  Hilfsv.^ 

Masc.  pl, 
m.  End.  aj 

Fern.  sg.  1 

m  Hilfsv.  ! 

1 

Sg.  1 

'pi' 

'pl' 

'nvn  1 
•  •  1-  ' 

2  m. 

w 

^nvn 

2  f.  'p“  (Assuan)“ 

'301'» 

•  •• 

'D'DI'“ 

•  1  • 

'Dnvn  * 

•  -  1  r- 

3  m.  'H 

npv 

'iTDl'^ 

nm'n 
••  1  »• 

3  f.  T  (Assuan) 

npi' 

n'Dl'^ 

nnvn 

•  t  r* 

Pl.  1  «iP 

T 

T  - 

«im'n 

2  m.  jiDi 

ppi; 

P'pi; 

)i3nvn 

2  f.  |'?‘  0 

r?“’: 

r3'?2'n 

3  m.  ]in^ 

linai;  • 

liTpi;  5 

linnrn 

3  f.  0 

rönvn 

§  6,  PronoiKina. 
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Vgl.  Eleph.  1  deine  Knechte;  Assuan  G  H'iia  ihre  Söhne, 
H  rin  unsre  Sohne  und  unsre  Brüder.  In  BA  ist  im 

»M  •  •  I  TI»*  9 

Q  das  '  nach  Analogie  des  Fern.  pl.  weggelassen.  (Vgl.  J. 
Barth,  AJSLL  17,  203.)  Ebenso  (bei  im  Auslaut); 
wir  sind  3,18  K,  WH'«  Q;  s.  §  11.  5.  ii.  i|  i,  Psalm 

116,12  vgl..§  7g, 

Die  Endungen  'H,  "H,  sind  unbetont.  i 

Beispiele:  a,  Masc.  sg. 

;i  pl.  jis'fl?, 

ß,  Fern.  sg.  ■qro»!,  nnptj;.  ||  pl.  'nnss,  ■qii;?;«,  an'jjp»,  KjnnsK, 
pnrnip  (BH  nach  Analogie  der  suffigierten 

Maskulinplurale). 

Eigentümlicher  Gebrauch,  a,  An  einer  Präposition  zur  l 
Hervorhebung  des  folgenden  Nomens:  KJpt  PI2  in  derseibigen 
Zeit  (wörtl.:  in  ihr,  der  Zeit);  «note  riip  7,24;  mit  Wieder¬ 
holung  der  Präposition:  na  b  in  derselben  Nacht.  Vor 

dem  das  Genetivverhältnis  ausdrückenden  ''1,  vgl.  §  7  m.  j!  ß,  An¬ 
satz  zur  Bildung  eines  Pron.  possess.  2,  2o;  (Assuan 
dein  Haus)  Da.  §  18, 4. 


8.  Suffixa  am  V^erbum. 


m 


Hauptform 

Perf,,  Imptv,  Inf. 
mit  Hüfsvokal 

Sg.  1 

2  m. 

2  f. 

13  oe 

3  m.  'n  P 

n.. 

3  f.  n“T 
« 

n. 

Pl.  1  S3 

T 

T  • 

2  m. 

Db 

• 

Impf. 

mit  ^  energ.  (nur  so)'^^ 

;  nach  mi:  ,  ''55^ 

nä  nach  im: 

nü’ 

•• « 

T  •  * 


Hauptform,  a,  Assuan  F  sie  sind  gegen  dich  auf¬ 
getreten.  II  3,  Äg.-aram.  Ostrakon,  Epliem.  2,  236  sende 

es  mir.  ||  7,  Ag.-aram.  Ostr.,  Eph.  2,  239  gib  sie.  jj  5,  As¬ 
suan  J  er  hat  euch  verklagt. 

Mit  Hilfsvokal,  e,  Assuan  F  jj  Ci  Assuan  J 

Impf.  T„  Vgl.  ZDMG  1888,  411;  Da.  §  76.  Assuan  Suffix 

beim  Impf,  auch  ohne  Nün  energicüm :  J  H 

(3.  pl.),  wenn  diese  Formen  nicht  auch  Modus  apocopatus  sein 

2* 
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§  6.  Pronomina.  §  7.  Flexion  der  Nomina. 


sollen,  s.  §  13  c.  |1  0,  Assuan  etc.  |1  t,  Assuan  L 

ich  werde  es  bezahlen;  CIS  2,  S.  150,  6 
n  'i,  ^n,  .n,  sind  unbetont.  —  Beispiele  s.  §  24. 

0  Die  Suffixa  der  3.  pl.  werden  durch  die  akkusativisch  ge¬ 
brauchten  Fürwörter  ISH  e,  ]1ön  b,  pSK  b  ersetzt.  nur  b 

3,  12.  (lön  als  Akkus,  auch  Eleph.  1,  9;  Assuan  E  5.  Gr  35. 
K  13.) 

•p  Die  Suffixa  am  Yerbum  drücken  den  Objektsakkus,  aus. 
Ausnahme  (wenn  der  Text  richtig  ist,  vgl.  5,  9)  6, 6  'JlVt  seine  Ge¬ 

sichtsfarbe  veränderte  sich  ihm. 


§  7.  Flexion  der  Nomina  im  allgemeinen. 


a  .  1.  Drei  Numeri  wie  im  BH;  aber  der  Dualis  ist  seltner: 
l'T  Hände,  )'.JCi«D  200,  l'Jli?,  c.  s.  aber 

Augen,  |vgl.  Da.  §  38,  i|.  — —  zwei  jDa.  §21,1;  Syr.|. 

h  2.  Drei  Status.  Außer  st.  abs.  und  st.  constr.  hat  das 
Aram.  noch  einen  Status  determinatus  (St.  emphaticus). 
Die  Determination  wird  nämlich  nicht  durch  Vorgesetzten  Ar¬ 
tikel,  sondern  durch  angehängtes  (selten  n^,  Assuan  stets  «) 
ausgedrückt,  das  mit  der  männlichen  Pluralendung  (ai)  zu 

wird  (e  4,  16  ^Dies  ä  ist  ein  demonstratives  Element,  vgl. 

JBarth,  AJSLL  13  (1896/97),  12.j 

c  3.  Der  weibl.  Singularis,  ursprünglich  auf  n  endend, 
zeigt  ou  meist  die  Endung  Brief  usw,  selten  «DH 

Zorn,  «Dj;  Rat;  nj'H  u.  «J'n  Tier,  iTip  u.  Stadt. 

ß,  Afformativ  ^  (n^)  für  Abßtracta  {Nö  §  138.  76}: 

Eile,  ^3*70;  oft  von  ''"^-Stämmen:  Bitte,  Größe. 

Y,  Afformativ  \  (n\)  für  Femininconcreta:  ‘'in«  eine  andre, 
eine  schreckliche,  Misthaufe. 


d  4.  Pluralis.  Die  männliche  Endung  lautet  die  weib¬ 
liche  ]/.  Haupt,  r^«l;  nvn  Tier,  ]Vn.  —  Doch  folgt  aus 
der  Pluralendung  nichts  für  Form  oder  Geschlecht  des  Sing.: 

von  niSX®  Elle,  Vater.  ist  wahrscheinlich 

ursemitische  Abstraktendung,  s.  JBarth  ZDMG  1904,  442—445.} 

e  5.  Status  constructus.  Der  Sg.,  der  keine  Fem.-endung 
hat,  bleibt  unverändert:  piö  die  Zahl  der  Stämme 

Ls;  D7j;  llp7^  eine  ewige  Herrschaft.  Ausnahmen  §  8c. 

/  Der  weibliche  Sg.  constr.  hat  n  bewahrt,  zß  Ebene, 


§§  7.. 8.  Flexion  der  Nomina. 
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nv.ips  die  E.  Dura;  dVj;  ein  ewiges  Königreich; 

Unteres,  Boden,  c. 

Der  männliche  PI.  constr.  endet  auf  Dl',  l'pi\  W  g 
die  Tage  deines  Vaters  {früher  «/,  vor  dem  Suffix  'H  att,  s.  JBarth 
ZDMG  1904,  435| ;  der  weibliche  auf  n^:  Siegelring, 

'.Ti5D"D"i  die  S.  seiner  Großen. 

Der  st.  c.  kann  auch  vor  einer  Präposition  und  dem  von  h 
ihr  regierten  Worte  stehn:  r\inn  die  Reiche 

unter  dem  ganzen  Himmel  7,27. 

6.  Übersicht.  Dl'  Tag,  c.  D1'%  d.  fc<D1'  der  Tag  i 

pl.  l'py,  c.  ■’DI',  d.  «*Di;  die  Tage 

nrn  Tier,  c.  «ns  nm,  d.  «nrn  das  Tier 

T*»  ^  TT  -»7  Tir* 

pl.  ivn,  c.  n)'n,  d.  die  Tiere. 

Nomen  mit  Suffixen  s.  §  6^.  k 

7.  Caaus.  Das  Genetivverhältnis  wird  nicht  nur  durch  l 

Anwendung  des  st.  c.  ausgedrückt,  zB  'O'ID,  sondetm  auch, 
und  zwar  noch  häufiger,  durch  'm  (§  6/):  der 

Beamte  des  Königs;  «Tip  die  Stadt  Samarien. 

Nicht  selten  steht  dann  bei  dem  durch  'iy  bestimmten  m 
Subst.  ein  auf  diesen  Zusatz  hinweisendes  Pron.  suffixum: 

der  Name  Gottes;  die  Diener  des 

Himmelsgottes;  die  Wurzeln  des  Baumes.. 

Soli  das  regierende  AVort  undeterminiert  bleiben,  so  wird  der  deter-  n 
minierte  Gen.  durch  b  umschrieben:  ein  großer  König  I.s 

C  5,  11.  II  b  bei  Datierungen:  e  MS,  s.  §  lOe. 

Das  Objekt  kann  dem  Verbum  sowohl  folgen  als  auch  o 
voranstehn;  letzteres  zß  e  5,12  'bin  nDj;*!  (u.  das  Volk  hat  er 
fortgeführt)  und  oft  bei  mit  b  verbundenem  Inf.  (§  13/c).  |j  Zur 
Einführung  dient  sehr  häufig  wenn  das  Obj.  determiniert 
ist.  i|  =  BH  ’D«,  nur  3,12  Jinn;;  (nicht  Assuan). 

§  8.  Flexion  der  einzelnen  Klassen  der  Nomina. 

I.  Ursprünglich  einvokalige  Nomina:  qatl,  qitl,  qutl.  a 
1.  Von  starken  Stämmen.  Der  hinten  vermehrte  Sing,  zeigt 
den  Grundvokal:  Nsbp,  Wpjjp,  Zuweilen  i  statt  a: 

e  statt  i:  «p*?n,  'ijpSn  (von  D^ll  Mm  aus  /ndm)  Traum; 

0  statt  u:  die  Helle  (BH 

Im  unvermehrten  Sing,  wird  .entweder  ein  Hilfsvokal  ein- 5 
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§  8.  Flexion  der  Xomina. 


geschoben:  15«,  HI?,  oder  eine  ursprünglich  zweivokalige 

Nebenform  angewendet.  Zu  qatl:  HT.  Monat,  Adler, 

oft  hinten  e:  QW»  bV2,  ünb  usw).  Zu  qitl: 

IBp  Buch.  Zu  qutl:  toWj!?  Wahrheit.  —  Der  st.  constr.  bleibt 
unverändert. 

c  Die  Möglichkeit  doppelter  Bildungsweise  ist  von  den 
Schriftgelehrten  benutzt  worden,  um  zu  unterscheiden  zwischen 
Befehl  Gottes  n^«  e  6,  i4.  7,23  und  Menschenbefehl  DJ/lö 
6  zwischen  menschlichem  Bilde  'HIBJ«  b  3, 19  und 
Götzenbild  «5n‘;i  3,5  (Codex. D  und  das  Genizafragment 

haben  c*lem).  —  ^1^«  tausend  st.  abs.  5,  i ;  st.  c.  7,  lo. 
d  Im  Plural  loser  Silbenschluß  fHGr  §  12p:  von 

qatl:  c.  d.  'niinx,  qiti: 

«nsp,  rp*?n;  qutl:  Ausnahme:  lin''3D3  e  (BH  DH'ppj;. 

e  2.  Von  schwachen  Stämmen.  '"V.  Vor  Afformativen  fällt 
der  Hilfsvokal  i  weg:  nip,  d.  «n’'2,  n^n,  yxyt.  aber 
cstr.  sg.:  n'5  §  3/. 

V'V.  DJ?,  d.  «DJ?,  pl.  d.  «;pDJ?  (mit  Auflösung  der  Ver¬ 
doppelung;  vgl,  Eleph.  Türen).  —  Bll  Grube,  «Bä. 

nn»  Brust,  '•nnn  (Da.  §  26, 2  ß),  vgl.  ^*^1‘75?  §  11,5.  I  «n 
Gesicht,  Erscheinung,  d.  «ltn, 

/  11.  Nomina  mit  urspiiinglich  zwei  kurzen  Vokalen:  qatal 

U8W.  Sie  sind  tatsächlich  (wegen  §  Aa.c)  mit  Nr.  I  fast  durch¬ 
weg  gleichlautend:  d.  «5^5;  d.  «Bn"^;  BBT,  Widder, 

pl.  PP1  (Misna  BBJ);  *^p:},  d.  «5ÖI 
g  III.  Nomina  mit  langem  Vokal  der  letzten  Silbe,  ursprüng¬ 
lich  kurzem  der  vorletzten,  qafäl,  qitäl,  qatil  usw%  sind  tät- 
sächlich  (wegen  §  4a)  Nomina  mit  unveränderlichem  Vokal: 
TJS»  (BH  Hisj),  «pl»;  (BH  diVb»),  «aVj',  II  Feminina: 

njb^sRuhe,  s.  4,24.  «nTB?  §4/ 

h  Von  '’JIB  Weite,  HTä;  'Dn°  Sünde,  4,24  K;  Fern. 
n:3?  Sünde,  pl.  Vk  mt 

i  IV.  Nomina  mit  kurzem  Vokal  der  letzten  Silbe,  mit 
festem  der  vorletzten:  a,  qäfal,  qäfil  usw.  D^J?  Ewigkeit, 

«^pbj;  JpB*  Priester,  «jns,  «JäHB,  s.  So  die  aktiven 

Partt.  deJ  Qal:  BBJ?,  I^IBJ;  !.  riBfiB^tBriB;  tert  laiyng.:  5?T,  BBD.  ü 
ß,  qittal,  miqtal  usw.  Bp«“  Lamm,  pl.  pD«;  Bppip“  Lager, 
8.  'BBp?p  (BHlBB^P  §  4:h)]  Partt.  wie:  BBipp  freiwillig,  pl.  pBBirip. 
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y.  Participia  der  Verba  bittend,  pl.  (MiltSl  k 

§  5  c),  f.  n'O^,  pl.  rSB»;  pass.  Qal:  gebaut,  «iD  gezählt.;  f. 

und  d.  verschieden,  pl.  gelöst;  Qa.  betend,  pl. 

—  Ebenso  pl.  b. 

VL  Nomina  auf  \  (vgl.  §  3e;  nach  der  supralinearen  Punk- 1 
tation  ai  kurzvokalig,  Da.  §  22.  36,  i.  39,  2),  bes.  Gentilicia  und 
Ordnungszahlen:  Chaldäer,  d.  K,  Q;  pl. 

3,8;  d.  K,  Q.  «n»  der  Meder  K.  n«1ö 

Q.  vierter,  d.  K,  Q.  '’ö'lß'’  vorderer,  frü¬ 
herer,  f.  d.  «n'iail’;  pl.  d.  «WJ?  (ohne  Q),  «0^51(5.  (oiiße 

Q).  |Da8  e  pl.  d.  usw.  wird  gewöhnlich  als  aus  äjajjä  zusammen¬ 

gezogen  erklärt;  nach  JBarth,  ZDMG  1904,  437  wäre  e  Abstraktendung|. 

VII.  Feminina  mit  den  Afformativen  ü  und  7  (§  7  cf),  m 
Ü:  «bD,  C.  n^3b3,  d.  «nD^D,  suff.  pl.  ]33‘p)3%  ri]?*?-?,  «033^3; 

Jiy?  Bitte,  suff.nn^VB.  !ij?T  Wille,  c.H^j;"]  e;  Größe,  |i 

i:  'IHK  Nachheriges,  Ende,  c.  rinn^;  Pfeife,  d.  ; 

pl.  vgl.  Da.  §  36,  2. 

VIII.  Die  auf  («J  auslautenden  Infinitive,  also  alle  mit  n 
Ausnahme  des  Inf.  Qal,  haben  im  st.  c.  (auch  vor  Sufi“.)  die 
Endung  n^:  mV.  nU'ninn;  nn^jn^.  Ausnahme:  njjnn'? 

]'3*7ö  e  zur  Schädigung  von  Königen;  vgl.  ri^jn«  b  5, 12. 

§  9.  Nomina  eigentümlicher  Bildung  und  Einzelnes. 

SS“  (für  die  Verbindung  mit  Suffixen  liegt  der  Nominativ 
abü  zugrunde)  Vater,  s.  "^^3«;  pl.  1*73«,  ^13113«  (53  2,23  ^nn38), 
«jnn3«.  Zur  Einschiebung  des  n  vgl.  Dl^,  Eleph.  1, 2  jnpV  (Plur. 
von  pj;  §  2  Ä:)  u.  BH  niniD«. 

n«*  Bruder;  pl.  s.  K,  "JiniS  Q.  (Assuan 

«ri«“  (Assuan  nriiW)  Weib,  pl. 

n33  Haus,  c.  n"«?,  s.  'n';3  (§  '3/);  pl.  pn3  (ä),  li3''n3. 

33  Sohn,  s.  n33;  pl.  pi3%  ^i3,  )in'i3. 

Name,  s.  IHDIS^,  nnDlS^,  DhnnDl!^. 
n:  Hand,  s,  nT»  Uhy^  (vgl.  BH  D3i;);  du.  ]nV 
nj3  Genosse,  pl.  pjs.  nnjjs. 

§  10.  Zahlwörter. 

I.  Grundzahlen.  a 

1.  m.  Tn.  f.  n'in. 

“  T  n 

2.  m.  ]nr\»,  §  2  k,  f.  jWri. 
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§  10.  Zahlwörter.  §  11.  Partikeln,  bes.  Präpositionen. 


3.  m.  f.  nh^B,  kb^b. 

4.  m.  jja-is,  f.  njjai«. 

5.  m.  f.  ntifan“. 

6.  m.  B^,  m  (§  4  ?i).  1'.  nB!i>*. 

7.  m.  5>3B'%  *  f.  c.  bjjbü. 

8.  m.  'JOB",  f.  n'30B". 

9.  m.  f. 

10.  m.  r. 

h  "in  aiicli  für  unbetontes  „ein“  c  4,  8.  6,  2. 

]inri^n  sie  drei  3.23  |\Yohl  für  lät-te-Jiön  ZDMG  1894,  367,  Ini 
Syr.  diese  Form  oft  vor  Suff.,  vgl.  Da.  §  21,6,  Nö  §  149|. 

c  12  m.  "ib’y  (mit  männl.  Subst.  e  6,  i7,  b  4,26). 

20  —  30  j'nbn.  —  60 

100  n«».  —  200  —  400  n«!p 

1000  d.  .ssbS;  pl. 

Myriade  isn;  pl.  K,  \22']  Q. 

d  Die  Zahlwörter  von  3  an  sind  Substantiva.  Bei  den  Z. 
von  3  —  10  wird  die  Aveibliche  P^rm  angewendet,  wenn  das  Ge¬ 
zählte  männlichen  Geschlechts  ist,  und  umgekehrt,  zB. 

‘ppbD  u.  ]vn  ^21«. 

e  Bei  Datierungen  stehen  die  Grundzahlen:  nnn  (st.  c.) 

im  1.  Jahre  des  K.  e;  in«  n^*?  DP^Tj;  e;  vgl.  e  4,24. 

/  II.  Ordnungszahlen,  erster  (§  8^);  i;in°  zweiter,  f. 
rD'in;  dritter,  f.  K,  Q;  vierter,  f. 

K,  Q,  f.  d.  i|,^  Auffällig  ist.  “'rtri  dritter 

5,7  (de  Goeje  vermutet  vgl.  babylon.  kiUai  dritter  im 

Rang?),  d.  5,  le.  29. 

g  Multiplikation:  HD^ri  dreimal  6,ii;  “in  sieben¬ 

fach  3,  19  |Nö  §  241.  Eleph.  1  Tn  tausendfach^. 

§  11.  Partikeln,  bes.  Präpositionen. 

1.  2  (==  BH),  s.  '2;  7|Z;  ,12,  ,12;  pl.  ]ln2. 

2.  b  (=  BH)  s.  'b;.  (fern.  Assuan  ’'2b);  ,lb,  pl.  W*?; 
dBV  e,  p“?  b;  üBS  e,  llP  b.  |i  ^  zur  Einführung  des  Objektes 
§  7  0,  zum  Ausdruck  des  Genetivverhältnisses  §  7  n. 

3.  ]p  (==  BH),  s.  '5p ;  7J5P;  ,15p,  ,lip-,  pl.  )-|n5p,  f.  ],15p  Q 
§6i.  (Assuan  '25p,  D!l5p)  —  Meist  unterbleibt  die  Assimi- 
lierung  des  5:  Qll^'lP  usw. 
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4.  Dj;  (=  BH),  s.  nay;  pl. 

5.  ^5^  zeigt  wie  im  BH  vor  Suffixen  die  vollere  Form  ''^V^ 

'‘2?;  K,  nbv  Q;  pl.  e  4,12 

(e  4,18  u.  6, 17  hat  ®  h  als  Pausalform  vgl.  §  4Ä:).  e  u. 

6.  Nach  ]’'5,  zwischen,  D*]j:5,  vor,  Jllnr^,  unter,  wird  vor  Suf¬ 
fixen  ai  eingeschoben  (Analogiebildungen  gemäß  ^);  lirt'y^  K, 

Q  §  6/i£  (Assuan  ü  yonp  K,  'qö'ip^  Q 

nwp.  K,  nonp.  Q,  (auch  Palmyr.,  Ephem.  2,305);  ]inwp.  I| 

\ninhn. 

•  t 

7.  hat  auch  ohne  Suffix  Pluralform, 

8.  (eigentl.:  auf  der  Spur,  nach,  s. 

9.  nib,  bei,  s. 

10.  (i??!?.)  vor,  gegenüber,  s. 


11.  'H’'«  =  BH  U^:,  s.  Q  'in''«  du  bist;  •'hin*'«; 

Q  «in''«  §  6/18;  p'n’’«  3,14. 


C.  Das  Verbum  (§  12—24). 

§  12.  Die  Stammesmodifikationeii. 

Man  unterscheidet  im  BA  beim  Yerbum  drei  Haupt-  (i 
Stämme:  den  Grundstamm  Qal,  den  Steigerungsstamm  Qattil 
und  den  Kausativstamm  Haqtel.  Die  durch  vorgeselztes  hith 
aus  ihnen  gewordenen  Weiterbildungen  Hithfptel,  Hithqaftal 
und  Hittaqtal  sind  eigentlich  Medialstämme  (vgl  BH  Hith- 
qattel);  sie  werden  aber  tatsächlich  als  Passiva  gebraucht. 
Haqtel  hat  innere  Passivbildung  durch  Vokalwechsel:  Hoq- 
tal.  Als  Qalpassiv  wird  auch  das  Part.  pass.  QHil  gebraucht. 
Übersicht.  Qal,  P^al,  =  BH  /^p.  H  Passivum:  & 

а,  Hithqne],  ‘?Dpnn.  i  ß,  QTü  f.  n^'ttp, 

2.  nur  «n'ppn  §  4^;  pl  ^HTiS,  ?inp3  3,  2i;  ferner  '*1^, 

'")p,  pl.  Vö’^  §  23  d.  (Assuan  D  nyj^'lp  ich  bin  belastet  wor¬ 
den,  H  Dnb^«B^  ihr  seid  befragt  worden;  Eleph.  ^^'Pp). 

Qattil.  bpp  =  BH  ^pp  If  Pass.:  Hithqattal,  Pppnn  =  BH  c 

^ppnn. 

Haqtel,  ‘rppn  =  BH  '?'pp»‘l.  H  Inneres  Passivum  :  Hoqtal,  d 
‘?opn  =  BH.  Nur  Perf.:  nnin  5, 20;  (nn^)  7,  H;  ppn  (P'?P’) 

б, 2  ;  {bbv)  5,13;  f,  np'inn  e  4,15;  nppiiri  4,33;  r.pvri  7,4. 5; 
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nijjjin  (5ÜJ  na)  4,33;  pl.  5,15,  n'.n'n,  i'ri'n  §  I7ii.  (Assuan 
H  6  II  Das  Pass.  nicht  im  BA;  oft  D,  vgl. 

Da.  §  59, 3. 

e  Seltene  Stammbildungen;  Qotel,  ^blp;  nur  von  b2ü  e  6,3, 
doch  vgl.  §/  u.  Wörterverzeichnis.  ||  Hithqotal,  ‘?tt1prin;  nur 
von  4,16.  H  Qaflel  und  Hithqatlal:  nur  von  DH  4,  34;  5,23. 
/  äaqtil,  Bedeutung  =  Haqtel.  Nur  von  3  aus  dem 

Babylonischen  entlehnten  Verben:  Q  (vgl.  BH  «‘ij) 

e  6,15  er  hat  vollendet.  \\  (vgl.  BH  ^IJJ)  er  hat  befreit; 
Impf.  Part.  Inf.  mit  s.  nur  b.  [1  (v. 

er  hat  vollendet,  s.  pl.  Passiv 

Impf.  nur  e.  —  |1  6  6,3  v.  *72'?,  vgl.  §  e. 

g  Statt  der  Vorsilbe  nn  fünfmal  XI«  (nur  b):  2,45;  3,19;  6,8; 
7, 8. 15;’ Einmal  n«:  4,16.  |1  Im  Haqtel  statt  n  dreimal«:  nn« 
(Iptv,  nm)  e  5,15;  no^p«  b  3,  i;  nn«  (Iptv,  nn:)  4,ii. 

h  Haqtel  auch  in  der  Bauinschrift  des  Barrekub  er  hat  mich 

gesetzt;  nmtS'n  ich  habe  es  schön  gemacht).  Assuan  nur  Haqtel  H  6; 
Eleph.  1, 16.  Also  ist  H  nicht  „Hebraismus“.  j|  Zu  H  in  nn  vgl.  Onn^H 
der  Mesa-Inschrift  u.  Da.  201.  Hieph.  1  np^J^n«  sei  bedacht;  Assuan  K  2 
d''inp^«  wir  sind  übereingekommen ;  aber  äg.-aram.  Ostrakon  Ephem.  2, 

237’nn^jn. 


§  13.  Tempora  und  Modi. 

a  1.  Perfectum.  a,  Die  Verwendung  als  tempus  bistori- 
cum  ist  viel  häufiger  als  im  BH,  welches  das  Impf,  consec. 
vorzieht,  vgl.  2, 12  usw.  |1  ß,  Perfectum  confidentiae  (propheti- 
cum)  nur  7,27  nnnT.  H  y»  Perf.  gleich  dem  latein.  Futurum 
exactum  in  einem  Bedingungssätze  nur  6,6. 
h  2.  Imperfectum.  a,  Nur  b  (e  4, 12  ^tts'n^?)  verwendet 
das  Impf,  als  tempus  historicum.  In  der  Mehrzahl  der  Fälle 
dauerten  die  erzählten  Facta  kürzere  oder  längere  Zeit,  oder 
sie  wurden  wiederholt;  aber  nicht  4,31.33;  6,20;  7,16;  vgl. 
HGr  §  64^.  Meist  geht  vom  Impf,  getrenntes  1  voran:  4,2^ 
8. 16.  17.  30.  31 ;  unmittelbar  vor  dem  Impf,  steht  )  4, 2*.  Impf, 
ohne  )  nach  fi>  20,  nach  «jaraa  4, 33  jvgl.  BH  t«  mit 

Impf.j.  Nicht  selten  wechseln  in  der  Erzählung  Perf.  und 
Impf,  miteinander,  j]  ß.  Impf,  in  Temporalsätzen  nach  4,20. 
22.  29,  nach  e  4,21;  5,5,  gleioh  dem  latein.  Put.  exactum. 
c  3.  Der  Jiissiv  (Optativ)  wird  gewöhnlich  durch  das  ein- 
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fache  Impf,  ausgedrückt:  2,7  er  möge  sagen:  3,5 

ihr  sollt  iiiederfallen.  Die  wenigen  Fälle  eines  äußerlich  er¬ 
kennbaren  Jussivs  (Modus  apocopatus)  sind:  Jer, 

u.  5,  lo  vgl.  4,  le  ("ininn“7«  2.24). 

Eleph.  1,  6.  2,  5  sie  sollen  entfernen;  1,  8  zerstören;  As¬ 
suan  M  rTD“]J^^1  er  richte  sie  her,  sie  sollen  sie  aufscbreiben;  CTS 

2.  1,  S.  137  Inschrift  von  Taimä  Z.  14  sie  mögen  ihn  ent¬ 

fernen.  Vgl.  noch  §  6  m  T). 

4.  Participium.  Das  Part,  hat,  wie  im  Syr.,  nicht  nur  d 
im  Qal,  sondern  auch  im  Qattil  und  im  Haqtel  außer  der  ak¬ 
tiven  auch  eine  rein  passive  Form,  vgl.  §  14,  s. 

Die  rein  passiven  Partt.  drücken  die  Vollendung  aus:  das  r 
Haus  •'’n  'welches  gebaut  worden  war,  o?  r^y  olxoBofiTj- 

{J.6V0?  e  5,11.  —  Die  andren  Partt.  (auch  die  von  Medialstämmen) 
stehen  für  das  Impf.:  waren  nahe  daran  getötet 

zu  werden  2,13  jSyr.  Nö  §  278  Aj.  Sie  sind  daher  oft  durch 
ein  Präsens  zu  übersetzen,  zB  ist  ira  Bau  begriffen  e 

6,8,  vgl.  e  7, 19. 

Zum  Ausdruck  der  Dauer  dient  die  Verbindung  mit  Hin,  / 
zB  2,31.43;  6,19;  6,3;  e  6,  lo  (BH  Gn  1,6  NT). 

Auch  das  Part,  wird  als  tempus  historicum  gebraucht  (e  g 
nur  6,3):  a,  nach  einem  Perf.  und  \  ohne  neue  Bezeichnung 
des  Subj.:  sie  antworteten  und  sprachen  (5  mal; 

danach  lese  man  3, 24  liV  für  b.is;  vgl.  5, 1. 

5.  15;  e  5,3.  j|  p,  nach  ]’'!§  oder  Mit  folgendem  Subj. 

2  darauf  versammelten  sich  die  Satrapen 
3,3,  vgl.  3,26f;  4,4;  5,8.  17.  Nach  dem  Subj.: 
da  wurde  der  König  bestürzt;  vgl.  6,6.  Einmal  nach  «JDt  ns 
'13  3,7.  {So  Syr.  13  Nö  §  275j.  —  Am  Satzanfange  ist  also 
in  der  häufigen  Formel  10S1  '3  T\^)l  NN  antwortete  und  sprach 
2,5  etc.,  in  1D«1  mj;  2, 15;  3, 19.  24 ff,  und  ^nn  «sSl?  «Ij?  der 
König  rief  laut  5,7  niP,  bezw.  zu  vokalisieren. 

Das  Partt.  kann  (vgl.  HGr  §  Sbdcl;  Ges.  §  116  s)  auch  sonst  Jt 
ohne  Subj.  stehn,  wenn  dies  ein  Pron.  der  3.  Person  sein  würde: 
131J  nach  seinem  Willen  tut  er  (Gott)  4,32;  t<i3np  es  (das 
Haus)  wird  gebaut  e  6,  le.  Oft  im  Piur. :  pnni  man  schlachtet 
e  6, 3.  Der  PI.  läßt  sich  dann  mehrfach  gut  durch  ein  Passiv 
übersetzen:  euch  wird  kund  getan  c  7.24;  fips  man 

sagte  =  es  wurde  gesagt  b  7, 5. 
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§  14.  Paradigma  des  starken  Verbums. 


5.  Auch  beim  Yerbum  finitum  entspricht  der  Plural  der 

3.  Person  häufig  unsrem  „man“,  bezw.  einem  passivischen 
Ausdruck,  zB:  man  wird  sein  Herz  verwandeln  = 

sein  H.  wird  verwandelt  werden  4,  i3;  man  zermalmte  = 
sie  wurden  zermalmt  2, 35.  —  Zweifelhaft  ist  gleicher  Gebrauch 
der  3.  sg.  (e  4,  i5 

6.  Der  Infinitiv  wird  fast  ausschließlich  in  Verbindung 

mit  h  gebraucht.  Das  Obj.  steht  dann  häufiger  vor  als  nach 
dem  Inf.  (§  7o):  sie  vermochten  nicht  Schrift 

zu  lesen  5,8,  vgl.  2,9.  lo.  16.  i8  etc. 


§14.  Paradigma  des  starken  Verbums. 
1.  Perfectum. 


mns  1. 

-  t  • 

T  I  •  I 

T  I  ••  I  I  • 

mns“ 

kSinns“ 

X  I  •  - 

ri^rjsnn 

«isnsnn 

TI  -  -  I  • 

«innsn 

T  I  ••  I  • 


nsniD  ,r\nn3m.  2.  n::n3f. 

•  I  -  I  /  T  I  -  I  -  t  • 

jiinDns  Q  nnm 

(nn)  nnhsnn 

Q  nnnsn.T 
nnw»  (?nnn) 

♦prinns»  Q  nnnD“ 


(?nn) 


nansriiT 

TV*  :  • 


(^n)  i^nnnsn»*:!  Q  nnr^sniT 
(nn)  nnnDH  (Pn^fi) 

\i|/  xt*i*v  •;<'  vvi* 


::n3  3.sg.Qal. 
pl. 

inisnn“  sg.Hith. 
iinnsnn  pl. 

(ri)  sg.  Qa. 
Un?  pl. 

:}J?3nn  sg.Hithqa. 
iinnsnn  pl. 
nnDn  sg.  Ha. 
pl. 


3.  Imperfectum. 


nriD«’  1. 

N  1  V 

nPDn  m. 

\  1  • 

2.  f. 

\  1  • 

nn^’'  V' 

\  *  • 

1.  sg.  Qal 

\  X  • 

innpn 

]2r\y' 

I  T  J  1  ♦ 

pl. 

nnsn«“ 

••  1  1  T 

nriDriri“ 

-  •  I  * 

(n)  nnsnn 

sg.  Hithq. 

nnsni 

••II* 

innsnn 

pran*' 

Pt  I  •  1  • 

pl. 

-  -1 

2r\:iF\ 

-  1 

anDH" 

(n)  3135''; 

sg.  **Qa. 

anDi 
"  1 

jiinnDn 

pnD'' 

P  T  1  -  1 

pl. 

nnsn« 

-  -  1  T 

nnsnn 
-  -  1  • 

nnsn'' 

sg.Hithqa. 

nnsny 
«  -  »  • 

pnsn^' 

Ir  1  -  1  • 

pl. 

•  1  "  n 

nnDnn'' 

•  1  •  1 

nriDnn 

•  1  -  « 

('D')  2nDn^ 

^  1  •'/  •1*1 

sg.  Ha. 

•  1  •  1 

pr\Dn^ 

P  T  ;  1  -  1 

*  D  vgl.  Da.  26 1.  263;  Diettrich  ZATW  1900,  149. 


**  Ohne  Afformativ  DA  nur;  (i),  (e);  D  fast  ausnahmslos;  e. 


§  14,  Paradigma.  §  15.  Flexion  des  starken  Verbums. 
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2  .  Impera tivus. 
nns  pl.  •'nns  f.  nri3  sg.  Qal. 

'»an?“  nns“  Qa. 

•nnDH“  ‘•nnDri“  nnan  Ha. 

.  ,  -  •  •  I  -  j 

4.  Infinitivus. 

Hithq.  Qal. 

nnnsnn'p  Hithqa.  nnnpS  Qa. 

Saqt.  ‘innDnb  Ha. 

TTI“t  X  *  TTf*; 

5.  Participium. 


2'j:\3Q‘til  nana  f.  .an?  Qal 

anao”  Pass.  i'anaa  pl.  nanao  .anaa  Qa. 

nn^nD»  Pass.  pl.  nnijDHD  ,(usw  nnpriD“  Ha. 

]''5n3np  pl.  nniisnö  »^nsntp  Hithq. 

pl.  »nrisnp  Hithqa. 


§  16.  Flexion  des  starken  Yerbums* 

I.  Allgemeines  und  QaL  1.  Perfectum. 

Sing.  3.  m.  — :  nnS;  intr.  D*5jp  u.  hy. 

3.  f.  n_:  nj^^p,  der  Vokal  des  zweiten  Radikals  fällt  aus, 
weil  in  offener  Silbe  vor  der  Tonstelle  §  4  a.  Einmal  nj?pj 
S^gol  2, 18.  Intr.*  e  4, 24  |D  n^pi,  Hl'?'']  —  Zuweilen 


nach  §  5a  riip«,  riijann,  nnpwn,  ni?^n,  nwi  (§17  6) 

2.  m.  n  und  r\r  njJT,  npiT;  intr.:  t^by,  ripj^n.  11  2.  f.  '•n? 


(Assuan  nur  D  'npni  es  beliebt  dir,  F  du 

hast  geschworen.  D  n.) 


a 


Die  Aussprache  tä  der  2.  m.  ist  als  die  ältere  erwiesen  durch  nn'’tn 
2,  41,  fc^n^pn  5,  27  und  häufiges  MlH  in  X  |Dt  28,  33.  36  usw;  Da.  260  f|. 

1.  n  :  nj;T.  Aus  qataltu  wurde  durch  Abfallen  des  Auslauts  qatalt 
nVpp.  Diese  Segolatform  findet  sich  noch  in  2,  25,  Dö'pH  3, 14, 

6  6, 12  (§  2\h.d).  —  Die  gewöhnliche  Form  H^pp  entstammt  der 
Tendenz,  die  Segolatformen  zu  beseitigen,  vgl.  BH  u.  BA  byryh.  So 

Chr.  Sarauw,  Aramäische  Perfektformen,  Zeitschr.  f.  Assyriologie  1909, 

54 — 63.  JBarth,  ZDMG 1903, 771  f.  nimmt  Analogiebildung  nach  an : 

Plur.  3.  m.  ^  (unbetont  §  56):  Onp;  intr.  ^^1p.  6 

3.  f.  nur  Q  n^:  K)  7, 20,  vgl.  5,5;  7,8.  D  sie 

verschlangen,  sie  ritten.  Auch  Syr.,  Arab.,  Athiop.  u. 

Babyl.  haben  für  die  3.  f.  pl.  eine  besondre  Form. 


*  Die  Ausdrücke  „trans.“  u.  „intr.“  beziehen  sich  da,  wovon  der  Flexion 
des  Qal  die  Rede  ist,  nur  auf  die  Bildungsweise,  nicht  auf  die  Bedeutung. 
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§  15,  Flexion  der  Verba,  §  16,  Verba  laryngalia. 


2.  m.  ]^n:  l^nnb^.  {2,8  hat  in  DJL  d  wie  im  Syr.j 

2,  f,?.  jD  pn,  Syi-.  ]‘*ri} 

1.  Si:  intr.  (Assuan  ]). 

c  2.  Imperativus.  Qal.  m.  p"iS,  intr.  f.  '»‘pb«,  intr. 

Plnr.  m.  intr.  n6«;  f.  %  Da.  276.  278. 

z-Iptv  nur  e  5, 15  btX  MiUel  für  btS,  §  17  a.. 
d  3.  Imperfectum.  Sing.  3.  m.  ooo*':  intr. 

3.  f.  ooon:  "75Dr\;  intr. 

2.  m.  oooH:  intr.  H  2.  f.  ]'ooon  jD  uswj. 

1.  oooS,  15D«°,  intr.  tobW“. 

e  PI.  3.  m.  stets  Jtooo’’:  ]n5p''.;  Apocopatus  §  13  c. 

3.  f.  ]000'':  ]5pp^''.  mit  Präformativ  ^  jwie  Arab.,  Ätbiop.,  Babyl.|. 

2.  in.  jtooon:  ]n5pri;  f.  ]ooon  {D  )‘?ppn  Ex  1,16}. 

1.  0005:  "15p5;  intr.  tobp^l 

/  i-Imph  jBH  ]ri^  usw}  nur:  bs''.,  1^5^  §  18  6,  §  19a. 

g  4.  Infinitivus.  Qal  stets  mit  Präformativ  D:  ppp^pb  usw 

jvgl.  Da.  278f.  gegen  Driver,  Hebrew  Tenses^  §  204. 

§  23  k.  l.  in  Assuan  (oft)  u.  Eleph.  1  Hebraismus}  1| 
In  den  andren  Stämmen  Endung  (eigtl.  feminin.  Substantiv) 
nbppnnb,  nbppb  usw  («^^  wohl  nur  e  4,21;  6,  b 

7,19;  e  6, 17K);  Verbindungsform  §8w. 

h  5.  Participium.  Qal,  act.  bpp,  zuweilen  i:  bpj,  f.  Hpnp;  pass. 
b''öp  (Flexion  s.  §  12  6).  H  Die  passivischen  Partt.  des  Qa.  u. 
des  Ha.  haben  a  beim  zweiten  Radikal,  zB  nSDD“  bindend,  nSDö 
gebunden,  IPTO  ()0N).  Mit  Flexionsendungen  verbunden  lauten 
die  passiv.  Formen  den  aktiv,  gleich,  zB  pppbp  gebundene  3,23. 
^  II.  Qattil.  e  nur  b^p  6,1.  Plur.  ^bbp.  Inf.  nbppb. 

k  III.  Haqtel.  Die  Synkopierung  des  n  unterbleibt  viel 

häufiger  als  im  BH:  ]’'b"|pnp  usw,  1|  Hoqtal,  Saqtil  §  12  d.f, 

l  IV.  In  den  Medialstämmen  der  mit  einem  Zischlaut  be¬ 
ginnenden  Verba  tritt  wie  im  BH  der  ^-laut  der  Vorsilbe 
hinter  den  Zischlaut:  ^  3k. 

m  V.  Suffixa,  vgl.  §  6,6;  Beispiele  §  24  VI.  Der  Vokal  des 

2.  Radikals  fällt  aus,  wenn  er*  in  offne  Silbe  zu  stehn  kommen 

würde:  aber  ‘•ribpn;  UnpO,  ‘•mn^pn;  VTH, 


§  16.  Verba  laryngalia. 

a  Dieselben  Lautgesetze  wie  im  BH.  1.,  statt  des  Dages 


§  16,  Verba  laryngalia.  §  17.  Verba 
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forte  Ersatzdehnung  oder  virtuelle  Verdopplung:  Verba  med. 
laryng.  und  med.  \  |1  2.  Vorliebe  für  den  a-laut:  bes.  bei  den 
Verba  tert.  laryng..  (außer  und  tert.  1.  Von  prim,  laryng. 
merke:  (1.  sg.  Perf.).  H  3.  Hateph  für  S%a  mobile. 

Verba  primae  laryng.  —  Qal  Perf.  f.  §  15  al  h 

\D  auch  1.  niD«;  Iptv  ID«,  'bD«,  nny;  Impf. 

inasn;  Inf. 


Hithq.  Impf,  Part* 

Ha.  Perf.  ^ipnn  7,22,  vgl.  §  23  p;  Impf.  )^5pn\ 

Verba  mediae  laryng.  et  med.  \  —  a,  Steigerungstämme,  c 
Ersatzdehnung:  Qa.  Perf  ’Jjl?,  Impf  Part.  act.  VT)^  (V.^ 

weil  auch  tert.  laryng.),  Part.  pass.  tShDD;  Hithqa.  '»Jinnn, 
^D5;;n«,  Part.  Snsnp.  Oder  virtuelle  Verdopplung:  Qa.  Impf. 
Knö',.  iiv?',  0"^),  Part.  nsDo. 

ß,  Hateph:  Qal  Part,  Hithq.  Impf 
Verba  tertiae  laryng.  et  tert.  \  —  Qal  Impf  Part,  d 

act.  VT.,  pass. 

Hithq.  Perf  f  nn5nB^n  5,11  u.  nTann  (§i6ai), 

2.  f  sg.  nn?r\B^n  jvgL  BH  nnß^},  pi.  njjpn«;  Impf  np^nv 


Qa.  Perf  wn’in,  nnSB^;  pl.  ni?5;  Iptv  n'Hp; 

Impf.  Part.  act.  npB^D,  “l'nnp  (pass,  würde  ebenso  lauten). 

Ha.  Perf  2.  Dn^TH  (''"IS),  1.  nns^n  2,25  (§  15  a  3), 

J.np^n;  Iptv  nn«  (T-D);  Impf  npB^n:};  Part, 


§  17.  Verba  «"ö. 

«  ist  Kehllaut,  vgl.  §  16.  —  Qal.  «  quiesciert  im  Impf  und  a 
im  Inf  in  e  (§  Sdy):  (Jussiv  §  13c).  Inf: 

np^pb  (ipp*?  e  5, 11,  Eleph.  3),  «npb,  «ip*?,  s.  Ttc'j».  —  Iptv  ip«; 
i-Iptv  nur  ^1«  e  5, 15  für  ^1«.  Part.  pass,  nt«  (T.  3,22;  « 

Vgl.  §  3  c. 

Haqtel  nach  Analogie  der  «n«  (§  23):  bringen  h 

{^Sd,  auch  Syr.  ^r^’'«)  pl.  vn'^n;  Inf  1|  )D«:  ]p^n(Syr.  hajmen) 

vertrauen,  Part.  pass.  ]P'np.  1  ri’'n'n  (§  15»)  sie  wurde  gebracht  6, 18 

und  VnNl  sie  wurden  g.  3, 13  sind  Hoqtalformen,  ^I2d  (so  Mayer  Lambert 
im  Univers  Israelite,  16.  Jan,  1885,  pag.  290,  und  JBarth):  hujthajith  ist  zu 
hijthajith  zugespitzt,  vgl.  BH  Ex  30,  32,  Dty^l  Gn  24,  83;  50,  26.  (Nach 
Behrmann  verkürztes  Hittaqtal,  doch  vgl.  §  12  J).  Von  «H«  bildet  O  Gn 
33, 11  ®®5r  starken  Verkürzung  ließe  sich  etwa  Ex  2,  4 

lür  vergleichen,  wenn  richtig  ist. 
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§§  18—21.  Verba  J''S,  '"B,  u.  p‘?D,  T'V  u. 


c 


a 


h 

c 


a 


h 

c 

d 

e 


a 


h 


a 


b 


15«'*  folgt  im  Ha.  und  Ho.  der  Analogie  der  '»"ID:  Impf, 
liinn  2,24;  Inf. •  nniinb ;  *75^n.  {Syr.  so  fast  alle  Verba 


§  18.  Verba 

Die  Assimilierung  des  Nun  unterbleibt:  a,  im  suffixlosen 
Impf,  von  ini:  Inf.  lPlö*p;  aber  nSiPI;  (Assuan  L 

nini  du  hast  gegeben).  H  (3,  im  Ha.  in  den  vorkommenden  Formen 


von  pDl  und  pti:  Perf.  pBin,  JlpBiH;  Impf.  pUHP;  Inf.  c.  Ppjinb 
§  8n;  Part.  fern.  c.  npUHD.  Assuan  stets  pSi»T,)  (pSiÜ 

E  16?).  11  Y,  im  Ho.  in  PHin. 

Qal  Impf.  (i-impf.).  Iptv  ^ipS,  §  23 aß). 

Ha.  Itnpf.  mit  Assimilierung  des  i  (vgl.  BH  Drii  bereuen) 
nnn  e.  Iptv  nn«  e  5, 15  mit  aufgehobener  Schärfung  des  n, 
vgl.  Da.  295  (Andre  nn«);  (S  §  12^).  H  Inf.  Part. 

bliü,  i'nnnD  e. 


§  19.  Verba  '•"S. 

I.  Verba  ‘^"*10.  Qal.  J?T,  Impf,  mit  Assimilierung 

(2, 10  u.  5, 16  K  ^DIP  Hebraismus),  ÜJJ*'.  7, 26  (Nö  §  175  A; 

Da.  308—310;  Assuan  G  nVn);  v.  J^T:  §  3fi  H  Iptv 

V'n  (Assuan  C  nn). 

Ha.  (aw  wird  6)  Perf.  ^Pin,  V11P-  |  Impf.  |  Inf.  njJViP*? 
s.  §  8?2  I  Part,  rj^’11'79;  ''"on  «IIH»,  «m 

Ho.  nur  Perf.  3.  f.  ilDp^n  §  12  d. 

II.  Verba  "'"B.  Qal  nur  Impf.  * 

Ha.  nur  von  Perf.  bringen,  Inf.  (BH 

vgl.  Nö  §  175B;  Assuan  B  riBDin,  H  DriBöin).  e  s.  §12e./. 

§  20.  Die  Verba  und  p^?D. 
gehn.  Qal  nur  Impf.  "Yni  (auch  Assuan)  und  Inf. 
also  mit  Schwund  des  2.  Radikals  (Da.  §  70,  9).  [j  Qa.  (oft  in  X), 
Part.  Statt  (Ha.)  3,25;  4,34  lies  P^^Pö. 

pbp  emporsteigen,  pl.  !|pbp  H  Ha.  hinaufbringen,  3.  pl.  ^ppP 
und  Ho.  ppp  mit  Assimilierung  des  Inf.  Ha.  PpplP^  §  3  t. 


§  21.  Verba  v'p  und 

Steigerungsstämme,  a,  Verdopplung  des  Schlußradikals. 
Nur:  Qatlel  Part.  DDHO,  Hithqatlal  PÖDIIPP  U  ß,  Verdopplung 
des  halbvokalischen  1,  bezw.  \  Nur  Qa.  Inf.  Ppjp*?. 

Qal.  Perf.  Das  ä  der  Stammsilbe  behält  den  Ton  auch 
in  3.  f.  sg.  und  1.  sg.,  s.  §  15a.  |  Dp,  intr.  D“!;  f.  nur  Ppp  4, 3o; 


§  21.  Vcr])R  V'V  u.  '  ^  22.  Ycrba  yy.  §  23.  Verba  '"b.  33 


2  ra.  nur  nö^  3,  lo  (Andre  0  Vokal  Verkürzung  nnpn,  J^npn); 

).  nur  e  6,12;  pl.  1  Iptv  f.  •'P^ip;  pl.  |j  hnpf.  D^ip’;; 
f.  D^ipn  (Assuan  G  nnn);  pl.  f.  Q  4,  9.  \\  Part.  D«p;  pi. 

Q  TO;  c.  ^'^«3  Q  7.1  (§  3^^);  d.  (Eieph.  1  rV:3).ii 

Q«til  Für  6,18  ist  wahrscheinlich  np''i^  zu  schreiben. 

Hithq*tsl.  n  ist  stets  verdoppelt  (Dreikonsonantigkeit  c 
ist  künstlich  hergestellt):  a,  ä  in  der  Stammsilbe.  Impf. 

Part.  Dtop.  II  ß,  t  (Str.  —  Vgl.  Da.  §  70,*? 

und  zur  Stellung  des  n  vor  dem  Zischlaut  oben  §  3  k. 

Haqtel.  Perf.  D'pHu.  D'pHj  (ohne  „Trennungs-  d 

vokal“,  vgl.  X  Da.  323),  1.  Wpn  (§  15a);  pl.  ^D'^pn.  Mit  « 

(§  12^)  s.  II  Impf.  D'pn^,  (,  §  45)  und  D'p',;  f.  qpjp;  2.  m. 

pl.  und  juto;  h  inf.  nijn^,  s.  nn^Dpn*?  §8«.  ||  Part. 

D'pnp,  (äJ);  pl.  f. 

Hoqtal.  Perf.  f.  n)5''pn  §  12d  ® 

§  22.  Verba  VT 

I.  Steigerungsstämme,  a,  Regelmäßige  Bildung.  Qa.:  a 

Imp.  Iptv  12t^p;  Part.  ^Vpp,  mit  Kehllaut  VV*)?  | 

Hithqa.  Part.  6, 12. 

ß,  Einschiebung  von  6.  Nur  Dpir\lf^lJ  («  statt  H;  §  12  eg,) 

II.  In  den  andren  Stämmen  nach  einem  Präformativ  stets  h 
Ersatz  Verdopplung  des  ersten  Radikals  jHGr  §  73  mj. 

Qal.  Perf.  f-  Q  (§  /);  ph  i^ur  2,35  mit  c 

Ersatzdehnung  statt  des  Dag.  ||  Iptv  Hl  ||  Impf.  f.  statt 
tirrö^f  (ö  §  4d).  ||  Inf.  )np  b.  i|  Part.  pl.  j'Vj;  d  Q,  s.  §  /. 

Ephem.- 1,  70). 

Haqtel.  Perf.  3.  f.  sg.  Hp’^H  (§  16a),  pl.  ^p^n.  |1  Iptv  s.  d 
Impf.  piPi;  f.  s.  riäp^ri.  II  Inf.  ll  Part,  p^np,  np^p.— 11 
Statt  virtueller  Verdopplung  bei  zuweilen  i:  Perf, 
(Assuan  1.  sg.  r.byiH),  Inf.  §  3i. 

Hoqtal.  Perf.  ph  —  11  §  12/.  e 

III.  Die  Dreikonsonantigkeit  ist  erhalten  in  3  Formen: / 
Qal,  Perf.  rbhv  K,  Part.  K  §  c;  Ha.,  Impf. 

§  23.  Verba  («"^). 

I.  a,  Die  Verba  sind  fast  ganz  mit  den  zusammen-  a 
gefallen.  Als  Lesestütze  wird  in  hinten  nicht  vermehrten 
Formen  außer  n  auch  «  gebraucht,  und  zwar  stets  im  Inf.  Qal: 

Strack.  Bibl.-Aram.  3 
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§  23.  Verba 


usw  (Assuan  n^np*?),  überwiegend  im  Impf.: 
usw.  Schwanken  im  trans.  Perf.  Qal  und  im  Pari,  zB  nn«, 
mn,  «in,  nba,  jDie  Gleichheit  der  Vokale  ist  wie 

im  BH  teilweise  Folge  künstlicher  Gleichmachimg.j 

ß,  «  als  wirklicher  Konsonant  nur  in  Iptv  e  5,  15,  Hithqa. 

Part.  n«i^inp  e  4, 19;  vgl.  noch  «np  Herr,  s.  '«"10  b  4, 16.  21  K,  ’'*ip  Q, 
(Eleph.i  ^]«Sp),  deine  Hasser  4,  16,  vielleicht  auch  ri«‘^p  sie  füllte 

2,  36  (Assuan  B  n«D^  du  hast  geschworen,  E,  F  '’n«0'  du  f.,  D  h«0'  ich; 
suff.  K  7«0D,  'i«00). 

l)  11.  Jod  als  Konsonant  zeigt  sich,  wenn  die  Form  sonst 
undeutlich  geworden  wäre: 

a.  Impf,  vor  der  Endung  an,  BA  nur  jnnb  (ni»n),  usw. 

ß.  Inf.  (außer  Qal)  mt^nb,  nnnnb,  «jpn^  e  6,  i?  K; 

7,  Part.  Sg.  f.  u.  PI.,  zB:  HW,  p?  §  9  k, 

B.  Einzelnes.  In£  Qal  vor  Suiffix:  Ferf. 

n^ipn«  §  m;  nwi,  (nn«)  §  17?>. 
c  lii.  Der  Diphthong  (§3/). bleibt  im  Perf.  des  transit. 
Qal  vor  thä:  n’'in  u.  nri'^tn.  Sonst  Vird  in  diesem  Perf.  ''  vor 
n  und  i  zu  zB  nn^n,  «y^?,  im'in  (Assuan  n'n«,  mjjn;  Eleph. 
^rin)  —  Ausnahme:  nri'iS  ich  habe  sie  gebaut  4,27  (21) 

(I  ly.  Jod  quiesciert  m  t  1.  in  den  Perff.  (außer  im 
transit.  Qal  §/a),  auch  im  QHil:  '‘?pnn,  '30,  'ip^. —  1  der  Plural¬ 
endung  wird  dann  1:  Qa.  1'3t^  (vgl.  BH  l'p«  =  IH'p«;  Jos  14,8 
1'ppp). 

j  2.  den  Iptvv.  in  der  Grundform:  (Eleph.  "in);  Qa.  '30 

e  7.25  (Mihell,  für  '30).  «^  §  aß. 

f  V.  Wegfall  des  rfod.  1.  Am  Wortende: 
rx,  Perf.  des  trans.  Qal:  «^:  nn«,  «n«,  np"];  s.  'HJS. 

ß,  Impff. «  ,  n„,  zB  «j;2'.,' nn^.;  «DW".; 

ninn3.  Ausnahme:  '"ipH"  5, 12. 

Y,  Inf.  Qal:  «.  zB  «*330*7,  s.  §  3^7- 

B,  Partt.  nn^,  «ip;  «3:anp;  «^5P;  nn;;np,  «3^np;  pass.  Qal  (nach 
Analogie  dieser  Partizipia)  n33,  «30,  'np“. 
q  2.  Die  Endung  des  raännl.  Plurals  1  im  trans.  Qal-Perf. 
und  in  den  Imptvv.,  ]1  in  den  Impff.  ist,  teilweise  durch  den 
Einfluß  eines  vorangegangenen  a,  zu  1,  bezw.  )1  geworden.  Perf. 
10"],  iin  (vgl.  1203)  I  Iptv  lin  e  6,6,  iin  e4,22,  in«  (BH  i'n«); 
Ba.  s.  '3lnn.  I  Impf.  )133'.;  llOinn;  113!^',,  )13ni3^'.,  )lMj;n\  Aber  mit 
Suff.  u'.  '33innn  2,9. 
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3.  vor  der  Endung  des  traiis.  Qal-Perf.  mit  Dehnung  h 
des  Vokals:  nno,  njH  usw  (Andre  Pathah).  jVgl.  BH  Lev  26,21 
26,  34  riS'in.  Da.  342.  Auch  im  Syr.  a.  Aber  im  Arab.  kurzerVokal 
gazat  von  gazäi  (tert.  w)  und  ramat  von  ramä^  tert.  j):^ 

VI.  Übersicht  und  Einzelnes.  1.  Qal.  i 

Perf.  trans.  Hin,  «in,  s.  'n33,  f.  nirj;  2.  nnq;  1.  nnn;  pl.  iin, 
s.  'ni3^  §  Bp;  2.  ]innq;  i.  «j'ei. 

Perf.  intr.  f.  ns’^10  D  (Assuan  K  r>’5S  du  wünschst;  G 
sie  wünscht,  vgl.  b  4,  siJi'tJb  KHhth);  1.  r\'3S;  pl. 

(«  protheticum). 

'iB^K  5,21,  'lg,  'hj  u.  'hj;  pl.  i'»n. 

Iptv  "n,  «to  §  aß;  pl.  Iin,  im. 

Impf.  SJJ3'.,  f.  Kinn  und  ninn;  2.  KJg^l  (fern.  Assuan  E  J'ISi?); 

1.  KK3K;  pl.  p3'.. 

Inf.  K32Dh,  Khißh,  S.  n;3SD3;  Kiah  (KIK-  §  17a),  S.  nnph. 

Part.  nj?3  und  «»3,  f.  n'ßn;  pl.  J'JBf  §  91c;  f.  gJB».  ||  pass.  ni3, 
nin,  ni?  §  17«,  KJÖ;  f.  K'.lg';  pl.  m.  g-iB». 

In  den  Impf.-formen  Kinh,  nin^,  pl.v]1nh,  f.  ginb  ist  b  absichtlich  7c 
von  den  Schriftgelehrten  als  Präformativ  gesetzt,  um  das  Lesen  des  im 
BA  nicht  vorkommenden  Gottesnamens  unmöglich  zu  machen.  Die 
ägyptisch-aramäischen  Papyri  haben  nin*’  (Assuan  D.  K.  L,  Eleph.  1; 
Ephem.  2,224)  oder  ''bT'  (Eleph.  3);  Plur.  ]1bT  (Str.,  Blacassianus,  s.  Cooke, 
North-Semitic  Inscr.  S.  207),  Tosephta  Sota  13,4  [Zuckermandel  S.  319]; 
fern.  pal.  Talmud  Sota  24*^  Zeile  35.  —  Über  arara.  Impf.-bildung 

mit  b  bezw.  ^  vgl.  Nöldeke,  Mand.  Gramm.  215 — 217;  "WELowe,  The 
fragment  of  Talmud  Babli  P®sachim,  Cambridge  1879,  1 — 8;  Da.  264f.  354; 
JBarth  in  :  ÄJSLL  13,1—6  (1896/97);  Ed.  Koenig  in  ZDMG  1897,330  -337. 

C  5,  3.  13  ist  Schreibfehler  für  Das  Dages  in  13  ist  wohl  l 

nur  diakritisches  Zeichen,  bestimmt,  die  Aufmerksamkeit  anzuregen.  |j 
nODpS  e  5,  9  ist  wohl  (so  Eleph.  1.  2.  3)  zu  lesen.  Sonst  konnte 

man  die  Inf.-formen  Lev  13, 12  Targ.  JeruS.  I,  u.  JT'n’'}? 

(nnW),  pal.  Talmud,  vergleichen. 

2  HithqHel.  Perf.  f*  (niit  Festhaltung  des  m 

Vokals  beim  zweiten  Radikal). 

Impf.  §/ß;  f.  «iaiin;  pl.  iißinn.  ||  Part.  «3?nö. 

3.  Qattil.  Perf.  2.  M»;  pl.  n 

Iptv  c  7,25  (Mihel!,  für  ■'30). 

Impf.  s.  pl.  ]m];  i.  «ini 

Part.  «V^O;  pl.  l''Wo.  Pass.  Part.  f.‘«;i^O  (Nün  ohne  Dag.). 

4.  Hithqaftal.  Perf.  ''Sinn;  pl.  3, 19K.  o 
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Impf,  pl.  und  6,10  untf'.  §  13c. 

Part.  sg.  f.  §  aß;  pl.  m. 

p6.  Haqtel.  Perf.  WH  (nn«  §  17  6);  pl.  1''n?n,  Wö- 
Iptv  pl.  s.  'ilnn. 

Impf.  N3B>n>,  ninn',;  pl.  jiijin',;  i'innn,  s.  'iainnn;  nitjnj. 

Inf.  n’iB'n'p,  n^nb,  iTinn*?,  constr.  vgl.  n'n«  n'inK  6,  w. 

TT  1*1^  TTI*I>  O  It*“I  •T**!*  ^ 

Part.  5, 19  (für  mdhjei^  vgl.  Da.  §  73,  2). 

q  6.  Hoqtal.  n'»™,  rn\‘l  §  17  6. 

§  24.  Alle  in  BA  vorkommenden  Verbalformen.* 

I.  Perfectum. 

,3Sip  ,B'«|  ;?J')nD  s.  .30?  .Qal  3.  m.  Sg. 

I  nbrin  s.  ;^m  ,“idx  .laj;. ';f)(3ri  ,3n^ 

,NBD',nin  ,e  wn  .n^iK  ,e«rix‘;^3?  ]cn  ;nb^  suff.  ;D^  ,D,b 

,Tnö  §  12b  q%i  II  .'nia  s.  .nan  .nin  ,njja  ,K»a  .noD 
,’^ji  ,'^5  ,e  ;e  D’fc^  |  ,a'ri?  ,3\t 

;e  Qa.  II  .'^'öi;\n  ;nbj;ii^n  Hithq.  i  .k  ^ 

Ha.  1  .Q  ,'’a3;;in  |  ^in^in  Hithqa.  n  .'aa  ,'30  i  ^»ap 

,e  anm  f  ;nb^^n  .aobf n  s.  ;pB3n 

^Kin^nD'ps  ,nD'pn  s.  ■;a''riq'',D’pn  ^b^pn  ;;D'n  ,e  ^b'n 
s.  Sa.  II  .^yn  ;§  20  pDH  ;nain  I  nniq  Ho.  i  e  ;(^^y) 

.DDW^K  Etiiqo.  ii  '.artj»  i 

;n?ib  I  .nppi  .nspri  ,np^p  Qai.  3.  f.  Sg." 

;n«^p  ,nai  .ni?  ,rn»  ,bäi?  ,nnp  .niq  ;n^y  q  ,rbbv  ,m3 
I  rt'bi?  .no'l?  ,n5'n'!  Q‘tii  11  .§  231  k  n'DD 

11 .8  23m  nnariN  1  nnanu^n  .nifan»  Hithq.  n  .§  21b? 

.§  17  b  riin’n  n  nb'’pq  ,nsbin  .näqnnHo.  i  .np^n  Ha. 
I  qppq  ,qi3y.  2.  m.  '  Sg. 

Hithq.  Ii  .«ri'^pq  Q®tii  II  .k  npi  ,nnnq  &  nqq'  ;riqq  -.qpto 
s.  1  Ha.  II  .n'ap  1  nripp»  ’  ’.nqqn  Qa.  n  ’qnarib^n 

.nbonnq  Hithqati.  11  .pb''pq  ;2,23  «jqyim  biqinin 

*  Weggelassen  sind  nur  einige  Beispiele  für  die  3.  m.  sg.  perf.  Qal, 

Stellenangabe  nur  bei  Zweifelhaftem  oder  sonst  Auffälligem.  Die  Formen 
sind  nach  den  grammatischen  Besonderheiten  geordnet. 
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.na-ip  ,niüi  ,nKT  Qai  i.  Sg. 

Qa.  II  .§  23  c  s.  ;(intr.)  n'??  -.mq  .mq  ;e  |  nqag 

.njpqn  Ho. « .öö'pq  ( nnS^n  Ha.  ii  .nsqa  ,nqqn. 

.unp  ,ip^D  ;e  ,1^53  .nni  ,e  iah?  Qal.  k  PL 
,ij;?  ,int5  ;§  22  c  ipa  -id^  .’iDp  i  naj?^  ,nb^  ,i^5^ 

,inb  ,eia'n’  Qnii-  lUintr.)  ;ü^'  .töq '  ,13J7,  .'ibd  ,iiq 
Qa.  II  (Q  ni)  npi?.niit  .ijfnnqn ‘HitH'ii  .rD-j  |  in'q^  .’iBno 
Hithqa.  ii  .w  |  e  ina^  ,e  npa  s.  ,e  i^d? 

,ipB3n  ,i{5>a^n  ’,in?n  Ha.  n  .k  3, 19  ,»r.q«  -e  la^ann 

ipDn  I  e  inai^n  ,i3pqn  ;\niaqpn  s.  ;iB'nn  ,e  iwqn  ,e  laipn 
Ho.  II  rq'.n  ’n]pq  .ipin  ;e  sin'nq  s.  ,ia'qq  ,e  iD'pq  ;(p7D) 

.tta^  Sa.  1  §  17b  wn  .{bby)  i^j?q 

.(§  i5b,K  1)  .q  napj?qK  ,q  nps;  ,q  nhh  3.  f.  Pi. 

2,  9  lW3ö^|n  Hithqa  |  2,  g  jin'iq  ,)1Rq^P>  Qal.  2.  m.  PI. 

’  ’  ’  '  .K  pnJDtn  ;Q 

I  e  «31DK  .e  «3^1«  ;e  ;e  n3n^Q  ,e  «3n^B^  Qal.  1.  PI. 

.e  wjnin  ;«3naE>n  Ha.  i  .wpa  .ws;? 

T»  T*«  TtT« 

If.  Imperativus. 

Qa.  II  .(«B>3)  «B>  ."q  ;jn  ,an  ;§  17  a  .plf  m.  Sg. 

.(bb^)  8.  ;§  18  c  ;Q.^l^n  Ha.  II  .§  23  e  'Sp 

.'pip  ;''^a8  f.  Sg. 

ielP'B^  ;(pB3j  IpB  ;npN  ;Jer  ;C  Qal.  Plvr. 

;(an3)  np«  Ha.  1  '.nna  -'ni^an  s.  ,övp  Qa.  n  .in«  ,iin  ;i'n'a 

.Pinn  s. 

III.  Imperfectum. 

,C  n^p^'  ,nBp»':  ,-iap'  ,n3p’.  Qal.  3.  m.  Sg. 

ani  ;’n33ni  s,  ,n^'*in3i  ,e  ^bi  ;np«.':  >?«'.  |  na3^«B>’  s.  ivap' 

.KKa^  ;aihi  .mpi  ;§  20  e  qni  ;e  ap'.':  ;[2, 10  ^är] ,§  loa 

II  §  23  k  «in^  ,nin^  ;nnp',  ,nnr.  ,e  «.#1  mt.  ,«??»?' 

I  an^n'  ;enp3n'  .enajin^  ,e  nagn^.  Hithq. 

;cn3p'  .chpai  :^Vp':'Qa.  11  .'ipq'  ;Kpnn’  ,e  «npq'  ,c«3aq' 


38 


§  24.  Alle  vorkommenden  Verbalformen. 


Hithqa.  ii  .nsw  s.  ;Kno';  1  «• 

s.  .rni-T  I  Ha.  I!  ,V?ey  ,e 

,:jiap!2»’  ’  ,2vpi  Sa.  11  .ninri^  ,e  sb’f’n;  .D^’p^  ;''J3yTi<7' 

:n3^pn  s.  nj;?  ,DipJ3  ;^3Kri  I  Qal.  3.  f.  8g. 

.an'jbj^  Hitiiq.  j  .rn,nn  ,e  «ipn  .OTyi^ 

,pw  ’;(«)»)*eibn  I  e  ptanfi  Ha.’  n  .biirin  Hithqa.  II  !e  «iari;? 

.^^on  .napw  8. 

;.3,  16  Q  b^ß  ;e  |rijn  ;B^r\  Qal.  2.  m.  8g. 

;2,2+  ;e  n3^«nb  Ha.  ii’  .e  anp^  Qa. » .e  «JpJ?  ;y7^fi 

.a'pj;!  ;(n’m)  nnf\ 

Ha.  II  .«jnx  Qa.  II  .«aps  ,Kl?aN  ;(jn'')  yiiN.  Qal.  1.  8g. 

.naüiin« 

•  •  •  •  I  »• 

:eium-  §  13  c  na«:;  1 -l’ni'pv  Qai.  3.  «.  pi. 

Ii  -e  .pritf;  ^rip'  .pa;  ;K  ]mj  ,pBip’  ,(yT)  prp' 
s.  ,p^ap:  Qa.  II  |  ian'.n;  .liyDrii^:  Hithq. 

11  .]iya^  I  ;n3iDj?B’  .na^pa’ 

.Jiypw  ;in?ln':  1  pOP!  Ha.  n  .5,’ 10  Ipp^’  Hithqa.’ 

II  .py,T  ,e’4,''i2?  -iBW  ;e')ia'’p^  &  e  payqw  s. 

.e  Hist. 

•r.)0^  ;4, 9  Q  PT  Qal.  3.’  f.  PI 

.]n?¥q  ,]iyö^q  ,]napk  Qai.  2.  m.  m. 

Qa.  II  .iiDqqq  ;in?’j?qq  Hithq.  n 
.’jäinnn  s.  .qnnp  ;  ’jiiininp  s.  ,e  iiirrinn 
.«jnj  Qa.  II  .10«:  ;e  aqai  näna  1.  pi. 

•  *  J  •  •*  t  • 

.mnru 

•  •Wf  |M  • 

.Tj^qa^^«  Ipl^qap«  ;13qif:  ;na«.1  (§  13c)  Modus  apocop.  ' 


;Jer.  inp«q 
Ha.  II  .pVif 

pa^na  Ha. 


ly.  Infinitivus. 


nD«D^  I  e  Qai 

e  «aaw  ;(nn)’  mDa,’  -  nVn)  linö^  ;e  tnap^ ’;e  neia^  & 

,«qB>by,e  «pnp^  ,«q.pp^  ,«>^p^  ,«yap^  ,(§  232  «aa^  ,n’aap^) 

•  ♦  ••  ••  «  •••• 
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Hithq.  i  ..Tfp^  s.  .Kip^  ,(sn«)  ;Nmp^  ;.T|Vp:?  s. 

.e  n^in^  ,e  ,s^b3V  Qa.  ii  .n^'lpni 

II  .e  (Q  nspn^)  «:pn^  ;np»,p^  .ns^ri^  ,n^Bj?V  ,n3pj^  ,nriB?^ 
,«Vsi?^n^  Ha.  II  .e  KÖJ?  riD^Jpn.  Hithqa. 

.npithy  ;nniijnS  s.  '.nWn^  ;m2in‘?  ’;§  sn  Vd^d  npun^ 

s.  ,rntn^  ;(P^d)  npojn^  .e  ;'npijnin^  s. 

jiTjnnV  ,iT3P>n^  ;  ;nffla|'3n,^  .■^hunn^ 

"s.  Sa.'  II  .(nn«r 'n;n>!iV  n^iü« 

.nnartj»^ 


V.  Participium. 

,pS3  ,55.33  ,3.3',  ,^>e'n  ,■^33  ,D3N  act.,  Qal.  m.  8g. 

,ejn;  ,ensp\3PK';pn',p^3’,nnj\fe’  ibm  .^pp  ,33j? 

&  ,«i?3  &  .nra  ,.nnti>  ,njj;  ,.nm  ,.nD3  .nn«  ;D«p  i  ni?© 

.eTT  ;e'l'p?  ,^'33  ,e  Tpä  pass.  ||  K3p  ,S33 

II  .§17a  ,nt«  ;  2,  22.  «312^  ,KJP  ,.n?D  ,e  33?  ;D’b5  |  g 
,3^.31?  act.,  Qa.  II  .«33rip  ,e  .n^3P  ;e  33JL3P  ;e  3<3':3P  Hithq. 
II  ..5,12?  «3E'P  ,N^Sp  ';j?I?3D  ;5, 12?  ^P'Bp  ",33.30  ,n3^p-,^i>PP 
;^3ri^P  ,e  332pip  Hithqa.  ||  .B>3B0  ,33JJD  ,e  '^33p  pass. 
■,^3p'|  rtsp  ;^Bi^p  Ha.  ii  .liinpp  ’;33riB'p'',nsjj;ip','S33np 
&  «31.3p  ',(«'’n)  «np  ,.33y.3P  ,«JI^.3P  ;p3..3P  ;D'3P  ,D'p.3p 
.Dpl3p  .Qatl.  II  .3pt5>p  Sa. '11  .(jD«)  ')P'.3P  pass.  Ha.  ||  «3ID 
;«33»  ,e«^P2  ;.3DB3 ',.33133  ,.3^3'  ,.3^3«  Qal.  /'.  Sg. 

,e  «i5J?13p  Hithq.  II  .«'Jb>|  .33'3^,.3J’^9pass.'’||  .,3'D3  ;«133pVl. 
||.e.3«^irPHithqa.  |  ’tTJB'Ppass.  1  .Kj>ipp act, QaV if  e«3.33J3P 
..3p3p  ;e'j''3^'p  npfi3p';<3BSnP&.3Bm3PHa. 
-nie  .iwn  -pät  ,rp?3  .eTO'.epP«  Qal.  «k'A 
C.  ;ri;pg>  ,e  riav,  .p«  -pw  ,rfej  ,e  r3J3;,  ,]'by  ,ryT 

,p«l  ,p«:!  ,e  1  l'Sp  .r?n:  -r^,?  ;e  ,e  W 
d.-  ;(Q  p3)  '3ot  c.  ,(rp’is  ,Trj  -ra  ^Q) 
Qaiii.|3nir  .pr  .no  .p3  -epi  ;(Q  i'i’JJ)  ;W?. 

,p3^p  act.,  Qal  ||  .e  pny3P  Hithq.  ||  .]n?>  pass., 

,e  Philip  .pB^?311P  .Hithqa.'  ||  .ppo  pass.  I)  .  {3^sp  ;e  p?pp 
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,e  pnpnD  Ha.  \\  |  -2, 13  r^i?p0» 

Q6.  II  .e  r^i™  .(^nj)  i'riqn/?  1  3,25?  ppSqD  ,e 

.§  iL.  f  e  l'^aiDD 

Qa.  i|  -in'n?  imss.  i|  11, ,1?^,?:  ,1503  Qal.  f.  Fl  '  ’ 

.JIJ'JO  Ha.  !|  .«OiqDp  d.  ,pass., 

VI.  Verbum  cum  suffixis.* * 

;e'n33  ;L^KÖ??]  3  sg.  Peif. 

.nonn  ;  .nD’px  .nD'pn  ,rMn3ttfni  ,nDt5>  .mro 

.[dPe^i  innn  .«jqn]  ;np^^n 
.«i^iTfn  2.  sg.' 

;§  23  c  no’js  [nqpri?  ,nn?n^  ';’?b'7.3  i- sg- 

.[DSri'B'l] 

;'n>i37pn  ,§  6  p  'nw^  [p^a]  3.  pi. 

.e«3a’qn 

.[DPyB»7]  1.  ji. 

.[’napnn  .(sn")  '«nsq]  fem.  1  (^j;)  sg.  -jm^ptv. 

,'!ia«^3K  ,^aia''  ,wa«]  ;''333i'(n'  .'aairf  .'aa^nr  i.  impf. 

'Py«***«  /  /  ••••  I»  7».»*  I»«  ^  f 

,'3a"i’a’ ’.'saSa«!  ;si3c  ;7a3i’'a'''  .räaD'’ly''  .'naxatrpi 

.naab’  ;[näanani  napiin«’  ['naD^B^«]'  ,''3at5>nK 

,e  10^^815'':  -ö^iibaK]  ;[n3S^]  .napqn  ,aain^  »nap^^qb 

'.paw^ 

j'aaiDnR  .■'aaiyffnp  .'aapw  ,'aa^Dp^  (««»)  li.  '' 

.[ü3awn’  -b^b?']  .sasB^peq 

,?r:^?p?  .pqpps 

;  ranbSn^i  ’  ,nVwbp  '  .nnb'sn^  .iTtD^  [ifaso^i 

5  L  -  T  T  I  J  ’  ••  IT  ••  ;  ’  ••  MT  ”  IT  “  ;  '  r*  :  L  ••:  :  •  J  J 


T  “  IT  ••  I 


*  Die  Formen  in  eckigen  Klammern  finden  sich  in  den  ägyptisch- 

aramäischen  Papyri. 


1.  Liber  Esdrae  4, 1—5.  4,24-6,18. 


t5^"n2  Dm.Tn. 

/Ti.T^  ^3'n  D'JT3  'jn  ’S  .iD'jni  mi.T  ns  iyat2^>i 

..  ..;  T  ••  •  T  “  ••  ;  •  /I  •  t;  •  T  :  ”T  ^ 

DDSj?  nj23  ;Dn^  nöKh  niasn  ^>a3“ir^«  >xni2’'  2 

ntä^x  ■n^D  rtmox  'd'd  D'’n3t  um«  D3'n^«i>  B^ma  dds  n 

m3xn  nKB^i  ^33'it  on^  .n&  unk  n^j?an  3 

nj3j  in'  un:«  n  ;U\n^x^  n''3  nu3^  u^i  dd^ 

•  •  ••  <•« 

-DJ?  'n’!'  .D13-3^D  t5>"113  U1S  IB^SS  m.T^  4 

jy  Iv  V  V  V  •  T*  V  ”:i“  ••  T ;  •  ••  v: 

D-T^y  DnDbi^  .nuD^  DWH  ■'D'^nDDi  n-nn'-Dj?  "t  d's-id  rixn  5 
B'r-n  no^D-ij?i  dis  is'IId  'D'-^  onsi?  nsni)  d^süI' 

.DIS 

'mm  ''□^t:?n''3  m  ma  nrnsy  'n^503 

.D"©  JJ/Vni  m3i?D^  ^^233 

TT  !•.••.•  '.’T  :  IT  :  -  :  )  •  •  :  “  - :  ”  ^  ;  it 

«T^j?  13  mi3i  “n^5''3J  ’-in  ■'3jnm5,i 
*  •  •  •  •  •  • 

ri5<3'  .rin'hv  rhu  Dt:?3  Q^t:?-n''3i  mn'>3  m  2 

j  •  -  ••  j  **  ••  T  j  •  T  Vt  *1  V  r  I  *  *  * 

^?J3D^  n3?i  pnul^  13  ^3311  lop 

.....  .T  .  )  tt  I  -  -  ••;  •••:-:  -  V  T  )t 

rij?Dc  n  5^5>^='3J  rtiDyi  n!?3/n’3  n  m3 

)  •— .r  :  T  Tv:  •  T  -  •  :  )  ;  •:  •.•  ;  1  •  •  t  t  •,•: 

mm  i3y  nns  ’jnn  Jlm^i?  nn>?  wdj  .13* 

T-:r  “  — .  —  -  :  -  )  ••— .  T  -:  t  ;  •  ••  )  : 

2.  ^  K.  II  4.  ^  n\*:i^nD1K.  II  24. «  BELP©;  S  r\b^2.  \  ^  BLP;  m 

h.  I  e  LP©,'  §  23  h;  BE^ö'riim. 

5,  1.  Q;  Ea8p.  6,  1  om.  |  »^  ©,  Bibi.  ManL;  53 

Strack,  Bibi.- Aram.  II.  1 
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Esdras  5,  3 — 13. 


oyiD  de;  V2  :üh^  V'‘\m  pi  “n'nmjibi 
4  ?n^5bbJi:^b  nji  njn  ^^n''3 

T  ••:)•-  v:  T  T  :  -  ;  T  :  t  ;  -  ;  •  • :  •  t  :  t  :  - 

?r.33  njT  n  nnDir  ]d  :Dn^ 

j  ._T  tt  ;  •  T  :  •  T  - :  ♦,  T  T  ;  )  •  )  -  ;  “ 

5"!y  isn  •'i^öD  '>2^-bv  mn  nhnb^  vv)' 

T :  ••  T  I  :  ••T  -  T-;  -:iTv:  )  ♦•  : 

.njTby  winiz/j  rn^i  ri“^  !:;v"nb  i^oycD 

mn:  n^y  nns  ’:nn  n  pt^'ns® 
5:^rm-^?y  nnn:  n3y3'’n  nm:bi  'jiTs 

T  :  -  VT  :  |T  -  T-:|-  --;r  •  “’t  ;  : — :  ••tit:  -:  i 

7  t:/mnb  :n«3  n:nbi  ’npj?  ^5D:ne’ 

^  —  ♦•y  ♦  iT  •  ♦  •  ••  T***  •  —•  "•  TT** 

•  •  •  •  •  ••  •  •  • 

8  n^iT^  «mb  ym’’®  .«bb  «obt^ 

*••  *•  •  •  *t  ••* 

□b/no  y«’i  bba  p«  «:2nD  «im  «sn  «nb«  mnb 

*•  *•  *•;••  ••  •  *  **♦.  • 

.□nms  nbiiDi  «myno  «msD«  m  ‘«nmbyi  «’bnbs 

:v:  -.*-  t;-:-  t:-:t  )t  t:i-  -:r  t-  ;  •.  : 

9  ab;  p”  :Dnb  «:nD«  s«J3:3  ,nb«  «’3bb  «:b«i:y  m«” 

“PnbbDjyb  n:n  «:ntb«i  ^n’:3Db  n:n  «n^s  nyco  nbb 

yy«-*>*  T*  y*—  ••  y«««*  y»  y*«»  •••  • 

**♦  «  *•  *•  ••  *••  «  *•  *♦  •  • 

10  City  bnb:  m  pmynlnb  onb  «:b«ty  ohnnoir  n«i 

11  moob  «jQ'nn  «omc  «DJbi"  .“ahp«n3  m  «nD-i 

-  ..  .  X  •  -:  T  T  ;  •  T  ••  ;  I  ••  (T  ;  •  ~  l  \ 

,«n’3  ]':3i  «yn«'i  «’Db;  nb«  m  m inDy  Pn  «:n:«” 
b«nb;’b  nboi  ]«''-ibr  nytb  n:n  nmpo  n:3  ”«in  m 

12  nb«b  °«:nn3«  imn  m-p  inb‘^  .nbbbb?i  ’ms  3n 

T  v:iv  T  -  T  iT  -:  •  :  -  •)•)••  T  •  t  ; 

nnpi  ’’«mDb  bbb  nbonpn^p:  np  pn  an’  «’oty 

y*—  *  *  T  »•••*•  i»*  •  y«.» 

13  lynpb  nnn  nns“’  .b33b  ’b:n  nsyi  nnno  n:n 


3.  ^  legas:  riHliDI  (Ed.  Meyer),  cf.  v.  6;  6,  6.  13.  |  ^  Ül;  EL  v.  3.  13 
«in'?;  §  231.  I  <^"e  V.  3.  13  ^  Raphe.  \\  4.  ^  LXX  EtTroaav.  «ilö«.  H 
6.  ö  BELP  33  'S«,  [j  8.  33©  "T  Metheg;  L  Sch’wa  mobile,  §  4f;  BE, 

Bibi.  Mant.  sine  Metheg.  |  ^  33©  Metheg;  B,  Bibi.  Mant.  Mil'el;  L  Sch'wa 
mobile.  11  9.  ?,  §  231.  1|  10.  ^  BELP  ©;  ©  n^rOi.  I  E  n  gere, 

cf.  b  7,  6.  n  Hebraismus.  ©  sine  Jod.  H  11.  EB  ,Tin.  H  12.  ^  LP 

Pathach; n  (P  «innn«).  |  p  n«^Dn  Q;  eb  'b^n  Sin. 


Esdras  5,13 — 6,4. 
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■"lyi  D^3;n''3  mbi^.  n''3"n  sn’ 
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.D^t:;n’3  31  mbi<  n''3  i^a3i:!?  dpjd  □'13^  mbü 

•••  !•  I**  TT»»*  ••  •••••  •••  •  «y.*" 

••  /  **..  ••  •  *•  • 

"mbv  rh^'>  ("UT^j?  ^3^?3  n^iyni 

X  ♦•  •••  —  •*  X*  — •  X**  • 

*****  *  • 

■1  t^nDD  n''33  •'np3i  oycD  oty  t53^?f3  p^3'6,i 

'Nm''33  t5nDnt<3  nDn^^n'!"  .''^333  nisn  rnnno  "{«’ua  2 

T  -  }  •  -;|-  ; 


.njTi3i  :ffla3  3^13  pi  mn  n^D  '’3 

n^3  :  Di?iD  Qiz;  i^3^?D  t:;3l3  mbü  3;3T3^  rnn  naji;3  ’  3 

•  •  •••  X  X*“  ••  X«"*  •*  •  X“*  — 

•  *•  •  *•  *•  *•  • 

rn33  rn3"i  n  3ni^,w3n^  i<n’3  □!?3?n''3 

nxs  rniz;  'nen  ;ri?3TDJ3-'’ri!2?i^i 
jcipDa"!  Pm  '’3  33";:')  pi<  '•3  r333a‘  4 

t):  :  *:  - -:  t  •  ;t  ;•;  tt  ;  T  ;  )v  V  *  )  ‘t  I* 


13,  ^  cf.  V.  3.  jj  14.  ^  LP  V.  14  et  16  Qere.  |  ^  fortasse  ditto- 

graphia;  sequitur.  ||  15.  ^  Q,  H^JS!  K  (L  sine  Q).  |  “  L33©;  BE 

^  18c.  11  17.  ant  ant  ^223"  *'1  videtur  delendum  esse,  j 

L@ 

1.  ^  Wellhausen:  ^5''‘^DD  ''T  |  ^  Fortasse  legendum  est 

^nnn  n  ;  alii  delent  ‘pnnn.  n  2.  LP(S;  ri  BE©  (B©  Mer  kha  ante  T'bir).  | 
^  conf.  5,  8.  II  3.  ®  Paul  Haupt  j  ^  ?,  cf.  1  Beg.  6,  2.  j|  4.  S 

LXX  £l;  =  “n. 
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Esdras  6,4 — 12. 


5  n^rn  •'■n  n''D  .’'3n’nn  ^3!?d 

T -:  r  •  T  T  v:  ..  ..  T  |  -  ;  •  :  :  •  t  :  -  ••  I  • 

^a''ni  □^t2?n''a  n  psjn  lajiaDJ  n  ,  t^soai 

nnni  ,nan^^D^?s:;n'’a  n  Tim  na^nni  ,^aab 

6  ‘■'jiia'  ant^  mm  aay  nns  •'jnn  pa”®  —  maa 
■p  nn  “rp’n"!  mim  aaya  n  ‘t^^aoiD^  '‘(innuai 

I  nns  .“m  nm  “nn’ai?!?  paa;'  .nian 

8  ’  .nnnt5"^y  pa''  m  .  n'^a  ''aa;^-i 

’ab-Dj;  "nnayn  n  pj^cd  qP 
nay  nno  n  ^5a!?D  paaD^  pn  nm  wac!? 

MO»  —  •  •  •••••  ^l««  TT***  ••  •%••• 

'  >5naP  i^anmD  i<inn  i^nps:  i^ansDi«  nnna 
mam  rnin  ■»aai  pa;n  ncf 
"iDt^iaa  na/Di  ncn  n^D  piaan 

pi^a  al"  an^  amna  ii)nb  a*?a?-np  ^n  «ana 

*  •  •  ••  ••!•  •*'  **4* 

t^ma;  rhvb  pnlna  ranpna  nn^  p"’  ,-i^a? 

II  n  ^n  ,aj?a  aP  aai“  .Ptoi  t5a!?a  ■'»n^ 

•  ^»»a  •'•••  •  ••  •  •  «a*  •  V  ^  • 

j^nani  npn  nnm-p  najm  nm  i^Djns  wa^n’ 
12  naa;  laa?  n  .mmi?j?  naym  lisu  nnp 

...).-  .  T  T  I  -  T  :  t  :  ••  ;-  •  — . 

n^an^?*  naa^n^  ht  nba'»  p  ajii  n^a-ba  naa''  nan 
,aya  naa;  a^mn  m«  .a^a/nm  ’n  m  ma 

.,  .  ..  T  ..X  ;  IT  T-;  V  :  I  •  •  )••  T  T  v: 

/nayn’  wnsD>? 


T  *  — 


^  EL  Qere;  pariter  7,21.  I|  6.  *  Eaöp.,  Guthe  '2 

cf.  5,  3.6.  I  ^  leg.  nniiDI,  cf.  5,3.  I  ^  cf.  ad.  5,6.  |  BL@;  ES  "\  Sch'wa.  1[ 
7.  “  EaÖp.,  Guthe  nnö  755;^.  [  «  Ed.  Meyer:  l-IH*;, 

cf.  Hag.  2,2.21.  11  8.  P  BEP(S;  'Jjn  LSfcf!  7,18.  \  ^  E  ‘'«niiT  Q,  cf.  ad 
4,12.  11  9.  E  V.  9.17;  7,17  Ö  Baphe.  H  12.  ®  Conf.  ad  v.  4. 


Esdras  6,13—18,  4,6—8. 
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b':irh  nnti?  nnnj  -oy  nns  ■'jnn  is 

.nsy  tyvrn  14 

••  T  I  :  •  •  T  :  - :  T  ;  -  ;  T  '  T  •  •  :  t  :  -  VT  j  it  -  ; 

1:21  13  nn3)i  "HvS’dj  ’an  n«a:3,]’n^yDi  ]ij3 

K/'ini’i  jyiTs  oy^Di  bt^rw^  "ayc-p 

Dl''  "ly  nj"i  nn'3  .dis  j^ntyjynnixi  15 

—  T*  T*—  ^  TT  I..»* 

.^3bü  tyyii  nD^c!?  ns;  n^iiy  xm  '>1  ,"n^?  ni’^  “nn!?n 
nsjn  •’js  nsyV®  w 

-  \-:  T  iT  •*:  T  ;  -t-  T — :|T  ..  t  :  •  •• ;  — ;- 

n’2  nsjn^  mpm*’  .nnns  n:j"i  n^s  17 
**••  !••  •••  *•  **•• 

n'syi  ysi^?  riD{<  riDi  rnln  nji 
^Dsty  ityy  nn  i5^"is;''"^3"!?y  ?iy 

••t:*  ••:•  )t:*;  — :  ••:  ^ ^  t  -  >^-  )•• 

ni'Dy^y  pnnpb'nm  p'nni^jss  iDpm'®  i» 

_  .  _:  _  j  .jj,,..  .  _  .  j  .jT-.,  .  .  T- -:iT  )•  -:r 

.ntyo  "iDD  3133  n^jyn^3  ^1 


n.  Liber  Esdrae  4,6-23.  7,11—28. 

.«n{5>D>nm«’i  dpiiTH 


V.sao  mmD  «na  Tniabo  n^nna  E^niB^ns  nia^Dai'4,6 

.D^E>n'’i  m«'  mssty  iniia 

•TT  •  T  l  ..«1^  j  •  •  TTJ  T* 

anal  .dis  ti!?»  «n^tj^nnaK'^j?  ‘«na  anty^nna«  ««1’  7 

rn^DiK  .D-nnoi  n'Das  aina  pnß^an 

-bv  rnn  niiit?  Dn3  5«isd  'lyDtyi  dpd  bys  ani  *  s 

*•”.  .  ^«1*  ••  •  •  • 


13.  t  Ecrop.,  Guthe  '2  cf.  v.  6.  ]  “  leg.  nnU31,  cf.  5,3.  1  14.  ^ 

Q.  I  ELP©;  nj;  B33.'|  y  Etiam  L  6,U  et  7,23  D:p6,  id  est 

dJ^IS.  II  15.  ^  Q  (BEL  sine  Jod  post  ti^).  Kautzsch  alii  coniciunt 

I  ^  Ecr'öp.,' Joseph.  Ant.XI,4,7,  Guthe  nn'?m  D’'-',W  ||  16.  '«j'?'! 
Q;  pariter  v.  18;  7,13.24.  LP  sine  Q  (L  7,13  ||  17.  ^  H^tsn^ 

Q.  II  18.  4  'Sil  Q. 

4,  6.  Ed.  Meyer;  'u  nn3.  |  53t  minD  nri3 

'u  'rr\^-b)^  inuD 
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Esdras  4,8 — 16. 
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••  T  :  !••  .. T  ; -  I  “T  :  iT  ••  T  :iT  -:  ‘‘t  ;  :  - 

10  iDH  nm'm  ^21  '‘nsjo^?  '•bn  n  ,  «»d«  “• 

11  p2;“is  n:*!"  .njy2i  mru  22y  ,r“ii2ty  •'■n  nnp2 

’7n2y  .^:hD  r’ni'ijy  iin^ty  n 

I  T  :  -  -  —.  -:  •  t:-* 

12  in ,  ii:hT2b  yni  .njy2b“nnj  “i2y 

•  •  ^  ^  7  *  **  *  *****!••  *  *  •  *  •  •  •  ^  ^  *1^*  ***  **  *  *r  *  *  * 

*1»  *  •  •  ••!•  •  •••  *•!  •  *•• 

i^miD  t?nnp  .übtyni^  ln>?  nm^-p  pbo  in  ‘ 

13  yi-ii  :y2”  /ijEDini  p2  '’i^intyi5<2i 

,]rb2ntyi  ^?ini27i  W2nn  nn  t<nnp  p  ,in ,  t^2i5D^  « mn 
.pnnn  '012^0  “onaxi  ]iinji  iib  nbm  li?2  nnjD 
i4i<2i?D  mnyi  icin^D  t5b2in  n^D  in  ®!?2p!?2  1^2'' 

T  •  “  —  •  — •  T  •  “  •  T  •  !••  ~  •  •  ••  IrriT  •  !  —  • 

*  •  •  •  *♦!  •  /••i*»/* 

,ii2hDb  wynTm  njn"!?y  “nini«  ab 

T*—  •  T*—  •  T*—  •  T*  —  '  . !.••  T—  /  •  ■":  T 

••  •  •  ••  •  ••!*•  •  * 


15  nDD2  in2tynm  .nnn2><  n  ^ijn2n  nDD2  np2i  in'" 

npuHDi  t^nno  t^np  nn  ^‘nnp  in  ,ynjni  i<ijn2n 
~bv  ;^D^y  nDii"p  mj2  rn2y  nnntyt^i  pnci  r2b?2 

16  p  ,in  rynPD'®  .n2nnn  nn  mnp  n:n 

|..  1  .  7  T  :  -  ;  T  I  ;  -  :  T  IT  )  t  t  ;  :)•  T  : 

p^n  njn  bzrh  ,pfen5yi  nnpi  i<j2nn  nn  «nnp 

)  T  — .  T  :  ••  Jt.-it  ’j  ;;-;•  t-i:  ••::•  t::|* 

.n^?  inij«  iö  t^nru  22^2 

)t  -  •  T  T-:r  — :r 


8.  BLP;  33©  *?  II  9.  LXX  AeivaToi.  Eodp.:  xpixai.  |1  ^  BEL©;  P5Ö 
I  f  BEL  m.  I  Q;  BP  2;  E  ‘'«jn«  Q.  |  »^  ©  '2.  |  ^  «:n'l 

Q,  E  Q;  bene  LXX  01  eiJiv  =  ]|  10.  ^  BL  Osnappar.  [j  li,  ^ 

TO^’Qtll  12.  E  ubique  ''«‘lliT  Q;  L  i|  12.  ^  LP  i^Tby.  H  13.  ^  © 

snb>«n')  K,  Q;  e  Q.  |  Baui  Haupt 

(V’'V)‘  1  ®  ELP  (L  w’aftöm)-,  B  □  corr.  in  D;  33©  D.  j  ^  legas:  ]'’2bD, 
conf.  b  7,10.  II  14.  «  33Z  ubique  b^D’bTi.  |  ^  BP©;  33  E  '«,  L  | 
i  LP,  33©  «jV  I!  15*  ^-W.- 


Esdras  4,17—23.  7,11—16. 
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,n3"i3ynD  iidi  n^ts/jnc  ^dPj? 

••♦  •••  •  *•  /  •  •»* 

ninj  “135?  ^533  rcD''i?3?T  Tin  pD^pn  20 

t<p£33^  aj?3)  TD':!?  ;y3"‘  .nn^?  3n''nD  n^m  T^3  ‘’nnij'i  31 
.D3?n''  i<Dj?0  ’üD  "ij?  W3nn  rn  ^^nnpi  ,7\bi^  5<n3a 
5<^3n  ,i"un“55j?  "i3J?d^  )b\ü  "’nn  p-i''nn“22 

.p3!?D  npnn^ 

np  ^2bvi  pt:;“is  ’Tp  pn^“  23 

T^%n33  ,  ]Tnni:3i  Dinn  anp 

.!?rn  ''y“n^3  Tan  1^1231 

•  Y*  T*',**  •  •—  ••T|*  — 

insn  Ni;ip^ni!i'!N  <1]"  7,11 

vpni  ni,T  nlsD  ■'■121  isb  "isbn 

n  t^nn  “I0D  ^5jn3  ^«nDt^nnn^*'  12 

•  T  T  —  T  T  IT  T  •  V  *  'T“  •  —  )  V  V 

'‘3nTnD“^3  n  ,i3P0  D’3;  ■'•113'®  .njPDT  “l'D-l  nb^5  13 

•  •  •••  ♦*•*•• 

nno!?  ■'npnDi  ^^131'' 

V  :  I  •  )  T  :  •  •  -:  it:  ..  t  ;  •  t  -  )  •  •  :  -  : 

’nbj?’  np33;i  ^53^0  Dnp“p  ■'n  "^3p^3“  .Tin\TiDy  ^ 
■nn'3  ’n  ‘n"i3  nin’“^?j?  nnp3^ 

;  T  •  •  ;  T  T  v:  t  *  v  •  1  •  *  *  tit  —  •  —  .  . 

•  ••  •  •  */  •  • 

nP^5^?  Qnjnn  ^nTbi?n  ü:br2  ’n  pnm  nos  nb3'n!9T’'  15 
nsbnn  n  3n“n  nD3  !?3i ,  njsbc  D^?3;n''3  n  iß 

■*•“•  •  ••  I—.*  •  *  ••••«  !•  •  ««x** 

•  •  «I*  •  ««  «•! 

17.  1  leg.:  nipl.  II  18.  ™  LP©  II  19.  “  ©  p.  II  21.  °  LP©; 

BE^.  j|  22.  P  PS©;  B  1in,  cf.  Norzi.  J  23.  ^  ELP;  S©  1. 

13.  BL  ^  gere.  |  P  Höip.  |  ^  ^^)b]  Q.  ||  14.  ^  conf.  4,14.  |  «  Ed. 
Meyer  add.  |  ^  E  m2  Kaph,  B  et  in  marg.  p 
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Esdras  7,16 — 25. 


«ßy  nD'ijnn  oy  i?D3  nno  ^?33 
n  ssjpn  mi  ^3pb‘’  .D^ß?n''3  n  Dhriiji^  n''3^? 


—  •  T 


,:ln’'3D:i  iTnnnjßi  ;nß«  pßi  rnln  n:n  i<sD33 

.d'?3^=it3  ■'1  D3n^^  n’3  ’i  "i^n33ß"^j?  Isn  33pni 

••  •  •  •  — ••  •  .  ••  •  **IT  • 

i8n3mi  t<BD3  3ß'’'>  ''"j''i?y  n  nci** 

T  — . r:  T  :  -  t  :  •  -  ••  )  -:  f  ^  t 

19  r3n’nD  n  .‘:n3yn  D3n!?i<  minB  ,’‘33j7Di? 

20  D3p  "nniji«  n^3  ti^ 

T  ;  V  :  I :  T  v:  t)t;  "  )  t  t  v:  '•  )  T  ;  T  ;  |  t 

ri’B^p  tnjn  n’s  nint^^n 

..  j  ^  ) ..  :  •  )  -  :  •  :  )  t  ••  •  •  ;  t  tv:  ••  ;  - 

21  QjjcD  QVti?  ^3^0  «nDj:;nn"ii<  .i^3^?ß  iß:! 

»••  •  «MW«  ••  W«w  •••• 

•  •  ••••  *•  *•  • 

aniv  ^T^3  ■'■n  .nnnj  33P3  ’‘j^n3T3  !?3^ 

22  X’ßB;  3DD,i<jn3 

—  *w.  ••  «J.—  .  Tvr  •  TT  “T'^T  "tlT 

]’n3  3ßn"3jJi  n^o  p3i3  n«o  "jnss  p03 

23  /3n3  i6  ''1  nbßi  n^?ß  rns'iy'i  n^ß 

33yn^  ^^"ßty  nbx  aj?ß"?ß 

'  W«M*  T***  •••  W*-.«w  •«..••  ww«  —  «.  I  , 

*•  •••  •  ••♦  ••  *•  ♦•«  / 

.%-iTj31  ^3^ß  na^ß’^y  pi.*p  nßp  ’-n 
TbB)  i<ßn3"i?3  •'■n  ,rj?nlnß 

J<ß3ß^  t!?3  rn:ß,nj'n  n^s 

25  pßDt::;  "ßß  7)313  ’3  nßsns  .oni^y 

-^3'?j33nj  33^3  13  "^ßr^Bi?  "?ß«3  Pni?  13  ,)ßi31 

_ •»•  :  1  T~:r  - -:r  ’  t t  :  )  )  v:!-.-  •  ’)  -t-; 

17. «  p  nnniD.  II  18.  Q.  I  i  ijn«  Q.  I  k  L  inyfö  =  | 

*  BEP@,  cf.  6,  8.  11  20.  E  Qere.  Pariter  B ;  at  in  marg.  07  hO  |Ö 

„unum  e  verbis  pathacbatis  libri  Esdrae“.  ||  21.  "  P,  Bibi.  Rabb.  1516/7 
ct  1524/5;  ©  L©  Otl  |  «  Conf.  6,4  OiTnri.  ||  22.  P  BELP©;  33  pOO.  | 

^  n^sD  ]''n0  nÖ^O  73^1  legendum  videtur  esse.  {  ^  EBLP© ;  33  OHO  Pathach.  || 
24.  ®  Q,  cf.  6,16.  II  25.  *  EBLP©,  alii  sine  Q.  Masora  magna  in  B 
disertis  verbis  ait:  In  libris  Danielis  et  Esdrae  ubique  et 

scriptum  est,  uno  loco  excepto.  |  “  BELP©S3  Mirel.  |  )''i’'7 

Q.  |"'Pnov. 


Esdras  7,25 — 28.  Daniel  2,1 — 8. 
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•py^'inn  ^6  ni  ;'?]n^^  ■’m  26 

njn  w-iBDvS ,  n  wni  n  t^n'i  ibj? 

]>p?j  -mvb  ]n  p  nlaf  ]n  ,ni!p  ipyop  wnb 


ixs^  2^3  nxte  jrij  ni.T  27 

rsyn  ^|an  idh  nan  n|.Vri''3-nx  28 

'«ü^«  njiT  T|  ''i?ipmj;in  '’jw  ,D''iäiin 

."sy  ntby^  o^tj^xn  ^x3ty>D  nsspxi 

.  ^  ri..,_  .  j  ,.  j  .  .  .  T  ;  <;  V  IT 


III.  Liber  Danielis  2 — 7. 

nysnni  ntafen  isjidsj  n^n  "isjisna  nu^o^  o'-nts»  njiä^3i'2,i 
n'stsfx^i  D'sanni»  kipi>  ■n^an  nax'»i2  .v^j?  nn'nj  iniE'i  inn  2 

*  T  “IT :  •  %  :  “I“  i’  •  >v  V  “  V  “  T  't  t  ;  :  r  t  : 

''js^  !ii<3»i  ^'nb^n  Tun^s  D'niys^i  n'st2^3D^)i 

njn^  'm  nysm  'fiD^n  ni^n  :^^an  on^  nDX»i’  .'n^ans 

triw«  D’ntysn  na!’!«  .oi^nn-nx  4 

T«  '••  •  ••  «4  • 

“id>?  ,'''n  rD^?y^ 

••“  :  T  :  •  I  T  :  V  -  v:  ^  •  v:  !  *  :  it  ;  T  :  - 

:n  ■'HD  'nni^D  —  5 

I.«  »»T 

I  •  •  •  • 

inaynn  j’P'nn  ,nn2;Di  ’J^iyiTnn  ¥h 

®n3aji  :jnD  ,7lnnn  miz/Di  i^^bn 

T  :  •  :  ) T  :  -  ’ )  -;r  :  •• :  •  t  ;  •,  )•• :  )  t  :  •  •  t : 

nntypi  {<ip^n 

%"in3y^  tobo  :  riD^'i  nu^jn  Tjy  ’  — ' 

.  .  _ .  _  .,  T  ;  V  T  ;  -  I  •  :  it:  t  :  • 

jrp  3^a^-p  ^<3^0  n:y"  —  .‘mnnj  ^"ntyD^8 

-T  ■"■)•  “t;  t;-  ••t  t: 


26.  Q. 

4.  ^  'l'inj;'?  Q.  I  b  JPL(S;  33  n...  Qattil  etiam  in  DJL  2,4.11.24; 
5,7  (Haqt.  2,6  etc.).  H  5.  *=  §  13g.  j  ^  Q.  [  ^  LP  «n'PÖ.  |  ^  BEJLP 

©;  33  «nm.  11  6.  &  JD  n::Tni’l;  cf.  5,17.  ||  7.  SSJ Jo'mar,  ita  4,32,  cf.4,30 
jo '/xd,  I  ,LP33(S,  etiam  Mas.  in  J ;  Pesch.,  Hieron.,  J  H, ;  cf.  5, 12.  j  ^  ®  H  ^.. 
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Daniel  2,8 — 17. 


'•'i  rüi^ 

t:  -  •  )  ••— .  •  ••)t:it:  ’ )  * :  it  )  :-  t  t*  •  t-: 

mn  ,’'jiiyiinn  p  -üd 

•  T-:  I  ;  T  T  ;  V  )  ••  •  T  ;  • 

’>D^p  ““pn:Din  nri’ni:;!  “hdid  ,|lDrn 

■'■1  "h  r\m  :n!?  .wnt:;''  idv  '»'n 

•  ~ *  r  *  “  v:  T  ;  V  )  ••  T  .  T  T  •  •  — 

10  Dip  —  .'»iainnn  nit:;D 

)  •  :  it:  t  ;  -  t)t;  -;  -  "tr  :  • 

n^D  •'i  i<b 

TT-:r  :  -  T  ;  -  -  •  •  T  :  V-  -*  t-.*:  -  •  t 

i6  njnD  n!?D  3"i  •'t  ^3p^?3 

..  :  T  T  ;  •  T  •  *  ~  :  -  ;v  V  t  •  ••)t:t  : 

ii^^?t:;n3!?D  n  .''3t:;3'i  '*n!2;«i  Db"in"^?D^ 

..  r  T  :  -  •  t:*  t;-:  I“t:  :-  t; 

p^?  ,i?3^D  mp  n-iin^  i6  nn^i  ,nnp' 

)  .  T  v:  )  ••  T  T  ;  -  tIt:  -•  -  :  *  -  •  T  )  T  t;  |t:  '  t  |-  - 

12  njT  ^3pb'3  —  .'>nTn’t<  i6  «"ib3"m  'p'nmD 

•  •  T  T :  •  •  )  :  iT  : 


’b’sn  '."n3Tn^  «'»ab  n^pi  "dj3 

i3^5<m  Ty3i|  ”ri?bpnD  ‘npoj  .^33 

14  “"nycDi  3’nn  :ni^3‘‘  .n^copnnp  ''np3m 

'C’2n!?  rh^pb  pD:  ,t<3^D  n  t^’n3£o  31  TTini^!? 

i5nö"i5y  :t?3^?D  n  nay*'  .P33 

T  -  r  I  -  •  T*-  “t:  ••t  vt 

ypn  mp"p  neynnD 

16  l-l  t^3^D-p  "ny3')  ^bv  .bm-b 

11  nn^3^  n^inn^  nbi-pj'» 

ymn  «n!?»  N“p3n  nn;yi 

—  T  •  •  •  •  —  T  •— "'ti'"  ••TI*  T  •  — : 

•  •  •*!  I  • 


8.  ^  9)1  ubique  cf.  e  4,14.  |  *  DJLP  ’jln'tn  ö,  cf.  Land.  273; 

Da.  56.  285.  \\  9.  DJ  «niD  Patbacb  |  BEP(L)  )5iri:}ö^|n  Q;  93  alii 
'D'ntn.  K  'P]n  vel  'öb*!.  ||  lO.  "  Q-  1  ^  BEDJLP  4)  ulilque  plene, 

93  •'H«.  I  00  Hebraismus  cf.  5,16  9::lh  K;  3,29  D  cf.  3,17.29; 

4,34;  6,21.  |  P  J  v.  10.16.27;  5,15  n^inH/  Q,  cf.' ad  6,9.  f  9  (S  ;  D 

11. '  mj^ninö  6.  1 12.  ”  dj  i  gere.  1  «  d93  i|  "13.  ‘ 

DJ  nj5öi,  LnpDl  H  «  conf.  V.  14;  DJ93  Ithq-tel.  |1  14.  D  6.  1| 
16.  ^  EDL  h]l ;  V.  24  ED J  ;  4, 5  D  ;  6, 1 1  E  ‘pjj.  |  DL93® ;  J BE  | 

DJ  Qameg. 


Daniel  2,18 — 27. 
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'1  ,^"1  oip-p  ri^nn '*  is 

.  ’  T  ;  TT  -  T-  :  T  v:  tJt:  )  •  ••:•;)•-:!-: 

3d3  ^iD^sn  '•nliani  ^Tain^ 

VT  ...  -  T  :  •  •  ;  - :  ••  •  IT  )  :  I  :  t 

w 

••  •  |T  )  •-'.•:  •-:  tt  t;  I-  •  t:*»  :  •••it:  )•-•/: 

hdk;  njy“  ’''n-i3  20 

••  :  ••v;iv  “  t:  •  .  it  ••  t  t-  ;  T  v:iv  )  ’t 

"i<n"iD:i^  ^5nD3n  •'i  ,iid7T~iV)  ii.übTp 

rnvn'D  t«j3;nD  ^ro“  .«’n  21 

;•  ••  ••  I*  ••  • 

rrD^3n^  3n’'  ,^3^0  apnoi 

••:it:  t::-  |  •  •-:  t::t  ••t  M*:“  l••T: 

t?3l37n3  HD  jn’  ,j?mnDDi  vba  mi“  .nT3  22 

n33;Di  ><"n'nD  '’''nn3^  noy  23 

-  -  .  ..  .  .  ^  ^  ...  ...  ...  I 

'»jnyiTn  :y3i  pb  n3n''  t<n3>i3:i  ^n!33n  ^3 
nji  !?3P^?3  —  °  “.i^jnyn'n  nbü  n  ,330  ^tj;3  24 

Tv:“l  t;-  -•  »'It*  t«*: 


'D^sn^?  t<3bD  ''2D  ■'3  Tiin^-^y  bv 

••^•y-:  tt  1^:  t:-  •-  •  )  :-  -  -  •••it 

’jVyn  ^n3Tnn  bii  ^33  :  r\b  pi  ,  ^33 

nS-i3nn3  311-1«  pi«“  \«in«  «3!?d^?  «"i3;di  «3'?d  mp  25 
33-1  '"'nnsE^n  n  \  r\b  3d«  pi  «3^d  mp  ^«mbi 
—  .mini  i^^biih  «33;d  13  3ini  13  «m!?j  ij3-p  ‘13 

—  •  Y»  —  •  T**  ♦  •  •  TIT***?*  • 

•••  •  •  t*«/ 


"pin^^n  :3y«3;D!53  noty  n  3d«i  «s^d  n^y“  26 

?n3ty0i  n3n  13  «D^n  i:ny3li3^?  bns 

•  •••  ••— •  •'  •  ••T 

«b  «2“?^  13  «n  :3D«i  «s^D  mp  b«ij3  njy"“'  27 

T  ••t  tj—  •  TT  ~t;  t;-  t)t:  ••  •  (T  ••  t 

;«3^?D^  .333.3^  P^3i  3312  3^1333  333/«  3D'’33 

T  :  -  :  tt-:i-  :  )  •  :rr  )  tit  )  •  •:  ;  -  J  •  :  it  )  •  •  - 


19.  J  ^ult,  ita  2,30.  I  y  DJE  '■J'in.  |1  20.  "  33®;  BDJLP  v.  20.  23 
Sch’wa  mobile,  H  Rapbe  (P  v.  20  sine  Paphe).  H  22.  ^  33®LP ;  BE 
(Syr.,  Targ.)  'Öj;.  |  b  Q.  |  "  De  Goeje  conicit  «^1^.  H  23.  ^  BDJLP®; 

EB  ^nnn«.  |  ^  beps3®  n  ||  24.  ^  D33®;  bejlp.  |  &  dj  ininn,  l 

cum  ceteris  Qere.  |  ^  33  n  .  ||  25.  D  ri*'n5l!i^n,  J  nh  sine  ^  cf.  ad 
3,14.  I  ^  DJL®  om.,  B  delevit.  ||  26.  ^  Q. 
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Daniel  2,28 — 38. 


T  ;  -  ;  -  .  '  )  ’  T  ••T  X  -  :  •  T  V:  “  * 

•»nm  hd  "ia:i3D: 

••:  V  ;  )  T  :  V  T  -  I  •  — .  |- :  •••.•:!•.•  *  t  -  v  :-  i  : 

29”7Jl'JD  "‘nn:«“  n;"!  ■q33i?;p’!?j; 

,njn  wn!?  •'i  hd  p!?D  'n33!i^D"^?t; 

t-|t  ..  t;  ’  T  ;  — :  |-  ••v:ir  •  t  )  •  ;  )•»■:;•  =• 

30 -la  HMHD  i6  n  no  TiyiTn 

-  •  •  T  ;  T  ;  T  T -;i-  •••.•;)•.•  *  t  )  t  :  | 

n“i33“55y  ■,'b  ^^?-i  nji  i<”n"^3"p 

T  :  •  •  ”  ;  •  -  )  ••  T  '  •  •♦.•:  T  J  TT  T -  T  )  • 

3i^^3^?D  .yijn  333^  miin^  i<3!?D‘? 

T  :  -  - ;  •  I T  :  •  ••:“:)  :  1  :  : 

nrn  3"i  p"i  .«liity  m  nb)i  n^in  mn 

•  •••  mI«««  •  •••  — •  I—  «»•••■—••  ««T 

•  /  *•  ••!•••* 

32  '13  i^Db)i  nni  3^?3p!?  Di<p 

^3  nn33^i  ,pD3  •'3  %3i'in  ,33!  3rn 

33’’?'injDi  ^ns  ■'3  '’pnjD  ’'ni^:n  ,^n3  *3  ^nipt!^®’ 

34  p3^3  ^b  ^3  ]3t<  miann  ^3  3y  n3n  mn®*  .non  ^3 

'np3m  i^som  n  ^ni^5:n-!?y  '"nnci 

35  «BD3  t^Bon  «!?nB  ‘.3333  '®3  r3i<3®®  .]Td3 

■^31  i^3n  P'D3  3P  n3J<"p  3!|y3  iPl  ^«3331 
"313  “333  ^3  ^^3^1  ,33^  333t:?3-^^  33i« 

36  33I::;B-'1,^?DP3  3J3“  —  33  313P 

3713  ^0^3  3^3  iobr)  ”33J^?®’  .^«3^53  □3p  33^j 

T-  ;  -  Jv  V  T  :  -  T  :  -  t)t; 

Tlb  33^  i<3p3  ^5Bp3'l  WD3  ^?313i53  i<’3t:;  rb^ 

Jt  t)t|*  t):t:  t:*  t  ;-  T-;  t  v: 

38  33^  t^’3B;  3TJ?1  «33  333  «B;:«  33  "r3«3  ^3-!?331)®® 

-:  T-  :  I  :  tt  -  ••  t  t-:  •• ;  )  •  t  ; 


28.  ^  JLP53;  BE©  TVl  j]  29.  “  Q;  nni«  K.  |  “  Q;  E 
ubique  S?.  ||  31.  «  ni«  Q.  H  33.  P  QVcf.  Land.  27^  L  )im», 

liniDI  in  textu  sine  adnotatione,  pariter  v.  41.  42  et  D  v.  42  (v.  33.41 
desunt);  cf.  7,8.  H  34.  ‘iJLP;  BE53©  nriDI,  §  23  h.  [  ^  JP  Qere,  cf.  v.  45.1 
35.  «  E  Jlp-n  Dagesch,  cf.  Da.  273.  |  *  BJL  «IHD.  |  «  33©  nno,  mn.  | 
^  33  ;  E  rtöl,  B  delevit  «.  \\  37.  ^  niS  Q.  1|  38.  ^  ]''T7  Q. 


Daniel  2,38 — 45. 
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.tom  ■'i  qin^D3  ■nö^s^m  Tii^a 

T  -:  r  •  T  ••  ^  )  .  T  ;  )  T  :  :  - :  )  T  . 

i3^?Di  ,'niiD  nn>?  -d^d  opn  'nnraf'*  »9 

T  -r  '  ;  :  ”  )  T  •  .r  :  *  ■r:  IT  :  -  )  :  )  t  :  it 

0^501'"  ED^i^n  n  5<i::;nj  n  nn«  40 

•:  t  •  :  :  ~  T  :  -  t  :  -  :  •  •  t  t  :  •  •  t:  it 

pino  ii  ^3pb3  nD’pn 

••  T  ;  }  - :  t;  :-  •  ••)t:it:  t;  :-;  t  l*  -  •••.•:  i-.- 

nV‘  .yPm  "p^n  ‘’r!9^^"!?3,^j/nD  n 

* :  -  ••  ;  )  •  -  J  ••  •  T  -  T  ;  •  T ;  :  -  :  ’  t 

'pmDT  "inD  •'3  non  'pmo  nn’in 

Niny  «yns  ’i  >?n3yj"]Di  ninn  n^ys  ^yo  .yns 

riDn3  33J?!3  vb'l~\B  nn^n  y3py3  ;n3 

T  •  |-  -:,-  -t;  t;  :-  t;--;  •  ••)t:|t: 

nup-p  .non  ‘pnani  yns  'pmo  ny3y5<;V'42 

T ):  )  •  ’  I  -  )  V  :  -  )  T  - :  -  t  :  :  *.• : 

nnn  n  .m’3n  hüdi  nopn  nmn  ^riDyo  43 
j?"iD  iiny  r3“ii?nD  nDn3  2~\vd  ^yns 
«y  ^^ync  ns  ;nj3"Dy  rp3”n  pny  t?yi 

□P'  p^  ^?’3yD  rtTDl^3l''  .i<5Dn"DJ?  3"IJ?nD  44 

nnoyoi  y3nnn  i6  rJ^yj^y  ’i  .oy^  ny«- 
NmsyD  “:yN"y3  ‘nom  '"pnn  ;'p3niz;n  r\m  ü^y 
^53‘i3D  n  ■'•n  y3py3“  ,t<’Dyvy  Dpn  t<’m45 
t^sDn  t^yns  “np^m  rT3  ib 
i«iny  n  HD  j^sy^y  nm  31  ny^«  .^53n-)i  ^^sds 
.mirs  °prici  j^^yn  3^a''i  .nji  nnt« 

.  j  _  ..  .  T  :  V  •  -:  T  j  ••  -:i- 


y  Q.  |i  39.  *  Q,  «:;i«  k.  |  ^  n«n''^n  Q.  \\  40.  nis!5;''?i 

Q.  I  ‘^  Mirel.  I  Li8(S,  J  ]*?«,  cY  Ginsburg,  Massorah  I, 

Nr.  714.  1  e  JL  p^n,  sed  v.  44  J  p^fl.  j]  42.  ««  D  Chireq;  pariter7,7 
(2,  33  etc.  desunt)  J  ubique  Chireq.  j  ^  PHSJ?,  Q-  D  o  in  textu  sine 

Q.  ]  &  P  niriD,  in  margine:  'H  'DD  'il  (seil.  v.  41.42).  1|  43.  ^  '''T]  Q.  1| 
44.  ^  DJ  pDnti^D  Qere,  L  cum  ceteris  Chireq.  ]  ^  DLJ^  p^D.  |  ^  EDJP 
P  in  margine:  j  *"  J@  \\  45.  “  ED JP  Qere,  cf.  v.  34.  j 

®  BED JL  JD  Qame§,  cf.  6, 5 ;  Da.  258. 
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Daniel  2,46 — 3,5. 


46  ,"ijD  5?dj  iuj-iddj 

,  .  •  •  •  iT :  •  ;  -  -  -  :  -  V  :  -  I  :  t  ;-)•-•  • 

47  ^^3*70  n:y"'  .nb  n3Dj^  3J3«  rnh^ji  nnjci 

••  •  iT :  T  ;  -  ••  T  ••  T  T  - :  — :  )  •  ]•:  t  ,•  • 

rnbi«  rb^  «in  ,ei:;p"p 

..  T  )  •  T  v:  T  v:  )  “:iTv:  •  ):  I  *  “  t; 

48  i<3^D  .njn  «n  n^3^  ,]''n  npji  r3^D 

T  .  -  T  :  TT  ••;  •  :  T  ;  ••  :  •  ’ )  •  t  ••t:  |  •  :  - 

ni3^3;m  rb  3n‘'  pn3“i  pnci  ’3“i 

49  .^?33  ’D''3n"^3  bv  n:iD"3“n  i?33  njnD"^3 
^"13;^  ^33  nr"!D  't<rn’3y"^y  •'3di  iJ;3^D"p  «5J3 

I  _  :  _  :  ..  T  -  •  :  •  t  :  i-  — .  -  •  -  ^  :  -  )  •  t  ; 

.^^bü  pn3  ,P:  '13^1  'hk/’d 

T  :  -  “  :  '  *•  •  it;  '  ;  *•— .r  1“* 

3,1  rn3;  “ncn  ,3rn  ''T  "i3y  ti;3^D  naj"i3Dj‘ 

.i?33  nTiD3  nyp33  .\‘i3;  pvS  n^ns 

2  3^:30^  n^?3;  ^53Pd  3y:i3QJp 

•y—  ••  •—  *  »M«  MM»  .M  M*««  M*  M«M  M«»*M  |« 

•  •«•  *1  ••  •  •  ««i« 

^:ibb3i  i<n3rn  i^n3i:i  nci 

..  .  .  .  T  - :  iT  :  T  -  :  ,T :  t  -:it  :  -  -:  t t  ;i- 

.  ^?3^b  3yai3Da  npn  nsan^ 

•  ••*•  J*  *»  *••!  •  •  l» 

3  j^^aac  :pa3nD  p"i^3® 

T  -:iT  :  - -;  TT  -:r  t- :  •  t-  :  ;  -  :  — 

nsanp  ^?3i  t5n3rn  «’'33“ia 

-  \  T  T  /•  :  ....  i  T  -  :  |T  :  t  -  ;  ir : 

sSbi^a  i?3p^  “pDXpi  ,«3i7D3aa"i3Qa  opn 
4,]nDt^  py  :yn3  t<P3P  .“iaan33a  Dpn  n 

7 1  .  :  ,T  I  .  .T  ;  ..)t  t  t:  '  -V  :-  i-., :  )••-: 

5v\anp  bp  pybtün  n  ^5a3j?3" 

T  :|-  )t  )  :  :  •  •  tt-  ;  t-it  •;  T-  •._  T--:r 

bl  ^31  ^iibSbiD  pnaoc  ^^333;  'onnp  ^^n'ppbn 

:  T ;  I  ;  >•••:-:  t  :  -  )  ^  I-  i  :  - 

"luanbca  D’pn  ,i^3!Tn  paoni  p^sn 

-  V  :-  I  :  )••-:  •  ’  T  — . r  v  v  :  )  :  :  •  :  )  :  •  t  t  : 

47.  P  EJLP(S ;  E  in  marg. :  b^.  ||  48.  ^  DE  L  jj 

49.  ^  33®  Metlieg,  DL  7  i,  e.  Sch'wa  mobile.  |  ®  D  ubique  'i  735^  Qame^. 

3,  1.  ^  cf.  e  6,3!  I  ^  EDL  n^.  jj  2.  Q,  DLP  «l^nsnin  textu 

sine  adnotatione.  Pariter  v.  3.  j  D  v.  2.  15  Chireq.  2,  31  etc.  desunt; 

J  ubique  Chireq.  |  L  KD,J^70  Sing.  |  ®  Q?  11  ^ 

D7nj3  Q.  I  S  BEJDL  «  in  fine.  |  D  v.  5.  7. 10^12.  14.18  ian7  üb^,  L  cum 
ceteris  □bs  (□'?S),  cf.  §  8c. 


Daniel  3,5 — 14. 
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•  •  •  •  •  •  —  — •  i—  —  '  ♦•••  •••  T*  «1— • 

.  ••  •.!  *..  ‘  1  ‘  . 

ns  ns  n:n  .““«nnp'’  i^nu  7 
]ncDjD5  ^Dst!7  'onnp  t^nnlni::?^  wnp  bp 
in:c  i^st 

I  ‘riT  t-,t  •:  T-  •:  T-— .  r  t  )  •  :it  •'  tt;  ••:  ; 

!?3P^s®  —  nansQj  apn  n  ,t^snn  s 

iT :  T  :  -  -  V  :-  I  :  !••-:  •  ’  t  -:i-  vv  : 


n  “rln^ynp  ”r"'33  anp  ns  mn 

i^s^D  :  i^s^rs  nansisj??  rnDJ^i  .““t^n^n^  9 

j  .  :  T  :  -  t  ;  -  -  v  :  -  1  :  •  )  •  :  it:  -:  ••  t  : 

yrsty''  n  ,t7j><"^s  n  pya  “nisty  i^s^D  “nn^t^*"  .■’n  ^ 

•  •  •  •  •  •  ,  • 

"‘n’jC’Di  rnnjDD  ^5sst7  ”0^^  wnp  Pp 

n  pi“  ;^snn  n-ion  !?S''  ,«nDi  ^jsi  h 

*  )  *•!  ^•#  **••  ♦ 

rns-i  .i^nnp^  «nu  t^isnn’'  ,n-iDn  12 

nnnty  ,i?ssn:na  nTsy"!5y  p'nn^  n^-iD  n 
^5s!?d  'T^jy  piy  >5^  t^ns-i  .Ijj  nsyi  nty’D 

T  :  -  I  T  T  )  ••  •  •  :  ••-:r  I-  •• 

“njs’pn  n  ^snn  d^üPi  rn^D  vh  .oye? 

"nnnP  SD^  nns  nansDJ  pni^s*®  —  .rn:D 
Dip  "rn’n  n“?«  i^ns-i  rnta  .t:  nsyi  ns^’D  nnntyp 
nnniz;  ''>?nun  :iln!?  no^i  nansis:i  n^y“  .^5si?Di'‘ 

I  -  :-  T ;  -  )  :  -  T :  -  v  :-  1  :  ••  t  t  :  - 

i^snn  pnPs  ils'’n''t<  vb  'nP«P  ip  nsyi  'rp^ü 

T  -:r  V  V  :  I  •  :  IT  )  ••  r  t  -  t  1-  ;  ••-:!-  |-  •• 


6.  ^  BEDJLP©  ubique;  53  ]D.  |  ^  D(J)L  ubique  cf.  v.  15  (L 

4,  30  (D  5,5.  I  L  ubique  cum  Scb'wa  mobili;  D  |5 

^ere  sine  Scb'wa  mob.  H  7.  *  Q.  ll  8.  D  ubique 

Pathacb.  |  D  p  Cbireq.  Pariter  6,25.  |  P53©;  BE  Q,;  DL 

in  textu.  \\  10.  '»'ni«  Q.  |  «  E  r\D^,  DL  cf.  Land.  273.  ]  P  Dhnp  Q.| 
■q  mmü]  Q.  II  12i  P53®  (Dav.'  Qimcbi);  BED  ]\S7.  1  «  Q.  |  * 

Q.  I  “  PD53©;  BEL  sine  Jod.  |1  13.  ^  LP  nDHI.  [  ^  H  verbi  ''n\T  in  E 
^ere  vocalem  habet  v.  13;  5,2.3.23;  6,17.25.  In  D  Qere:  v.  13;  5,2.23; 
§617.25  (Patbacb  5,3).  |  ^  LP  Vm*!,  cf.  6,18  LP  nWT  ||  14.  Y  Kautzscb 
6,  7,2  (n  interrogat.);  Bevan  |  "  EDG  Sing. 
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Daniel  3,14 — 22. 


"Dinp  t<n^ppt?;D  pypif’n 

mb'^b  in^pni  ]i^?sn  ■':3  ^?Pi  »pjsp©]  ]nn^D? 

°p'Dpnn  n?  ,]n3pn  |ni  ;n‘ipj?"’i 

"p  ppjariz;''  n  ^^-in  pi  .{<mp'’ 

)  •  )  :  •  :  r* :  *  ■*■•.•;  i  “  t  ;)*it  t  j 

16  pD^5i  Tjj  isy;  ^5:;’D  'nmii;  —  ?'’n’ 

.■nnnnn!?  n:ins  njTbj?  “rnE/n  iö 

n  wnDri::;^  "!5D'>  ,pn^D  ’n\s  ]n" 

18  ,ii^bD  "nT-pi 

t)**:  ’"■%  ~  t:)-|t  t  )  -  j- 

pn^D  i6  '‘1  ,«3^?P  TT 

19  lajiDOJ  rnt^3‘* —  nnpn 

-  V  :-  I  :  )•  -  ••  \  :  '  t  t  ;  )••-:  •  t  —.p  v  v  : 

’^obai  ''bonn 

/••  !"*i“  •  T"  **r  Tvr  *11* 

n  bv  in  n:y  .Tjj  isyi 

•  —  -J-*.  -  -j.  —  •••••  “T*  ••  T  •  ••“!l‘^ 

•  ••  •  •»•  •  •» 

20  nnsD^  ““n^TD  ^''n  naa  mn 

X  T  “  •  •“  *••  ••♦  -•  •  •  •  —*  •  •i*r  •  I  •  •  •  ♦  •••/••  •  ••  •* 

**•  •  ••  »*;•••  •*•  • 

.«mp’  “isyi  'n!2:7’'D 

21  ”pn''5:;’pB  pn’^?3"iD3  =inD3  3!?«  t^naa  risvs'' 

.t^mp’  "rDni  °jln''j:;D^i  p'nnb"iDi 

T  :)•  iT  T  )  -  :  •  :  )  ••  1  :  1  :  it  ;  :  -  r 

22  HDanD  «2!?i2  n^D  •'Tp  ,nji  i?3p!?3“ 

....  T  -;  t::-  t;-  -•  •)*’t:  ••  Jt:it  : 


»  E  np''pn  Chireq,  Mil'el,  cf.  4,31.  D  n''P’'j?n;  2,25  3,15 

nnn?.  11 15.  ^  ü^np_  Q.  1  BE®  ponnn  ü.  ita  e  4,13. 33;  5,2;  7,28.  | 
^  BP®  n;,  Plur.  II  16.  e  D33  n  QameQ;  BELP®  'n  Pathach,  cf.  5,25 
II  17.  ^  DLP;  B53®  H  QameQ,  cf.  v.  18.  |  D  cf.  v.  29;  2,10.  || 
18.  &  Q.  DLG  in  textu  sine  adnotatione.  |  ^  Q,  in 

EP,  etiam  DL  H  Pathach;  B33®  H  Qameg.  ||  19.  ^  BDL  riDH.  |  ^  L  D^IJV 
=  I  1  Q  Sing.;  P  «  S-gol.  11  E  V.  19  et  4,20  Pathach 

(4,13  p),  cf.  Land.  271.  H  20.  D  H  Qere,  cf.  ad  4,1.  H  21.  ]in''2^t3Ö 

Q;  BE  tD  sine  Dagesch.  DG  JinWÖ  (t^  ante  tO).  1  ^  BEP  sine  Vav 
medio.  |  P  DL  IDll  Qal  activum.  E  Vpil,  v.  28  5,3.23  'pn\'l;  5,3.4- 

rms;  5,20  Conf.  DL  3,28  et  D  5,20 


Daniel  3, 22 — 29. 
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1::  ippn  i<n23 

]lnn^n 

.]''nB5p  ]w«  i^'ih  1j;  ibjjt. 

-iDW  njy  .nSnanna  Dpi  nm  “lajnDDJ  24 

?rnBDD  «"lu  ici^b  WD“i  nn^n  r"iD:i  t?^n  :^"n■"Q^n^ 
njy“  r"iDt<i  pjyas 

T  -t;  ••  r  T  :  -  r  •  -  t:-;J*;it;)*-t 

‘^DHi  «"fij  i^TJ3  'pDiJHD  'rn!27  ny3it<  r'-i3a  n;n 

"13^  HOT  '■t?^j?^3"i  •'T  nni  ,;in3  vb 
nay  ,t<mp''  :wvs  yin^?  lajiDiD:  3“ip  rnt<3“  26 

n  ^-l1•^Dy  T3J  "i3yi  Ti-n^;  no^i 

TT  v:  •  •  :  ••— .1“  •*  I  “  -  t  ; 

>^Trp  IJJ  i3j?i  ?i"ni::;  i’pDJ  p"i«3  .i'nxi  ips 

''"i3im  t^niPDi  ’':Pii3nDf’  27 

••  :  IT-  :  TT-;|-  T-  ;  •  T-  ;  :  -  : - ;  }•:-:•  t 

"pn'’Dt::;j3  ib  n  i<^'~Qb  rin  ;t53i?D 

ni:  nni  ib  'iln’^3nDi  nnnnn  ib  ilnt^i^^n  nji3?-i 
ilnn^{<  'n’''-i3  :nDi?i  najnDQj  njy^®  —  .p'n3  my  ib  28 
3iPi  HDx^D  n!?jy'’n  n^yi  nty-'D  n-nty  n 
onn  'mty  n^ci  pni^?y  lunnnn  n  ’ni-i3y^ 

^  •  •  “•  T  •  “  ••  •  '  •  •  •  •  •  •  •  ,  » 

*  •  *  •  •  ,  , 

:n^  n!5t^"i?Di5  in-iD^  «bi  iinbD'»  «b  n  Pjin’Dtyj 

•»n  .pbi  HD«  Dyb3  n  oyD  dP  .iinnb«b  2» 

•Mt*:  t  •.  -  T  •  ••  :  •  •  •  J  -tiT  I- 


22.  ^  53©  ubique  H,  excepto  uno  loco  M  6,4;  ©  etiam  5,12.  ||  24.  ^ 
ED  (non  L)  ]''^^  Part.  act.  |  ®  BEP53©  Haqt.  ut  4,34;  ]'’]pVnD  D  et  4,34 
DL  videtur  praeferendum  esse,  cf.  4,26  |  *  ©  ^5^1»  sed  6,24  cum 

ceteris  3.  I  "  nKJ^’^T  Q.  I  26.  ’  n.s^j?  Q.  Y  27.  E  sine  Dagesch,  D  sine 
Scb'wa  mobili;  L  5,  i.  e.  1  |  ^  ]inDty3n  Q  Sing.,  K  Plur. ;  P  Sing,  in 
textu.  j  Y  P  '*]D1  Qameq  cbatüpb.  ||  28.  ^  EDL  conf.  ad  v.  21.  | 

®  ]inD?^3  Q;  in  P  litera  postea  addita  est,  in  marg.  l'ri’’. 

Strack,  Bibl.-Aram.  IL 
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Daniel  3,  29 — 4,  7. 


"iDyi.  ]lnn^«-^p  “id«:. 

''1  ^3p^3  ;^■^^nK^''  “nn’’3i  iDyn’  pOTn 

—  .mns  n^an^  '^3’  nni< 

T  :  -  )  •  -  ••  T  ;  •  T  T  -  :  ^  •  •  )  TT;  IT  T  v: 

.^33  runos  l:ij  "i3yi  ri-nty^  n^an 

31  '«■n  t<^DDy“!?3^  t<3^??3  najiSDJ'" 

)  .  •  ’  T- |T  •  :  T-  *.  T - ;|-  T  ;  T  :  -  -  V  I  : 

32  ''Dyn3y''n  :i^yn^-^33 

33  p3"i3n  nD3  .n'iinn^?  •»onp  ncty ’‘i^’'i?y 

naßi^tü/i  Qpy  nD^t3,nnD5?D  ipD^pn  nD3  ^"iin?3ni 

4,i’’py"n  *“’n'33  mn  ‘nbjy  "iaai3D:  .ni  itp 

j.l«  ••  •  •  .•I**.  *•  * 

2  i’)7n’)  ''33tyi3"^y  pPnn'i  paaPni'»')  rriin  .^^3Vi3 
••»  *•  ;  ••  •!  ••  •!• 

3^53^?  '’Dip  n^?yan^  np  '’aci*  .’'aa^n3^  '»{y^n 
4'r^!?y  r“!>?3‘  .^aapp  {<D^n  ityD"''’n  ,^33  ^D''3n 

,j<mai  "«nP 

T  -;  -  T  T  :  V  :  t“;it;  ..  -TV  T  -  :  IT  T  -  - 

5  ■'onp  “bv  “pn«  lyf  ."b  pn'nD  nit^Di  .pnwp 

nn  m  05^3  “ia«ty£o^?3  ncty 

■  •X***  —  ••  «y*.#  •  •  -»  .••!••  •••  • 

/  ••  •  ••♦  •*  •  I* 

6  31  "iat<i:;cai?3'  .niDi<  Poip  «D^m  ,n3  pty^ip 
n"!?3i  p  ptynp  nn  n  np^  na^5  ’i  .t^^’oeain 

vnnP  .iDi^  nityDi  mn  '»t  nn 

•  •••••  —  ...  •••  •  ••«••  •  ••••  •••••  'It  •  •  t  IT“ 

•*•  •*  •  •  ••••  /*  *|T 

HDm  i^ias  'ib''i<  b>i^)  nnn  nin  .•'33tyD-!3y 

..  •  T  :-  ;  )t  •  -:r  ••-:  »»t  •  :  ;  •  -  • 


29.  Q;  K  rhp  (Hitzig,  =  alii  nb\^.  I  c  D  Tim)  Qere, 

cf.  ad  4, 1.  I  ^  BE  H..  propter  pausam,  cf.  2,  4.  |  ®  D  /‘ID’'  'j''ini<,  cf.  v.  17.  H 
31.  f  pn  Q,  p^l-K.  II  32.  S-Ey.  32.33;  6,28  H  Pathach.  |  ^  n«Vj;  Q. 

4,  1.  ^  D  Qameg.  |  Ei8;  BPDL©  cf.  D  3,20  iT^''nn; 

D  iTn^n  3,29;  5,23;  6,11;  DL  4,31  7,  8  D  (L  deest)  sed  2"  17 

D  I  b  eDL  i  Qameg.  H  4.  ä  Q,  cf.  Da.  274;  BE'y.  Pathach 

(L  ?;  cf.  5,8);  K  ]^h)i  I  d  Q.  11  5.  e  p@  p^n^j  Q.  33  ^lü  pH«  Q; 

D  ]Sn«,  L  )in«.  I  ee  D  Qameg,  cf.  ad  2,16. 


Daniel  4,  7 — 16. 
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*nnnm  nom  'npni  ("Q“i*  s 

..  _.|_  T_  .  .  ••  :  •  ••  :  !)•  :  tt  i-  t  ; 

p'iD^  naj^i  nio!? » 

T  .  )  T  •  -  •• ;  •  :  •  -  ••  :  T  T  :  -  t  |  : 

nsy  '‘ni"!''  ^^TDJy2^  5«"i3  nrn  ^ninnn  .‘hd 

j  •  I“"!  tt  —  ••  •••—  •  •  •• 

■'nna  n''in  mn‘“  ‘rw  n-iDi  lo 

•  •••••«^•«  ••  T  T**  T  )***  •••  T—  • 
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*•  ••  ••••#••  *••  *•  I  • 

npi?n  ^^nrn-nyi  y3!3!J''  i?iD3i  ,{<13  ^3  t^>5m3 

33i?i  .133^®  33;y3 13 

T  ••  -  :  )  -  :  ^  •  •• :  •  T  ;-  — ;r 

rnp  nnu3’‘  .inl^jy  r:iy  ny32;’i  rb  Phti’  14 

liy'nr  '''1  'n“i33“iy  r3;''3p  t^D^ns 

^532J’  ''1  pbi  nD^D3  ’ii.'hv 

....  )  _  .  .  -  .  .  -  .  7  .r_  _ 

i<D^n  n:i“  “."iTijy  ap’  "üPJi«  i’Dty’i  nuin''  15 

•  •  ••  Y  ^  I*  *  •  T  •••  — •  •  -•  •  •  ♦ 

•  •  •  •  ■»■■>/  I  •  •  •  •  • 

,'-\m  *^<33/0  3a>^3;E:!?3  'nruxi  “iaj"i3D:i  t^3bD  njt< 

•  •  ••!  ^  i“*,  •.I*  ^  •  *• 

'jniyn'n!?  r^3''  vh  ■'D''3n"^3  n  ^3p^3 

.?I3  pty'i'np  rni?{<  nn  ^3  ^13  w 

Jt  1  ••)-)•  T  v;  “  *  ••  T 


''njpni  mn  nys^s  oDinty«  3iüt^£yEo^3  noty  '>1 

•  •  — •  X  ••  T  T*  “  •••  — •  «•••  .«•  ••  •  •  •  •  ♦  IT 

•  •*••••  ••  ••!  •  l* 


8.  ^  BPL(S;  E  V.  8.  17  ^{^ni  Qere.  |  S“  E  v.  8. 17  nn^tH.  Paul  Haupt, 
et  initio  v.  9  (18)  nmin  ('ni).  11  9.  ^  Mif  el.  1  ^  BEP©  v.  9.  18  2  sine 
Dagesch.  j  ^  Q.  j  ^  L  ]tr\\  H  11.  "*  E  %‘linnn,  repugnat  Masora  in  E 
ad  V.  9,  quae  non  nisi  duo  ^niDhri  agnoscit:  v.  9.  18.  H  13.  ”  Q  (cf. 

2,43;  4,  22.  29);  K  saepe  in  inscriptionibus  Nabataeorum).  | 

o  BE  riVn,  E  margl  m”  *Pi.  1  P  BPL@;  SBE  H  Qere.  H  14.  ^  33©;  BE  sine 
Metbeg;  P  H  Rapbe,  L  h  Scb'wa  mobile,  j  '  Kautzsch,  alii  ''^"^3^.  ]  “ 

Q.  1  t  «^5«  Q.  1  u  conf,  7^10  K.,  Haud  scio  an  «triis'vel 

scribendum'sit.  |  ^  r^hv  Q.  H  15.  Q,  bis.  |  ^  Q,  cf.  v.  16. 
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Daniel  4,16 — 24. 
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nvn  “inn  ’m'nhn  ,n3  nioi  «'»•ibi  "l■'ssy 

19  ,i<b!?D  nsu  p3ty^  'htdjwi  «ib 

‘ncDi  rcn  'nnan-i  "nspni  ®n''b*i  n 
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21  '‘ü'bv  mm)  i^b^D  mbiD  “’ni^y 

22i^^jv^-p  pmcD  («b^ß  “’mD"^y  'n^cß  n 
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23, n  Mlbiity  ’ipy  pbßß^  nßt<  .n-iw' 

•  TTI*  •  •  •T  1—  «l—  •••  •  ••  —  ••• 

I  •/!••  ••  • 

■’i  /'"!ßjp  T|nD^ß 


16.  y  Q.  I  *  L  ^^nn^  |  ^  nö  Q;  e:,  §  23^.  |  ^ 

Q-  i  '  4.  II  17.  ^  Paul  Haupt  et  initio  v.  18  nnitHJ.  H  is.  « 

Mil'el.  II  19.  f  ni«  Q.  I  &  TOI  K;  Q  rihl  nihil  est.  |  ^  E  n"in  fine.  | 
i  PL;  Bm  nnn!  ||  21.  ^  n«Vj;  Q.  \  1  n^D  Q;  K  läpsus  calami; 
P  in  textu.  |  "'"ID  Q;  K.  ||  22.  “  J  Chireq  supra  ita  v.  29.  j 

°  ribv  Q.  I  p  rikS^j;  Q.  f  23.  q  D  p  QameQ.  1  LP53;  JDE®  Nehardeenses 

«D'p,  E  in  marg.:  \n  HD^pb  (cf.  6,  8). 


Daniel  4,  24 — 32. 


21* 


25  25 
26 


pl?  !^p1V?  '7^J?  “!£{??’ 

mnn  p  .pjy  pDs 

1t;c*:  •  T  :-  ••♦.•; r.’  !••  M*t— .  )“  •  : 

nn  rni''  mp^?“  lajisQj-ijj?  ^^cdd 

••:)*:-  t);  •  T  :  -  -  v  :-  i  :  ^  t  ;  t 

my^’  .mn  'n^no  bii  -iji;y27 

••  T  T -;  /••“  :  VT  •  T  ;  -  -  ..  -  - 
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"oyi  pipo  •r]!?  nny  t^s^p  29 

rj3y  ny3tyi  TioycD'»  'n^  p“iTn3  ^3^^  pniD  rivn 
nD^p?  co''?^"P  ,y'ü:n“p  "ly  /7^y  |®^n: 
■’nDD  "«nyty  na'*"  i<au^  ■'i  rob)  30 

”  T  T  :  •  T  -:r  “  *■  *  :  •  •• :  *  •  )  ”  :  t  t  —. 

“isai«’'  rnina  «aa^yi  me  ,“iajiaoa-5?y 

••••)•  :  T  :  • ;  •  :  t  t-:  1  •  ’  -  v  :-  1  : 

na"i  rna/ja  naya;  ’a  ly  .yaDy  noty-i 

laj-iaiaj  nj5<  —  .pasija  “'’niaciai  31 
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T  -  I 


‘naia  ^a.bvb)  am’  bv  ’ya^ci  n^toj  ‘°’:’y 
•  •*  ••••  •*•  • 

D^?y  m  /mnm  nnaty  ^D^y  ’n^?i 

-  T  )  T  :  T  ••  T  :  T  •  ’  ••:-*.  ••  :  -  t  ;  it 

,ra’a;n  Vi^a  t<yax  .an  aamy  nmabiDi  32 

n  ’n’>5  ib')  ^ni^n  >?’Dty  ^ma  aay  nayoai 

•  •m  •  ^  mm  •  •  •  •  •  •  •  *  *  *  * 

*•  *•  *•  •  •••• 


24.  «  ^bv  Q.  I  *  Q  (Flur.);  K  Sing,  videtur  esse.  [  H 

Raphe;  DJL  1  i,  e.  Sch'wa  mobile.  1|  25.  ^  Mil'el.  |1  27.  BPS©;  EL 
n  Scb-wa.  I  ^  PS© ;  L  p_  Pathacb;  EDJ  Cholem.  |1  28.  D  DIDn  Cholem; 
pariter  6,  18.23;  7,8  (v.  20  deest) ;  B  D3  7,8.20;  J  Cholem  4,28;  cf.  Da. 
161.  II  29.  Q.  I  ^  T\^bv.  Q-  II  30.  ^  conf.  ad  3,6.  |  Mirel.  D  HSD.  | 
D  fjo\ul,  cf.  7^23  D  7:D«m.  I  D  u.  II  31.  ""  DL 

^rj;.  I  d  Q.  |  ^  DJL  I  i.  e.  Sch-wa  mobile;  S©  2  sine 

Metheg.  I  f^E  hlini  nn?^'  Chireq,  Mil'el,  cf.  3,14.  ||  32.  & 

Q;  cf.  3,3.  I  h  D  S'?;  BL 


22* 


Daniel  4,32 — 5,7. 
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''HÄt«  najiDD:  pB:n  •'i  ,j<bddi  i<3n-n  “n''n^n^> 

•  4mm  4  0  m  ^  I  •!•••«  •/  ^  •f«»»  ••  T*  TT**** 

•  •*  1*1  •  *•  **•• 

''nlJ333n')  t<3^D  :Tn3  p'n3^''i  ,’’D!?B;n'’3  ■’i  i62^n-p 

3  pbn  ^3  /t<3n"i  ■'j^ö  TTiN"!  p“it<3'  nn^:i3r 

p'n3  rni::;«')  ,D^t:;n'’3  n  rT'3  >^^3^n"]D 

4  in33;i  5<"iDn  .nnan!?i  nn^:^;  ''niJ3n3m  ><3^b 

•  T**  ♦•  •  ••TI***  ••T*l**  • 

•  ••  •  *1.  »•I  *,*,*• 

5  113"  .W3^?'i  t^BDBi  >^3ni 

5<n3;i3i  ^3p^  pn3i  '>'1  p2)i^  ^ipo:  nnyi:; 

T  ;  -  ;v  ••)t;|T  )t  ;  it  :  t-/:  “  *  )  t  ;  ;  v  „  t -;  (- 

Ds  mn  ,i^3^B  n  i?^3''n  “^n3"5i 

TJ  —  «»T  T;~  l  ~~  "*  ‘*'Ir*  ~I  *  ^ 

6  ri2i!|!?n3'’  'in'ri  i«3^B  rii^"  .1313  'i 

..  -:  r:  •  :  -:  •  :  •  •  t  :  -  )•  -..•:  ^  ;  it 

7  Hip’  .]!:7pj  Hi^  Hl  "nn33iHi  pint:;D  n^in  ^-iBpi 

••)t  )  t  ):iT  t:  t  ••  t  t  :  •  ••  :  -  ••:)*: 


^  E  I  ^  D  i<n,  Ep,  in  J  vocalis  deleta  est.  ||  33.  Qameg 

DJL;  53©’*  Pathach.  |  1  J53©;  BEL  ’T-  D  Qal.  |  BPDJL©  :  Pathach 
(3.  fern,  sing.)  ||  34.  "  BJL©  (D  omittit  in  in  P  ^  in  ^  hic  et  5,  23 
mutatum  est;  SE  cf.  5,23.  |  ®  DL  ]'’2^nD,  etiam  J  Qattil  cf.  3,25.  | 
P  D ‘PIDJ,  cf.  ad  2,10. 

5,  1.  ^  P  Dn'?.  11  2.  ED  'n^  cf.  ad  3, 13.  |  BPDL;  E53©  b-,  cf.  e 
4,  8. 24.  11  3.  ^  Theod.,  Hieron.  (cf.  Kampli.)  add.  jj  5.  ^  ( JP 

^<pBi)  Q;  ^pBi  K.  ]  DJ  Cholem  supra  B.  1|  6.  ^  D  v.  6.  9  ziwjohi;  cf. 
4,33  et  7,28  ziwji;  5,10  ziwjäkh  (2,31  deest).  |  melius  v.  9  | 

^  J  1  habet  Chireq,  ita  v.  10.  [  D  Raphe. 


Daniel  5,7 — 13. 
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"niaana  noam  °n^"IJ  aiat«  ’iaPai  ,na  rjynp 
pDü"in  an  nat^  najnaa:  i<a!?Di  ,na  nnant^n  rn^t^ 
^ap^a*'  niax  /nD’pn  rn;ii  ppa^a  12 

nnni<i  pia^n  “na^CD  ijn^at^i  ynjci  "nnin’  nn  n 

*•  I  •  f  *  *  •  *••*,  • 

iobo  n  ,!?i<’jna  na  nnana?n  pniap  “«ntyci  nni? 
nna/Di  npni  :ya  .nai^tyQ^^a  noty  üü 

>5a^D  njy  .t^a^o  onp  ^?yn  pnt^a“*  —  .‘mnn:  13 
n  "»ja^p  n  ^n  “nnj{<  ncNi 

•  T  IT  ••  ;  )  •  •  ••  •  IT  ••  •  IT  :  “  T  . 


II  7.  o  Q.  j  ^  fc<;D'’iOri'l  Q  apud  omnes  testes.  K  in  JP 

in  E  «DliÖn^Yn  ©  wSD^ilDni.’  ‘Pariter  v.  16.  29.  |  ‘'h  J)  «n‘?n'!,  cf.  v.  16.  || 
8.  i  Q  in  PS3©;  BEL  V.  Patbach,  cf.  4,  4.  |  BL53©;  EDJ 

P  K,  Q.  1!  9.  D  ‘?nnnD  |  ^  DJ^  n  sine  Sch-wa,  i.  e.  Part. 

Hitbq-tel.  li  lOVii  nbp_  Q;  rhbv  K.  ’l  BE©  n^)^.  I  ^  D  liVP 

Yjn  Sing.  ||  ll.  «  ED  v.  ll.  U  (D  prima  manu)  i  Scb'wa.  |  P  3 
Dagescb  post  accentum  conjunctivum  etiam  in  BE.  |  9  BEP  'pH.  ||  12.  ^ 
BE©  «Tn\  I  8  Inf.  Qal,  cf.  v.  16.  Omnes  fere  testes  (etiam  BEPJL53©) 
nt^DD  et  (J  1  habet  Chireq);  D  Erfurt.  1  |  ^  PJL®; 

D’  «  ■  ;  BEÖ  n'  ..,  cf.  2,  4.  7.  24.  II  13.  "  ni«  Q. 
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Daniel  5, 13 — 21. 
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“'‘mp^i  ,nno^?o  t^D"i3-p  nnjn  ,n"nn!?'‘nDpn 

21  -ayi  i^nvn-Dy  n33^i  nno  ^J3"pf‘  .n^o 

•  :  ‘  —  T  ;  •  •  ••  ;  •  :  •  :  t  t -:••:)  •  ... 

^5£30!|  njiiDycD''  pT[n3  rmniD 

T-  :  -  .  I  .  .  T  .  ,  7  ..  .  T-1T-: 


Mil'el  B33®;  P  pr.  manu  Milra‘,  nunc  Mil'el;  E  Milra;  DL 
i.  e.  "'n«.  11  14.  llbv  Q.  I  Conf.  ad  3,22.  []  15.  Y  BE  S  sine  Dagesch;  in 
E  lineola  Kaphe.  H  16.  Q.  |  ^  ^>12^  Q,  cf.  ad  2, 10.  |  ^  Cf.  ad  v.  7.  H 

17.  B33@  Qameg  cum  Mer'kha,  P  sine  Mer'kha,  L  sine  Sch'wa 

mob.  supra  t ;  ED J  Patbach,  cf.  2,  6.  H  18.  PiS  Q.  1  ®  Q.  H  19.^ 

Q*  I  ^  P33©  (radix  BEJ(L?)  =  Itutttev  Theodotion.  | 

h  BPJL  m-,  ED  n  gere,  cf.  2,21.  1|  20.  ^  J  üi  Qeve-  D  Qameg.  |  ^  p  03; 
in  P  Pathach  radendo  deletum  est;  in  L  Sch'wa  supralineare  i.  e.  mobile; 

©  'iP^.  D  r\hpf\  =  nspn.  j  D  iT'^p^l,  Hieron.;  et  gloria  eius.  |j  21.  ^ 
Q;  K  ''W  vel  f  BEJL  sine  Vav. 


Daniel  5,21 — 6,2. 
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.y-r»  n  ny  ,y3£Dy''  nouyii 

•  •  •»••  *  •« 

“ia>5i:y^?3  nn3''nna«f'  ."n^^y°i3pn''^3U’'np^i  ^3?:!^«  22 

^?3D  ^yf’  .nyT  njT^3  '>1  i?3p!?3  ,'n33^  'n^?53n  23 

••  T  -;  T  :  -:  T  :  T  •  ••|t;it  :  '  ;t  ;  •  t 

,“TD"ip  ‘rn^n  “nn’'3  n  noDlinn 

.p'ra  rn3  Tinjnbi  ’'n’j3'-i3’n  "nnj^'i 

vb  ■'■n  ,W3t5i  i^y>5  i«i?nD  t«3ni  i^3n-n  toDD 

T  •  T  :  -  :  XX  t;  :  -  T  X  ;  t  -:  r:  X  ;  -  ••  T  !••; 

?inD3:  n  ,nn33  ,ry"i''  rw  ^b)  rin 

^^lD■^p■p  ib»  nb  ,"TinnnV?"^3i  nT3  24 

n  i<3n3  .n-'^n  nj"i  t<3n3i  25 

X  X  ;  X  ;  •  :  X  ;  x  x  ;  ^  x  -  “  •  : 

33S  .“"rD"lD1  ^pn  wo  wo”  Q’^hse 

^i<n^?pn  ,!?pn"  ;nD!?3m  ■nnD^?»  ii.nb^  hjd  ,^327 
TinD^D  nons  ,D3S"®  ;^i’'Dn  nnsn^m  ’‘t<''Jii<;D3  23 

!l33^m  "ia}<3^’3  "IDi<  —  .D3D1  no!?  n3^*^’^  29 

in3m  mxiy^y  i<3rn  n  ’‘^?3j’Dm  wi-nt? 

•  ♦—  •  ••  •—  —  -J-— •  -PT  ••*  •••|T* 

vN^^’^3  n3’"  .NnD^r33  n  pm%3o 

X  ;  -  - :  r*  •  I : 

•rippni  "i33  ^?3p  tyyp^l*  ^ 

j<nD^D"^?y  '’o’pm  jyrni  mp  "id3'2 


^  Q.  I  ®  J  (non  L)  p;  6,16  Cere.  [  P  T\bV  Q.  De  DJ  cf.  ad 

7,4.5.  {ii.  q  n:;«^  Q.  |  ^  DJ  (non  L)  'n  Qame^.  11  23.  «  EJ  D 

iibique  sine  H  post  Q.  |  ®®  D  cf.  ad  4,1.  1  *  D  Vn\*l,  cf.  ad 

3, 13.  1  Q.  I  "  Q.  1  ^  Q.  I  DJL;  BES3®  «;  in  P 

^  in  ^  mutatum  est,  cf.  4,34.  H  25.  D  Dl  Chireq.  H  27.  ^  L33(S;  EDJ 
sine  B  nnbpn,  P  nrt^pri;  D  p.  |  ^  BPLS®,  Mandaice  «■’i«nD;  DE 
I  ^  BEPDL©;  58  IDH.  1  29.  Cf.  ad  v.  7.  H  30.  E  DL 

1  Q. 

6,  1.  ^  n«7b  Q.  11  2.  E  Dpni;  etiam  D  p  Qere,  cf.  3,  2.  3. 
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Daniel  6, 2 — 11 


3  p-ip  pnp  ,|np^l  n^'p 

i<pS"!T^n«  pni?  n  ,pn3p  in  kvpn  n  /nnbp 

4  bmi  r"!^‘  •“piJ  ^“1“^  t?Di?p  iin^  ran*' 

b^rh'D  ,vSPS"ni;:;nt^i  na^np  nji 

••)t:it  :  ’  T-  :  ;  -  : ;r  T-  ;|T  “  —  :  *  T-:  t  : 

’b^-bv  nmppn^  ;n3  nn 

sn^y  ryn  nn  >?0"id  rn{<'  .t^nobo 

T-  )-~T  -:  T-  ;  :  -  : - ;,-  t-  :it  )*-v:  t  :- 

vb  nn^ntyi  n^yi^Di  ,t<nD^p  naD  nnsjyn^ 
nn’*n2;i  'p^nn  '»n  !?Dpi?2  ,nn3i:;n^  r^p'' 

T  •  :  T  TJ  J  -  .  ••)t:it:  t  t  ;  --  ;  J  •  :  IT 

6  -»n  :rnpt<  ?j!?x  pn«®  .^n1^y  nnDnt^n  ab 

T  •  )  •  :  \r  !•••  T -:*.)•  “v:  *  -:  - :  :  *  t 

nna  ''ni!?y  i^ansp/n  pi^? ,  n^y"!?3  nan  bü^rh  nstyna 

T  ;  •  -:  T  T  '  t  •  t  t  :  ••  •  it  :  “  :  "  : 

7  i?2^D"i?y  ityann  ^^’asnntyn^^i  pnt^’  .nn^5< 

8  ^3  !’''n  pp^?y^  ^?3^5d  i^nnn  :n^  pnp^i  pi 

i^mnDi  i^npnn  t?5asnn3;n«'i  ^?’aaD  s^nc^p  'pno 

T  T  — T  -  :  |T -  T-  :  ;  -  :  — :r  t-  :  •  t  :  -  ••  :  ix 

P3  i^v'y'  ’n-^jp  ncpn^Ji  ^?3^d  op  ncpb 

T  ••  :  •  •  T  •  '  T  v;  T  )  T  -  ;  T  :  -  t):  T  t|-  ; 

^3^?D  nap  pb  pn^?n  rpn-ny  tya^^i 

T  :  -  )t  •  )••  T  1  •  T  :  I  •  -  Tv;i'.*  Tv;  T  )  • 

9  Djynm  vNnDi«  npn  i53^?D  p3''  .t?nnni^  3ä^  j^rann'' 

.‘^?nyn  ab  ■’n  D"idi  no  nns  ,‘‘n''a3;n^?  ib  ’n  ,4<3n3 

♦•;v  T  •  "“T  —  T  Tj  tt;—;  t  •  tt; 


10 

11 


^?4<’a"n“  ^?3n3  atPi  tyrnn  j«3^p  nan  ^Jpp'ps*® 

•••it:  t  t  v:ir  T  T  :  -  ;  vt  :it  t  :  -  t  :  ••It.-it  ; 


n^?  “p^ns  :n3D  “nn^p!?  bv  ,><pn3  nPn  ,yT  np 
-bv  nnp  ^^anp  nn!?n  raan  naa  nr\bv2 

"■  ’**t  T-;  t  ;  T  T  ;  )  •  ;  •;  v  :  i:  V. . : 


3.  EEJL  ^rhn  Aleph.  I  ‘'‘=  DJ  t  gere.  H  4.  33@;  BEDJL  HIH 

He.  I  e  L  (my)  P330;  BE  Qameg.  |  5.  ^  ELSB®;  D  BDJ,  cf.  ad 

2,45.  II  6,  ?  D  ubique  '3.  1|  9.  ^  BEJ  Q  in  J  6,9. 16,  in  E  7,25, 

cf.  ad  2,  10.  I  i  BEDJL®  v.  9.  13  «  (L  v.  9  59  n  He.  ü  11.  ”  D 

iTrf'n'?  gere,  cf.  ad  4,1.  [  ^  B  |  53';  BEP®  D  ^12 

post,  manu  in  marg. 


Daniel  6,11 — 18. 
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nay  •’i  onp  '^niDna 

••  T  T -:  •  ••It:|t  :  ••  tv;  ttIt:  ••  ••-  : 

t;!?«  Nnaa  pni?'"  .nji  noip'pia 
Q"ip  Dip  “i-innDi  nya  bmib  13 

,nDi2h  iDt<  "iD«"^y  >a2bD  Dip  riDi^i 

T  :  -  ;  T  v:  T  -:  t  :  -  t  v:  -  t  :  -  T)r:  )  •  ;  it: 

l^n^n  rDl’'"iy  .i^i^"b3“jD  ^1  n 

I  .  T  ;  I  •  -  Tv;r.*  Tv:  x  )  •  ••  :  •  •  xv:  t 

vva^D  njy  ?4<nin>?  aüi?  t^Din*'  vsa^?D  120 

T  :  -  ••  T  T  Tix  :  -  :••;:•  x  :  -  )  x  •  )  ♦•  t 

—  .>5is?n  n  DiD=i  nc  nia  t^aia’’  :idw 

":v  T  •  —T  —x  x:  x;*  T'—  “■'■J 

•ija-p  ii  -»i  :ssa^D  Dip  riDi^’i  l2y  ri5<a“ 

DVD  ü:hD  Di2^  ,111''  ’i  «niP 

.nnij?a  ^?i?a  tiDPa  nni^n  ijdi  nnti^i  ’i  13 

^^«'>:i  i?j?i  MT^jy  a;«a  «''2ty  "»la  >ia!?D 

•  ••If  — •  •  •••  •••  —  •  T**  ••  T*" 

!*•  •  •  •  *•  •*• 

iina;D  nin  «iz^Da;  °'bv^  iyi  ,inDra7i?  ^^a  tiü 

—  .  .  J-.  T  :  •  ••XIV  -:  ••  IX  ••  :  x  x 

riDtii  iobD~bv  itü^^in  ■?!!?«  ”«"132  rixa'"  .ini‘?an‘?  le 
,Dp1 1Di<"^D  ’l  ,D1D1  ''ID^  ni  ’l  tia^D  J?1  :  ^3^?D^ 
iDt<  a^bn  piia”  .n’25:;nb  ^b  ,Dpn''  iiabo  "»i  n 
IDtll  t<3^?D  12^  .«nilJI  il  iQ^b  1D11  i?i1''21^?  “'l’n^ll 

^  ^  ^  ^  ^  ^  **  *  T**  *  •••^»  ••  ••  • 

{<11  ^{inna  1^  i!?s  ■in2{{  ’i  'p!5{<  :!?{<''2i^ 

,{<32  "Dp^^y  “iDt^l  1iq  ‘l’l’lV®  .^231^:  18 

wtü/n  {{b  ’i  ,Ml23i3i  "npiyai  inpiya  {«a^c  idiii 

....  T  .•'  •  T  ••  —  |x^*^  ..I....  ^  —  -..—  . 

^  *  ••  /•••  »  •* 


^  D  Raphe  teste  masora,  B  in  marg.  ||  12.  PDL  ^  Pathach.  j 

14.  “  Q.  II  15.  °  LP,  J  (ut  videtur),  Biblia  Mantuana,  cf.  syr. 

(initium  sabbathi)  et  5,7  Etiam  B©  (pro  vitale^  V 

dagessatum)  defendi  potest.  E53  falso  H  16.  P  L  ^^*519-  II  l"^.  ‘i  E 

n  Pathach  (v.  25  Chireq);  D  v.  17.  25  Qameg.  [  ^  BPLJ® 

Sing.  cf.  V.  21;  33  falso  K,  Q,  nt  plurälis  sit.  |  "  Q-  P 

18.  t  33®  (B  rT^nni);  LP  n:nN“n,  cf.  3,13;  E  n^nNni,  n  Chireq,  *'  Pathach, 
Mil'el.  I  "  Milra' ;  B  Mifel;  Kautzsch,  Kamph.  nD^.  |  D  DID  Cholem, 
pariter  v.  23,  cf.  ad  4,28.  \  ^  ®  falso  Pathach. 
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Daniel  6, 18 — 27. 


|t  “*•  [*“•  T*  T  •••  I»«  •  T  •  *  *"  J  •  "VC  *  *  *  |T*  *  * 

20  ii^bD  pni^a'“  —  ''nlDni?. 


'>”1  ii^yb  n^n^nnai  "\yn:ia3  □»■' 

T  T|T  :  -  •  T  •. :  T  T  :  :  •  :  t  ;  t  :  |  .•  t  t  • 

21  nay  rpyi  ^P3  "n3"ipi33i'‘ 

‘‘"!3y 

)  T  T  v:  T  -  TT  v;  ••■:  ••  •  it  ••  •  it  ;  ~  t  :  t  :  - 

"ID  'nni3r3;^?  '°^?3’n  j<3''"in3  rh  n^e  '<1 

22rD^yb  ^3^?D  :^^5^D  iO^D"Qy  int<“  ?«n'ini< 

DS  '33DI  n3i<^D  nb\£} 

t:  tt|t  :- *  *.  — :i  ~  :  •  Tv; 

,'h  nnDRtyn  I3i  ^mDnp  '>3  i?3p^3  pjfen 

24  tQ^D  —  .rn3y  i6  *nh3n  io^D  'TDip 

.t<3riD  npDjn^  "iDi^  ’niijy  3t^D 

13  ,n3  n3ntyn  ab  b^n-bD)  t?3riD  pDm 

25  n  }^n3-i  ‘rn^■^I  ^'sbn  .nn^><3  "iD^n 

Iln'ij3  IB«  ton  3:^1  ’n  '‘%‘n'2J"ip  i^3>< 

Iln3  to^ty  ■•n  "ly  t<3ii  n^yii^b  toD"i<^i  ,ilntoai 

26  ta^D  D^rnn  pn^'3'"  —  .ipnn  iTntonr!?3i 

:  «?y“ii^"^33  in  j^toDy^D^  3n3 

T  ;-  T  :  )  •  T-IT  •  :  T-  •.  T--:  r  T  :  -  : 

27  iD^?ty-^533  in  ayD  oto  tonp-p^’  i^^-ityi  itoo^ty 

,!?i«Dn  in  nn!?x  onp-p  p^nm  “pyj^T  pn^  toD^D 

...|T  •  ..  Tv;  Tjr;  I  J  •  -:it;  )  )  v;iv  *  :  "" 


19.  DJ  lirni  He;  J  adnotat  p1.  Codex  Tschufutkalensis  20: 
Orientales  \“!^  llPni.  Bevan  conicit  Ijnbl  cf.  5,2.  I  ^  BP©;  DL  sine 

Schwa  mobili;  33  3  Dagesch.  |  D  i  Pathach.  ||  21.  ^  '^1  L,  cf.  ©.  | 

*  B  Dagesch.  |  “  DJ  p^)l\  ^ere.  \  ^  EDJ “inj;.  |  ^  BEPJL©  Sing.;  35 
K,  Q.  I  Q.  1  D  b'iyn  cf.  ad  2'  10.  i|  22.  ^  ED  (J?,  non 
L)  ^  Qere.  ||  23.  ^  D  BP33©.  |  ^  ’^ö'lprQ.  1  ^  BEPL©;  D33  «  Aleph. 
Nehardeenses  H,  Surani  ||  24.  DJ  (non  L)  Qere.  ||  25.  ^  cf.  ad 
V.  17.  I  ^  DJ  p  Chireq.  H  26.  ^  )n;i  Q,  cf.  3,3.  |1  27.  ■"  Q. 


Daniel  6,27 — 7,7. 
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^2nnn  uh  n  nnDi5D>i  o’pi 

- .  .  T  •  ••  ;  -  I  •  :  |T  :  t)-:  t  -  t  t-.-; 

rn><  "oyi  "Dr^tyo“  .i?DlD"ny  as 

—  "i'-p  ”3r2;  n 

T  TiT  :  -  “  )  •  ••  •  IT  :  •  ••  •  '  T  ;  -  :  t  -  :  • 

tyil2  nD!?D2i  no^c2  n^un  nji  29 

•  •  ••  •  ♦♦  ** 

.’’  vS''DnD 

'’nm  mn  D!?n  ^?22  t]^?d  rnn  ruty2'7,i 

•*:  V :  T-:  V*  ••  •  |T  VT  jvv  —  :  r*:  t-;  -:  • 

.“iD>?  r!9!2  2;??"i,2n2  t^D^n  r"i^52  .n222/i2"5?y 

•ni^i  ’nn2  mn  mn  not^i  njy'2 

— ,-  T  ;  I”  •  :  ••“:  ••  T  "  T  :  •••IT  ••  T 

n")2"i  irn  y2‘ifr5f  .^?2"i  ^<12**^  ?n''JD  "»nn  y2"i«  3 
rsji  nn>?2  °^<n''D"ip‘  pjty  ,{<D''"p  :p^D  4 

!  •  -;  :  t  :  it  :)  -  t  )  •  t  |t  ;  it  '  t-  )  •  )|  t  :  it 

■p*n!?’M  ^T^:  "ly  n''in  mn  .n^  ity: 

/  •  •  •  *  * 

.n^  2%i^  tyj«  22^1  nopn  27j><2 

'‘nopn  m  ®2EDty^?i  :nb  n''i2'n,nj''jn,nnt<  nrn  5 

-)•  t:  -  -  :  •  :  :  t  ;  it  tt  :  •  •  t:  it  t  ••  —.r 

'’^p^.p^p  :n^  ppp«  pi  /n^cy  p2  ‘npp?  p5?i?v 
n^i  "if2j2  nn«  n«i  mn  mn  n:^  '2n«2®  nto  e 

-.  -  :  *  •  t:  |T  ~:r  •— :  “T  t  :  -  t  •  -  -  : 

«npn^  ]p«p  njJ2p«i  "npri?y  ?]Ty  p  ypp«  pSi 
ii.'b'h  ''nn2  mn  mn  °"in«2’  .n^  2^■^''  p^tyi  7 
°nTn’‘«Dpni  "“«^ypn  nTin  n«'i 

T  •-  T  )•  - :  •  T  :  !••:  t  •  :  ,  <  4  ,  t  ••  — .r 


28.  °  J  t  Qere.  |  «  E  n  Pathacb,  cf.  3,  32.  33.  1|  29.  P  H^DIS  Q. 

T,  1.  ®  ^  ante  BEPJS3@  (DL  desunt).  ||  2.  ^  in  J  (non  in  L) 

ubique  sine  Scb'wa  (mobili).  ||  4.  ®  BE  D  Pathacb;  cf.  E  v.  19.  23 
B  y.  I  nS^  Q.  J  et  v.  5  Qameg  supra  He;  5,21  et  7,  7 

Qameg  erasum  est.  D  7, 4  deest;  7,5  QameQ  supra  He,  ut 
V.  7  nwp  (non  5,21).  1  e  BE©  Mirel;  33  Milra.  |  ^  E  (D 

deest);  v.  7  ED  pilp.  \\  5.  ED  D  Samekb.  |  BJ2;  D  nD^plH  ü;  vocalis 
passivum  (Hoqtal)  indicans  necessaria  est.  33©  H;  E  H;  J‘  bis  hiqtnia^.  \  ^  E 
6  Rapbe,  sed  cf.  Da.  161.  |  ^  Q.  H  6.  1  BEJ©;  E  in  marg.  % 

D33  inn  sine  |  “  nSä  Q.  U  7*  “  I  Q-  I  cf.  ad  3,22. 
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Daniel  7,7—14. 


‘p^lpl  /'■^'’P^p  «0rP‘^?"P 

8  ni’yi  nnt<  np  m'~\p2  .n^  'iuv 

"]P  Tinp^n^?  t^nwp  t^j;ip"|p  n!?ni  PpHTS  "np^p 
’^bbüD  'QD1  W"lp3  ^’'J'’y3  IW  pH'Dnp 

9  ;2n''  pDl’  p’’nyi  ro")  :iD"0  •'i  ly  n'iin  ntn®  .nisn 
P33t^  n''D"i3 ,  ^?pj  "iDj?3  “lytyi  “iin  J^?n3  nE?Q^? 

10  "jD  pDJi  "ijj  ni:  n  "inj‘“  .‘p^?^  nij  d:  •»■i 

)  •  )  ••  t;  -«T  •  ”  :  )  •  T  •  • :  ” 

’niDip  °:n"i  Tam  rhu.  pnionp 

11  rn^<2  .n'ir.  mn“  .in^ns  pnDDi  3n^ 

,mn  mn  wnp  ''i  ^?p“p 

.  mp^^?  n2%“i^i  nDi2;a  nnini  t^nrn  n^’Dp  ny 

12  pn^  "riDfl''  r^na  hdixi  pnjCD!?t^  myn 

13  ni^i  ^"h^b  “’nna  mn  mn‘*  .nj?i  ‘pnj? 
ncDD  K’Di''  p^nynyi  nn«  *122 

T  :  T-  I  I  •  -  “:  T-:  ••  T  Tv;  -  :  t-  ; 

14^21  ,o^pi  npn]p^^  '“20:'  “’nanpn  ^^1Dnp!| 
Dbv  .pn^5D'  «»Dt« 

-  T  )  T  :  T  ♦•  T  ;  T  )  :  :  •  ••  t- it  •  :  t  -  •.  t  -  -. “p 


P  53©;  BE  ’H  Scli'wa.  |  *1  Q,.  {  *  B  3  Dagesch;  eandem  signi- 

ficationem  habet  Sch’wa  mobile  in  DJ.  EP©  (i  sine  Dagesch, 

n).  t  »  Höng  Q-  I  cf.  V.  4.  II  8.  "  BP53©  (B  marg.  V,  v.  20  ^); 

E  Pathach;  D  np?D  =  rip^p  '(v.  20  deest).  |  ^  Q,  cf.  2,33*;  D  )in^i''n 

in  textu  sine  adnotatione  (L  deest).  |  ^  Q,  cf.  ad  5,5.  In  D 

post,  manu  in  JT^  mutatum  est.  E  'pj^  Dagesch  (Hithqattal).  | 

Q.  I  y  D  cf.  ad  4,1.  |  *  E  Dbl  v.  8.  20,  cf.  ad  4,  28.  (  ^  ED  v.  8.  20  7 
gere  (v.  20  D  deest).  |1  9.  ^  D  Pathach.  |  '  D  ^  Qere.  ||  10.  ^ 

Q;  K  Hebraismus  cf.  4,14  |  «  K;  )?ni  Q.  |  ^  E  IIDip^  i.  e. 

]pip''  Q.  II  11,  &  53©;  P...  in  rasura;  BE  h  Sch’wa.  |  12,  ^  Mil'el.  [  ^  ED 

]pt  Qame^.  |  13.  ^  D  UV.  ''imn,  cf.  v.  2.  |  1  D  om.  «IH.  |  D  n 

Chireq.  (]  14.  PD  nM\ 


Daniel  7, 14 


—  OEL 


81=" 


nn2n«’'  —  .!?2nnn  n  nnoboi  n'nv''  i6  •'■iis 

«»••••  —  —  ••  T  •  ••  ••%  ••  T  • 

•  •  •  •  •  ♦ 

’nm  t^TJ3  ruj«  toi 

•  ^  — •  l—  •  •  ••  ••••••  ••••  •  ***1T  T  • 

♦•!•  ••#  ••  •  •*  *• 

"b^'bv  HüD  n3"ip‘®  le 

T  -  ••  •  ••:•••  T  • -;  T - ;)iT  )  •  -  -  ••  :!• 

r!?«’”  pj^pnin'»  ni::;Di  "b  .na^iT 

T  T  •  —  :  I  :  T  -  •  -  ;  — :r  t  : 

-]P  pDp:  pD^D  ni;3p^  ,J?3p^  ''P,,W3pDn 
]ijpn:i.p4l''^j?  ><no^ppi53j2p.'*  is 
-bi:  j<3y^^  ‘’n''3up^” 

T  T  -  ;  •  :  I  *  ”V;  T  -  :  IT  -  T  “:  t  ;  it 

PTn’  /pn^3“p  ^•^'’Jt:?mn  n  ,t«np3”i 

T  •  -  T  ^  •  T  ;  IT  T  -:  •  '  T  :  IT  •  :  T  ;  I- 

”np3D  n^3>?  ,t:;nj  ^3  ‘nnDcoi  ^ns  n  'iTüi:; 
n!::;«33  n  33;y  t?’ jnp"^j?i  ,  nosn ’'n’'i?j33  20 

^  •  t;  it:  -  ••:  •  — :  T-  :)“  -:  ’  t  :  it  • 

]31  ,n^n  *n’D3p"]p  nppp 
n’in  Hin'*  .nm3n"p  33  nnm  p33i  i?!?DD  dsi  21 

^3  "ij^“  ,th^  ]’i2:;np"ny  33p  ^t?33S?  pn  wnpi  22 

ncDö  '*3;''3p^5  ‘‘3n’'  p'<r\v  nn>< 

,t?np33  t^nrn”  no«  p^*  .rti^np  '’uDnn  i5np^?i3i  23 
«?m3^D"^3"P  '»3  {<pX3  i<inn  't^p33  -d^d 

XT**“  T  !•  ♦•••  •  !••  •  — 

••  1  •  *••  ••!•  • 

,3by  /n3p3m  t^y3i^"!?3  ‘‘i53><n'i24 

*  —  T*“  •!“•  •!•  •••  •"  •  —  •  !♦  •  «x  •  ••  T  •  ••  • 

•  ••I«  !•••  *  •  • 

rap'»  pnw  ,'iinp^  r3^?D  n3i:;j?  t<nD^D  hüd 
r3^?D  i«''D3p"p  25 

1  •  •  *  :  - :  I  *  :  -  t  t  :  ••  t  :)-  j  •  •• :  •  . 


15.  “  BP(Si  S'gol;  Kautzscli  Hili;  Noeldeke,  Bevan  Hili;  Weiss 
ZdmG  1878,  754  nj*^  piS  „propterea‘V|i  17.  «  EP©;  BS3  pU«  K/j'5«  Q.  H 
19.  p  E  gere".  1  q  BP©  ^  Partie,  act.,  E53  ’P  pass.  [  »  ]\n^3  Q;  BE 
b  sine  Dagesch.  |  ®  Q.  |  *  rtlBD’l  Q.  |  “  S©;  P  E  Sch'wa.  j 
n‘?ra  Q.  11  20.  ""  nSbi!!  Q,  cf.  äd*5,5.  |  nD7jp.  Q."|  y  p'et  Surani 
mnj;.  i  22.  *  Ewald  add.‘  nn\  I  ^  D  nn*;  Pathach.  I  b  E  DDnn.  11 

23.  n.sj;^:;i-i  Q.  |  D  b«hf,‘  cf’  4,30.  ] «  p©  'nm  piene.  |  f  33©;  bep 
•=I  Sch-wL"ll  24.  ^  BED  )innn«  piene.  |  BE  «n^m  Aleph.  |  d  s  gere. 
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Daniel  7, 25— 28.  3,12—14. 


26  nv"ij;  ht?  ]Qn;n:]  nn]  j^jpi 
.t5DlD"nj?  m3in!?>)  mD!:;n*?  Ylivr^''  ruQ!?3;i 

27  m'nn  niD^o  n  ^nnni 

T  -  :  T  :  T :  :  -  •  t  .•  t  t  :  t  *.  t 

^31  übv  nD^?D  nnD^D  ,]'’Jl''^y  '’K^np  ny^ 

28 ^^did  “n3“iy'®  —  .r'iyDnty'i'i  n!? 
p'-inty^  lyin  ^j]i^n3''  ^:i''yn 

)  -  ;  •  -  • ;  •  -  \  -:  r :  “  :  “  * "  ••  *  IT  T  -:  t  ;  • 

.niBJ  •'3^3  ■’^jy 


IV.  Danielis  libri  capita  punctatione  supra- 

lineari  instructa. 


A.  Codex  G:  Dan.  3,12— 15.  20—24. 


12  'naji  '‘]T£'ä  ii£n  “W'iä  ni'äj’  by  ‘'phn'  ■'i'^ 

is't  ‘oyti  a5ba  "f^y  iütb  liö 

13  “pNä**  .T'iäD  Sb  “ana'pn  ■'h  “säni  *D''‘T:s^’i  ■(■'ri^i 

.133  ^35‘l  ^iB^a  a-n^nS  ‘^nam  rsna  1:1315123 

14  ^^1=7  i£i<i  '3  n'iJ“'  .s5ba  “Dip  ‘rfrii  pSä 

p5‘'ti^S  n't  iii3  'y'i  'a  'a  siSii 


25.  ,>  n«bj)  Q.  I  ED  bbß'  gere.  I  >  BE  «'Itynb.  11  26.  ">  D  2'np 
cf.  @.  1  27.  “  D  «'Slublii.  II  28.  »  DBE  S3. 

12.  ^  DL  sine  j  ^  DL  D  Scli'wa  mobile.  |  ®  D  omittit.  |  D  ubique 
^ere,  praeter  v.  19.  |  ®  D  ubique  defective,  praeter  2,49  *]2^'’D.  ]  ^  D 
ubique  L  |  S  L  ubique  1  |  ^  D  |  ^  DL  Dj}Ö.  |  ^  lapsus 

librarii,  legas  'S?,  cf.  v.  14;  D  inb'K  by),  L  inbÜb.  |  ’  D  obsbl,  L 
D^sbi.  Pariter  v.  14.  |  "^  L  v.  12. 14  «ShT  |  “  D  sine  Aleph,  H;  L  niPpn.  \\ 
13.  o  L  ubique  in«ä.  |  P  D  «önn"!;  L  MDm.  |  9  L  ID«;  cf.  20.  |  '  DL 
He  in  fine,  D  Qere.  |  «  D  ^  DL  H  Qere.  |  "  D  p,  L  p.  1|  14.  ^  L 

Plur. 


Daniel  3,14. 15.  20— 24.  4,21.22. 
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lyS“®  .■j'ijo  ,*“1  ttnni  i5 

■(■'“rios  *n53D  C'i’^inp  xfi'piiica  NDip  bj?  psäicii 
‘’n'nay  ■n  ‘‘xfeiH -j-i-iicni  *iT  ’’b5i 

....  ']inA  ‘‘liH  •ji^nnri  ^üinyis  na  piiion  'nb  "jn! 

'a  ^nn^5'^  “naS  “'t  b'n  "^nä'a 

^^liSa“  snii  i^äia'^  'd  '3>t  21 

'‘i’a“ih'‘‘j‘in'äiäb‘i  i’inn'^äna'i  ‘^ifräas  i‘in‘’HEi6ä  wto 
°[Nabä  nHä  ■n]  ■]53  nii  “b'i^ä  .KfiT-p'  i^nä 
'a  'ab  ‘liJ'Din  •*!  ‘“jH“«  x’^aS  '»nri'  ’nr^  KbinST  ’^sssna 
^■jifi'n^n  ”trna3iT“  .»^3  “n  ''»ä'aä  liän  "biap  '3  'si  23 
'3  .i'tisaä  taiTp^  sciii  iitiiit  'liib  ^bss  '3  'yi  'a  'a  24 
pab  sHn  ^■'niiänn'^  "laäi  när  “n’^nänfiä  dpi  ‘nin  ioba 

.paäi  pSy  pnlaä  sniii  '3i^  nfi^n 


ß.  Codex  J  (prima  manus):  4,21 — 7,7. 

't^ia]  by  naa  'n  K%n  3r[by  mm  saba  mas  n3i]^‘  ‘*.21 
pha  “s3nb  ma  mh  [oyi  Na3N  p  pma  “jbi^^  ixaba  22 

^  lapsus  librarii;  D  H^D'ipn,  L  HD  pH.  1|  15.  L  j?  i.  e.  ^.  |  7  DL  sine 
Jod.  I  *  L  L  nonnisi  v.  5  5  Sch'wa  mobile.  |  ^  L  Alepb  in  fine;  D 

«'i'DDDL  I  DL  bil  I  ‘  DL  sine  Jod.  |  L  1{  Patbach.  \  «  D  nnSp; 

L  ninj;.  |  ^  dl  «*?.  1  &‘L  ty  Patbach,  cf.  ad  v.  6.  [  ^  L 

3,  20.  »  DL  H.  I  b  dl  nn:i.  |  <^  dl  n.  |  ^  L  n  Patbach .  I 

e  L  nöN,  V.  13.  I  f  DL  «nSD^  Alepb.  |  S  Scb’wa  mobile  v.  21  omissum 

est.  DL  ubique  sine  Jod  medio;  D  p  Qere,  “T  sine  Scb'wa;  L  p 

Cbireq,  1  Sch’wa.  |  21.  ^  D  |  ^  ante  tD;  L  |  ^  L  ü.  | 

1  D  )ü^),  L  IDIl.  I  m  L  II  22.  “  L  ^5.  |  <>  lacuna  in  G.  ]  P  D 
«B^innD,  L  «£:snD.  |  ^  D  HP«.  [  ^  D  nw.  |  •  L  D  omittit.  I  t  L 
IpDiT  I  "  D  L  btp.  I  ▼  L  lapsus.  1|  23.  D  om.  Vav.  |  *  D 

1  y  L  sine  Jod.  |  *  L  H  24.  ^  L  |  ^  lapsus;  DL  n1n.  | 

*  D  Alepb  in  fine,  j  ^  DL  'H^.  j  ®  L  D  addit  jinW.  |  ^  DL  D  Sch’wa 
mobile. 

4.  22.  ®  in  marg.  sinistro  not.  mas.:  yn  ni. 

Strack,  Bibl.-Aram.  II. 


3 


34* 


Daniel  4,22 — 32. 


*'nyii23‘i  ■j'jsau  [ib  «■’Jjia  büiji  i'iioyti''  ib  i‘'“i‘ins]  xawi 
nisban  «‘by  [tj'bis  ■'i  ynsn  *iy]  "jbty)  ■ji'sSn’-'  p”iy 

23  ■'’niisi'ia  "i[py  paiciab  1110^5]  •.njjn''  sias'  “'i  pabb  sid3N 

•.N[raio  itibiB  ■'i]  ynbn  ■’H  ib  '^’^'fni'sba  wb"’«  •'i 

24  'nai  PT  'np(i23)  pTi  n  "■j'i3(fTi)  ‘‘“j'by  “isis''  °*'bb'b  sbba  ihb^^ 

^n'i’^btcb  riinh  ijn  pt  pby  [^riaa  ■]r\‘’'iyi]  om  pn  pis 
le  ■TW  '-rn  ■j'-HT''  trspb“  [jKSbü]  12515115  by  sab  xbb^"  ipi 

27  ibisT  Niba  räy"  }n[Tn  “]bna]  bii  ■'b  'riibb  bi'h  by 
n'ib]  PT  rin'bi  rnk  "h  ya  »iS«  Nn"ii  bii  N‘'n  i<bn 

28  Nirbb  liy^®  j'i'Tü  ip'bi  on  ii»  boh  on  ppni  Tbb[53 

Nibi  12511T15  pTSN  ■T[b  [bB5]  S'bis  "jb  bp  xiba  D21 

29  ■jbba  K11  nrn  ob  ■]''1iü  "jS  nwn  ibi^*  5'f5b  tiiy  sniibri 
■’b  iy  "jby  psbin'  ^bby  nbiiDT  ■jibya’'  ■]b'  ■jHitib  siw 
srbbtT'’  SIS''  ■'b  "ibbT  «'05''«  niiSbi  “«■'Sy  ab»  ■'b  ybsn 

30  xbayi  Tia  saVs  fai  12511115  by  t4b  sabb  nriya  rii''“ 
PT1  n3  riwa  •'b  iy  ybras'  ri^aab  “'«■'aa  babi  bis’’’  p’iini 


31  n5s  S'bi'  ti2pbi®'  s'jHssi  pn  ns  "hiiBai  “sii  ■j'iabi 


‘s’^bybi  iiti''  'by  '^15^5  pT  tiba5  S'aäb  ab»  12511515 
■'b  pT^  n3  rliini  pi  nnia  sbby  ‘‘'bbi  pti  ns  abbi 
32  nyis  ‘■'isb  bi5®^  sin  11  dy  H'iniibai  iib(y)  faba  nbaba 
'■'isbi  s'aa  bhi  iiy  pt  n'isbib  pt  i'i'a'n  pTi  ns  ribi 


’ity  sic !  Ita  clarius  in  vs.  29.  ||  24.  ^  '  Ü:  Path.  eras.  |  ^  in  m.  not. 
mas.:  'p  iby  'D.  j  ®  in  m.  not.  mas.  [’p  ■j]Kt3nr3  .  I  ^  nescio  an  npnsn 
prima  m.;  nunc  npnxn.  II  29.  &  vei  videtur  ‘illa  pronuntiatum  esse  in 

vss.  22.  5i8.  21,  sed  cf.  vs.  31.  ||  30.  sic!  |  ^  ms.  ||  31.  *  videtur 

-  ly. 

scriptum  esse  sed  prima  m.  emendatum  in  j  ^  vel  H?  1  32.  ^  in  m. 
not.  mas.:  'p  '''T'l  'D  bis. 


Daniel  4,32 — 5,7. 
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rö)®*  •."‘may  na  rib  nasn  ri'ib  si'na'’  ■'i  ‘n's  sb  njin  33 
-by  aSn'  nh]i  -Vn  *niaba  ip'bT  -by  am'  mVa  w(äT 
om  PT  wpn'n  miaba  byi  pn  aanarn  *äinn  'bi 
"riaica  aana'ia^  nis  iya’^  t'b  pt  nsoin  na['n'  lani]  34 
aap  'hihaya  [ba  't  K'aa]  ^bab  arniai  hm  pn  oaiiai 
nbsanb  em  pt  °i:a'  niba  pabna  mi  f'i  pn  rim'msi 

J'nii  pT 

xsbx  [bapbi  sjb«  maaiaab  aa  anb  nay  saba]  aasaba's.i 
['jKab  ri'intib  saan  oyaa  aax  ajasaba  ^  5  pn  rina  «aafi  2 
('1  Mbam)  ']a  mias  aabTaiaD  paifi  'i  “ssaai  (xa)rn 
inwfib'i  hn''^aa  ‘'häaaäni  tJoba  [iina  pna'i  abaia'a] 
twib’k  n'a  'T  Hba'h  ija  [ipssn  m  siam  asja  i'irn  pika’  3 
irinahbi  hn’^aä  [maaiaai  saba]  iina  imasi  abam’a  'i 
xbTTB  [sanj  Nsaai]  saCrii)  'nbkb  iriäai  «Tan  ima^^  4 
T  "T  lyäas  ya  na  ‘’ipsD  ya  'n  nnVa  ria^  {«bäkl  syk  6 

'“i  «)6»ai  pa  sa’a  by  «ii»ai  pn  snanäj  [bapb  pnai  aijs 

S'nai  pi  nanä  ['i  xt  aa]  nTn  sabai  saba  'i  «bam  bna 
[naa]n  'hapi  n'aibna'  'nrySi  'naä  ■'hin  xaba  pnjj®  e 
bma  toba  tiSp’  ifaps  st  pa  nmaaTsi  1'Thaa  7 
■'aänb  aasi  saba  hby  smni  S'Taa  [s‘'aa]sb  hb'yhb 

sDiank  äbifi'  hnaai  n=T  nana  (nT)p'  m  abs  ba  m  baa 

siriabaa  pa  mbni  (nT)sia  by  sahr  m  “sabiani  aab' 


ni 


eras.  |1  34.  "  vel  HS.  |  ®  in  punctuatio  valde  incerta;  2. 

m. 

5,  2.  ^  supra  lineam.  |  ^  in  m.  not.  mas.:  'p  NpÖi  'D.  |]  7.  in  m. 
not.  mas.:  'p  'D. 
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Daniel  5,7 — 18. 


8  s“tp52b  icns  fbns  xbi  ücbla  bs  fb'^y  i'!«®  {(tjb)®-’ 

9  brferia  saic  “iaxabh  t<sba  ■j'is'’  s^Dbab  risTinb  inasi 

10  bapb  xVibba*®  •.•j'fflarnca  ''näbnan  'nib?  pi  i'aa  'hrn 
pTy  HD  ^nbby  ya  »i^'k  li'naa  p'ab  ■'’naa'ian'i  Mbba  'ba 
ns  'Yrn  “pryi  ■jibrn'  bk  '■ti  pabyb  xaba  mak“!  sraba 

11  fnbk  ni"!  ''i  “jiriaHaa  "D3  •’p'k“  tps  ana^  bk 
naa'na  tim  anbaai  itp:  liak  'arai  na  mp 

I  I  V  '  4  O'  O'  *  ^  V 

1'aa4i  an  iiak  laiiaiaj  kabai  na  nnbnan  ■)'h’'^'k 

12  ■'h  bap  ba’^  kaba  “i'ak  pi  riä'pn  faVa  ■j’isaaa  pBak 
pn  [i\Tm  PS  nnriki  fabh  naBa  anSa'ai  ynaai  nVrp 
n^aa  oa  saba  H  bkaia  na  pnanah  ptip  knaai 

15  [ibyn  ‘lyai]'^  ....sninns  rinaBT  »Tipn'  [bsai  laa]  aasaaba 
■’:n[ya“inb  naaBi  pap']  niä  kaVTa  ■'a  s'sak  S'a'an  ■'a(ap) 

16  “jsby  pyaa]  nikV'  in  'nnrihb  knba  aaB  pbha  «bi 
M  ®bian  fn  pa  kaaab  päbpi  aasab  paas  “'(baih)  ['a 
n  '‘kabiani  aab’p  kbijäk  anwainb  riaasi  [sapab  xana] 

•.aban  kn^abaa  knb[pa  *]axis  ba]  karia  •’a 

17  pbnb  “iPbna  kaba  dap  aaki  b'käa  [n3y  pas^a]" 
nb’ya'ink  kaaBi  kabab  näp«  kaVTa  daa  a[n  pnsb]  ps 

18  p«  V«  kniaai  kniaba  i<'by  [xnbx]  kaba  ‘nnsk*®  ♦  pni  na 


10.  ^  Pathach  sec.  eras.,  in  m.  not.  naas.:  '?  ri^V  '3-  1  ®  in  m.  not. 
mas.:  [*]^P]t  (reliqua  non  possunt  legi).  |]  15.  ^  in  marg.  not.  mas. ;  'D 
'p  n«inn^.  |  S  in  marg.  not.  mas.:  'p  ‘^Din.  1  ^  in  marg.  not.  mas.; 

'p  'D.  11 18.  i  vei  rfrTi«. 


Masora  magna  marginalis:  )''tJ^'’'lp  DH*!  p*l  ’inü  ni"!  '*7^^ 

p"i  inn  45.6.15. 5ii) 


Daniel  5,18 — 29. 
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I 


Nniai  “isjisinsb  nn'  ^«3  Ni-fm  i9 

p  pbmi  ■'fsKT  iin  Ä  «•'^53?  bs  rib  sn'  -n 
Nha  mn  sbs  nin  ■'‘ti  bbp  nfn  xka  nih  'h  'hrabp 
sya  on  bsTsa  Hin  sba  nih  ‘'H  onb  Hin  t<nb  nih 
pii  n2  nnin'  pn  Hbrnb  pt  'r®(pn)  Hnini  Hbdb  nH  •'Hbf®  20 

■j’l31^‘  '.rö’53  riyn  ja  'n  Hbpn  “'■'nisba  ja  na  xbl's  ]12  21 

“s'-nny  dyi  pa  nio  «nrn  oy  Hbdbi  ttü  Ha 

HHirb  s'riis  btaai  pm  na  Hbiibytj'’  ■j^niHb  xdffly  niTb 
Ä  nisbaa  na  “«bby  ^nb's  aHa  •’H  yr  'b  iy  yaaa- 

sb  ^aXiSba  nVa  nnbsi“  }pa  “H'by'D'pn’'  sab'’  ‘’H  ■jabi  22 
Nba  byi^’  {pa  H/t  nsn  ba  bap  ba  fabb  pa  HbWn  23 
nn]=ki  '“T'aHp  ^rrfn  n^H^a  «Habi  H(53l3)innh  x'Hid 
Ns(Da)  “’Hbsbi  ■]ina  pnC®)  sndfi  “fnihbi  ‘fn'Hbic  '“i'banCaii 
pyaiD  sbi  ■jnn  sb  ■'H  woki  «y«  nSis  [Nisns]  («ann) 

Hb  ‘jHrris  bai  HtH  “jtäair:  ■’i  »HbNbi  [n]naiB  pyr  sbi 


-jlniaba  pa  ro^na  [ons] . pa  piia^*  snTin  sb 

bx'iib  iiiiabni  [niisiaba  niati  “  <  (oVai)  “Tab  nn'nH  29 

■'T  ■'Hiby  [iT^ani  msia  by]  (sam)  ■'i  sabibrn  sVibnk 


24 

28 


19.  in  marg.  dextro  deleto  notam  mas.:  'p  ’D  scriptam  fuisse 


puto.  )  ^  poster.  man.  flDpn.  1|  21.  vel  '1^.  |  "  in  marg.  not.  mas.;  '2 
'p  I  °  Pathah  secundum  erasum;  in  marg.  not.  mas,:  'p  nby  '2.  II 

23.  P  vel  I  ^  in  m.  not.  mas.:  ’P  l»“'?  ’a- 1  ^  in  marg.  not.  mas.; 

'P  V  ’=• 


Masora  magna  marginalis:  pT  2  n2'n*'’l28  j[Dm  pi  2  pSn  ^pn26] 
(61)  «n‘12^12  Dm  p"i  2  ^2p  61  :(7ii)  mp''?  (5i8)  '‘td'?  bü) 
exstat  in  nostris  editionibus  etiam)  m2  ^12^  p1  m2  6  ♦  (Chron.  I  21 1 1 ) 
♦  (Ezra  7i4  m2;  sed  in  9  mss.  Kennicott.  invenitur  hoc  loco  m2 
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Daniel  5,29 — 6,11. 


30  b'tip  xiHb 

[  5]’K‘'nis3  xsbi: 

{ ■j"’]n‘iih’i  pn'o  pis  “iib  sn'isba  bap  N'ia  biWti' 
■l'JCniryi)  n(N53)  s^niicnsb  sri^a^a  b?  D'pni  arii  [D*ip 

3  bxTi  ■’T  «n^n  panb  ■jiräb  Nbbi®  ssniaba  bba  [pnb  •’■ 
MasQ  finb  •pan’’  fbs  HaBTian«  [pnb  •n  'pnjj'a  rn 

4  by  “ria:na  nin  raT  bi<ai  [pis]*  ••pf:  x^nb  xb  Nabai 
xabai  n'a  xViv  nia  bap  ba  '’^aK-ansi  s'aab 

5  N'a“ib  •j'a«®  }  i^iTiaba  ba  by  pn  nhiaphb  pn  n^ay 
sn^aba  naa  bsabb  nnaanb  nby  pa  m  saBmamT 
sin  °fa‘ha  ■’b  bap  ba  nriaanb  pba'  sb  rin'na’i  rib'y  bai 

6  ^bs  N'naa  ins®  rniby  nriahan  sb  nn''n(ai)  iba  b’ai 
-niby  sinaan  fn'b  riby  ba  nh  bsaib_  riaani  sb  n  pVs 

Tonittiaaäh  ^bs  saBmansi  s'anb  ins’  !rin(bs)  pinia 

8  ibrris®  {‘’Ti  päbyb  saba  aTnb  nb  paas  pi  saba  by 
nCappb  sniUBi  snaan  sa[Baaa]nsi  saaa  sniaba  nao  ba 
-;a  iya  sya^  n  [ba  n]  ^”(bs)  ya  >n  nspnbi  saba  a-p 
a:.b  sabn'  sa[ba  iia]  ihn  phbn  paV  “ly  absi  hbs  ba 

9  xaanb  sb  n  saba  oaSni  sbbs  D'ph  saba  fya®  isnVns 

10  aim  saba]  nn  bap  ba'®  t“sb(yb)  sb  n  absi  na  bia 

11  by  Sana  D'a-i  n]  yT-  ha  bs[aai"  isaasi  sana  oaa 
n[nbn]  (psan  nban'  ixt  nnhya  nb)  [in'ns  piai  nn^ab 


V  i.U' 


30.  ®  in  marg.  not.  mas.:  *p  '15*,  postea  in  linea:  n**j^?£sic 

«a  ^  » 

O5  4.  ^  vel  HilDnD?  I  ^  1  supra  lineam,  |1  5.  '  supra  lineam.  ||  8.  ^ 

.  ••  •  •• 

supra  D  videtur  positum  esse  >.  ]  ®  nescio  an  vel 


Daniel  611 — 21. 
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bD  rihbk  Dip  isniai  sbiai  ('n'iS“i3  by)  [-jiD  sin]  x[ai*]3 
■]bs  s'naa  {(n:!  n)[53np  ’ii:]  “iby  [sin]  'n  bbp  12 
•(■nsa  i  nnbs  [onp]  (isrinai  n)yb  bs^sib  i'roitni  iibyfi  13 
nam“i  [iD«]  (sbn)  sbbia  lok  by  xsbi:  bip  ■j'irsi  i'b'p 
[pb]  f'ii^n  ■j'iai'’  iy  iejsi  nb'k  bb  syb*  ■'b  tcVs  bb  -b 
si*2*  "lasi  i<yba  rey  snris  11:0  sann*  saba  ^la 
ynaki  iby  ^'bsa'^  '.'sbyn  sb  *b  cbsi  *ba  nbs  snba  u 
^“]*by  DiD  s^  i'irr  'b  snibb  äa  "ja  *1  bs'jn  *n  sbba  onp 
nya  t^ara  nn -n  i'iaTi  naan  *t  sncs  byi  oya  sabia 
byi  -niby  asa  s*ja  yaa  snba  ■’ba  sbba  iriniyb  15 
n‘in  «iiK  Iw  saa’a  *bya  nbi  ri'niaT(*)ab  ba  ba  bs'Di 
saba  by  labnn  ‘]bs  s^baa  ']*nsa“  ipd  Hhibanb  “nnaa  le 
b-pi  bbs  ba  *b  obsi  nab  nb  n  saba  yb  sabab  f  nasi 
rn*ni  nas  saba  ■j*‘isa‘’  i^naanb  «b  ö'pn*  «aba  ’b  n 
^nbs  bxanb  nasi  saba  nbb  sni'ns  n  sabb  labi  bs-nb 
nnn  las  (n*1n*hi)‘®  !“[iaT*a*  sin  sbnna  nb  nbs  nn^x  n  is 
npfyai  n’npT'ya  saba  rranni  saa  ds  by  »2  om  pn  ntaa)i 
saba  brs  ibsaba  iaa  S3(an)  sb  "b  ■häa'^an  19 

pT  nniai  “niabp  ’byih  >5b  «nn  p*  ■jinm  pi  nib  p*  nai  nba-nb 
nbnanna(i)  sn(a)a  Dip''i^“i<ba  bsaa  saba  i^nsa^“  rniby  nn:  20 
i»ipia*ay  bpa  bisanb  sabb  nabpapV  :(bTs)  snins  n  saab  21 
qn)bk  s*n  snbs  nay  bs*:n  bs'inb  nasi  saba  n:y  pyb 

13.  ^  vel  Siyri;  cf.  69.  II  14.  s  in  m.  not.  mas.:  'p  “]by  O.  ||  16.  in 
.  m.  not.  mas.:  ’p  nsitynb  a.  j  19.  ‘  vel 


Masora  magna  marginalis:  b'^  ‘pDI  pl  )n^m)  iß 
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Daniel  6,21 — 7,2. 


iKnrHk  fa  fnisrwb  (b3)'n  stim  nb  nbs  nws 

V  X 

23  '•i]b«[^’’  i‘'^rt]  pjbyb  xsba  (b'')ba  «sba  d3>  bK*'3‘i 
[^■7  b:ip  bs  '57b3n  sbi  Nm‘’“ix  ds]  (“i5D1)  n'^ssba  nb['ffl 
ui  sbiiri]  (K5b5:  '‘‘|■')53^p  [^b]  wtjh'in  [ist]  'niTaSp 

2-4  npDjJnb  ““i52K  b'k'anb’i  ■'hiby  'laktj  s^sba  [»nnay 
n  rö  ribriBn  Nb  bnn  bbi  «as  ■j'a  bs':“;  [pDni  saa  i?3 

25  ibDN  "’t  “ibN  ionaS  rnrii  [ssb^a  :nnbNa  iTah 

PT  ']'in'‘'TC5b~']'in'5a  [p5N]  w  nw'in  aiab"!  bN“D'i  “'i  ‘'hiaip 
[bai]  NnrnN  ']ina  om  pn  'iiiblu  't  “is>  «aa  M‘’a>iNb  atäb  Nbi 

26  N-aTiy  bsb  “ana  xaba  Tsa“'"!'!  ■]'‘iNa^'*  spm  ns  ip^'in  ■janwa 

27  "fa^’  SNaw'  paaSib  n5“in  baa  "paNi  ['*]]  N''läD'ba  «‘'la'« 
pa  pbma  psNT  lirib  ■'’naaba  fabaa  baa  '■a  dba  D'a  'ahp 
ra'naabaa  pdbyb  ö^pa  N^n  «Hb«  «an  bN^ai  rihba  aip 

28  ipyi  "balaa  pT  arffläa^*  iNsäo  is’  ra'Dabiaa  bantan  Nb  'b 
jpn  NnrnN'T  pa  bN’i^b  aris  't  Nyasaa  N'ada  vnaaaa  a'nN 
5n=  ’N'bnB  anaa  naabaaa  laVVi  naabaa  nban  roi  bN-'na 

7,1  ■'ama  dtn  “äbn  bN^si  baa  ']ba  n:  aaaNbab  nih  Maa’ 
i^aN  vba  asNa  ana  Nabn  pnNa  n=  ra^aarä  by  nisNä 

2  yaaN  aiNa  N'b^b  oy  ■'aana  n(')ali  lam  “iaNa  hNb*!  raby^ 

23.  ^  in  marg.  not.  mas. :  'p  ^Ölp  'D.  j  24.  ^  vel  iXlO.  [  supra  Ö  haec 
linea  I  (b).  |  "  IDD  supra  lineam,  in  margine  repetitum.  |  °  in  marg.  not 
mas.:  'p  *].  |  P  vel  vocalis  secunda  erasa.  ||  28.  1  in  marg.  not 

mas. :  'p  n«DiD. 

y,  1*  ^  nunc  b‘?n;  prima  manu  videtur  scriptum  esse  n^n  vel  ö'rn. 

Masora  magna  marginalis:  n«1  im  h[):hp  ^^26 

tphü  p'i  •'"I  wp  p27 

Masora  magna  marginalis:  IV  mH  n:2^n  p1  n  n«  2 


Daniel  7,3 — 7. 
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ja  jpbb  fabän  frn  yüHkf  tahn  jnaä  K'aa  'hin  3 
nb  laj  ■’i-'i'sbi  ri'iks  siranp^  jnt  ja  tn  faa  Na^4 
pn  i^bsn  b»i  Nsik  ja  nb'aii  n^sb  pi  wna  ny  nah  rifn 
nVab  hn«  nVh  hb  a-h'  ais  aah  na-'ph  abss  5 
naa  riasa  pbby  nbni  ’’na'pn^in  naabn  aib  nVi 
rim  hji  ^>»Si5  4i«a®  •.«■’ba  ■iaa  ■’bas  'aip  nb  "(has  "jai  e 
w  'naib  by  qjy  h  yaä«  fs:  nbi  haia  hnx  nan 

'  T  ^ 

.afn  ah  ih«a  ’  ;  rib  ah'  fabai  srähb  faxa  Hyanin  ^ 
ahahi  nbhh  ns  ^a-raa  nah  shb  ärna  nah 
nbs5^  pn:in  nb  bins  p  «i*?«  xa^pni 


^  V  J-  V  V  .  'tj^  ^ 


J 


V  «.  V 


V  V  • 


5.  ^  punctum  supra  H  videtur  solito  altius  positum  esse.  ([  6.  in  marg. 
not.  mas.:  'p  'D.  |  ^  in  marg.  not.  mas.;  'p  '3. 


Masora  magna  marginalis:  nD’'pn  1p  «HWp  p1  3  nö‘'pin4 

:n3  nöpn  inn  n3 


Gen.  31,47:  mnn^  n^ 

T  -:iT  -; 

Jer.  10, ii:  Dihb  paßten  ruas 

)t  :-  ;  T-  ;  •  T-iTv:  :  )  :  r*  t  •• 

nlnn"]Di  n.v~\m  ng«*'  nsy 

....  T-  ;  ;  )  •  T  ;-!•'  -  ^-;  T 


W  örterverzeichms. 

e  =  ‘Ezra;  cb  =  'Ezra  und  Daniel;  Wörter  ohne  eine  dieser  Bezeichnungen  nur 

im  Danielbuche. 

'  s=  nicht  im  BA  vorkommende  Form. 


2«  Vater,  eb,  s.  pl. 

)n5«  s.  ■^nnn«. 

n«  ,  d. Frucht,  s.  p^«). 

o  I 

)  zu  gründe  gehn :  ipf. 

Jer.  II  Haqt.  vertilgen,  um¬ 
bringen;  ipf.  ]n!J1<T  II  Hoqt. 

ßlj  f.,  d.  «jn«  stein  eb. 

f.,  d.  Brief  e;  Assyr. 

egirtu]  Pers.? 

IIIS;  §  3b  sodann,  darauf 

eb;  'S  von  der  Zeit  an  e. 
“ins  Adar  (12.  Monat)  e  Assyr. 
,  d.  Tenne,  pl.  c. 

pi*  d.,  Oberrichter.  Pers. 
andarz-gar  Batgeber. 

adv.  richtig,  genau  e; 

Pers. 

f.  Arm.  e. 

o 

SJS  anzünden,  heizen;  inf.  Spp; 
part.  p.  niS. 

S'^JS  sicher,  gewiß.  Pers. 

gehn;  iptv.  ^j'S  §  17a;  eb. 
ns  Bruder;  pl.  s.  *]''ns,  e. 

o 

nnnS  Anzeigen,  Kundthun,  c. 

nnns  (mn). 


HTnS  f.  Bätselhaftes ;  pl. 

SnonS  Ekbatana  e;  Pers.  (jetzt 
Hamadan). 

nns  =  bh;  nyi  's;  ß.  l^’^nns. 

'•nnS  adj.  f.,  eine  andre. 

'ins  f.,  c.  nnns  Ende. 

]inS  ein  andrer;  ]'''nns  4,  5. 
S’iBllli^nS  pl.  d.,  Satrapen.  Pers. 
cJisathrapän. 

nns  e:  nni 

^Vs,  d.  SJ^''S  Baum. 

]nO’'S  ,  f.  ''inD'’S  schrecklich. 

bh  eb;  'S  ifh  —  bh 

JIS;  s.  l'Tl'S,  Q  Ijn-'S;  \nih\s. 

essen,  ipf.  ^DS:. 

‘^S  ’=  bh. 

nVs  Q  ^S  =  bh.  Jer,  e. 
nbs,  d.  snb>s  Gott  eb;  s.  \n'7S. 

TVt'  TT«  ^  'TTt 

Pl.  i'n^rs;  s.  (mit  b)  ^nbi^b. 
^l^S  siehe!  =*  ^ns. 

1’^«,  1^«  =  nVs. 

■JjVs  pl.,  (nur  als  m.),  jene.  eb. 
ibs,  c.  auch  l^S,  d.  SS^S  tausend ; 

pl.  ]^&^S,  K  D''ö‘?S  7,  10. 
ni2)S  f.  Elle,  eb;  pl.  pföS. 
nfSS  f.  Nation,  eb ;  pl.  d.  S*?2S. 


W  örterv  erzeiclmis. 
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Ha.  vertrauen  Sl  auf,  perf. 

part.  pass.  ()D™?) 

zuverlässig,  treu. 

sagen;  befehlen,  eb.  3  f.  sg. 

nnOIS;  inf.  u.  part. 

10«. 

“  T 

10«  Lamm  e;  pl.  ]''10«. 
nsi«:  3«.  — 
nj«  ich,  eb. 

m  pron.  pl.  m.  sie  eb;  f.  ]^i«? 

Q  m  7, 17. 

o^li« ,  d.  «tJ^li«,  Q  «tj^i«,  Mensch. 

rt  ^  ¥T-:' 

4,  13.  14. 

«JHi«,  eb,  mm«  e,  wir. 

Di«  Gewalt  anthun  jradm;  part. 

Di«. 

••  T 

)'Si«  pl.  Gesicht  (==  bh  D'S«), 

s.  MISi«. 

•  *  - 

D^i«,  c.  t2^i«,  d.  «tJ^i«  Mensch, 
Menschen,  eb;  pl.  D''^i«  4, 14. 
n^i«  m.  du;  m«  Q,  e  7,  25  K. 
]^r^i«  m.  ihr. 

I^D«  Fessel,  eb ;  pl.  p.^D«. 
IDip«  Asurbanibal,  assyr.  König 
669 — 625  V.  Chr.,  e. 

SilBp«  adv.  sorgfältig,  genau  e, 
Pers.  [auf  dem  Bronce-Löwen 
von  Abydos,  6.  od.  5.  Jahrh. 
V.  dir.]. 

ID«,  d.  «ID«  Verbot. 

TV»'  T  T  v: 

d.  «JJS  Holz,  eb. 
fit?,  auch,  und  (stets  ^«])  bh,  eb. 
«]^p1B«  pl.  d.,  Perser  e  4,  9 
[JMarquart  «*1pp  Schreiber]. 
«^DDID«  (e  4,  9  «•'DriDID«  ist  n 

••TI»-“:  ^  '  -TI-»--» 

zu  tilgen)  e  pl.  d.,  persisch,  e 

5,  6 ;  6,  6. 

Dilp«  zuletzt,  endlich  e  4,  13; 


Pers.  oder  Assyr.  (9[)i  DHÖ«, 
Einkommen?). 

PBp«  f.  Finger,  pl.  )j;p?«  c. 

^T  I  I  T 

m.,  njjpi«  f.  vier,  eb. 

I)i1«,  d.  «i]i1«  Purpur.  Assyr. 
argamannu. 

^ll«  siehe !,  sehet ! 

nni«  Weg,  Pfad;  pl.  s.  iinni«. 

,T1«  Löwe;  pl.  d.  «nVI«. 

-  :  -  f  Sr  WTX  »  “ 

"Tlp«  n.  pr.  2,  14  ff. 

'JJ''1«  passend,  geziemend  («,  «?) 
e  4,  14. 

,1321«“  f.  Knie;  pl.  s.  inSDI«. 

,121«  f.  Länge,  Zeitdauer. 

121«,  pl.  d.  «121«  Q,  Arkäer, 
Leute  aus  Erekh  e  4,  9. 

p«  f.,  d.  «JJI«  Erde  eb. 

adv.  unten,  «p«  K  2,  39 
(vgl.  oben,  pal.  Talmud) 
]P  '«  niedriger  als,  Q  p«. 

**3^1«  f.,  c.  n''3?1«  Unteres,  Boden 
(einer  Grube). 

pl«“  f.,  d.  «pi«  Erde.  Jer. 
«nWnni«  («nDt^nni«)  Arta- 
xerxes  I  Longimanus,  465 — 
425/4  V.  Chr.  e. 

«p^«  f.  (d.?)  Feuer  Da.  161. 

D^’«  Grundfeste,  pl.  d.  «*p^«  e; 
^nP^«  e  6,  3  vgl.  ^20. 

^]P^«  Zaubrer;  pl.  l''Dp^«,  d.  «*Sp^«. 

«ilD^«  Gebälk?  Mauer?  e  5,  3.  9. 
(Vgl.  Assyr.  asru  heiliger  Ort, 
Heiligtum?) 

innp^«  Anstrengung;  e  4  Em¬ 
pörung  (11D^). 

vnp^«:  «np^. 

n«  m.  =  bhni«;  pl.  pn«,  «*n«. 
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W  Örterverzeichnis. 


nnS  kommen  eb,  inf.  |1 
Ha.  ''H'in  bringen,  jj  pass.  ri‘*n\T 
sie  wurde  gebracht  6,  18;  Vil'H 
sie  wurden  g.  3,13. 
nn«,  d.  «nn«;  Weib  (bh  ni3^«) 
pl.  ,  s. 

d.  Ofen  (mit  Steinen 

ausgelegte  Feuergrube).  Ygl. 
Assyr.  atünu,  utünu. 

*ins  Ort,  eb  s.  n'inS;  Spur  2,35, 
vgl. 

2  praep.  =  bh. 

(für  15^’'«?),  böse;  f. 
e  4,  12. 

schlecht  sein ;  mit  jmdm 
mißfallen. 

nn«?,  nn?  nach,  s.  ij'ina  (in« 
+  ?  eigtl. :  auf  der  Spur  von). 

Babel,  eb.  Babylonisch:  Bäh- 
ilu  „Thor  Gottes“. 

pl.  d.  Babylonier  e. 

112,  Qa.  112  zerstreuen;  imptv. 

ni2. 

^‘?M2  f.  Eile,  e. 

^n2.  Qa.  erschrecken  (tr.);  ipf.  s. 
i1i^n2\  II  Hithqa.  erschreckt 
werden;  part.  Sl2n)2  ||  Hithq. 
in  Unruhe  sein,  eilen;  inf. 

nbn2nn2. 

TT*  I  •  * 

n^2  übernachten ;  perf.  n2. 

aufhören,  ins  Stocken  ge¬ 
raten;  f.  n^D2  e  4,  24.  II  Qa. 
zum  Aufhören  veranlassen  e- 
]''2  zwischen,  s. 
n3'3  f.  Einsicht. 

T  • 

nyn  f.,  d.  «ni^n  Burg  e  6, 2. 
Assyr.  hirtu. 


n;2,  d.  «ra  Haus,  eb;  s.  nn*;2, 

)i2^ri2. 

^2  (Syr.  jUA)  das  Sinnen,  Sorge, 
^72  =  bh  2*7  Dt!^. 

T  ••  T 

«*72.  Qa.  aufreiben,  vernichten. 
1^2  (Natural-)  Abgabe,  e  (Assjt. 
hütu). 

1^«^ü^2  babylon.  Name  Daniels, 
Babyl. :  balätasu-ugur  „sein 
Leben  behüte“. 

125«t5^^2  Sohn  des  Nabü-na’id, 
chaldäischer  König(ssohn).  Ba¬ 
byl.  Bel-Mr-ugur  „Bel  behüte 
den  König“. 

«i2,  ni2  bauen,  eb ;  perf.  s. 
\1J2;  1.  sg.  inf.  «i2p, 

rT'i2ö  u.  «52*7  §  231;  part. 
pl.  ]^|2;  part.  pass.  ni2.  || 
Hithq.  gebaut  werden  e. 

**i2,  111i2  t  12. 

I''i2*,  d.  «i''i2  Gebäude  e. 

It  I  •  '  T  T  t  • 

Di2  in  Zorn  geraten. 

ng2  suchen,  bitten;  part. 

pl.  n‘7tDpnnb  15^2  2, 13 

T^|X£XXov  duoxTEivsaOai?  (X  Jona 
1,  4).  II  Qa.  ipf.  ]1Y2\ 

^J^2  f.  Bitte,  Gebet;  s.  iin^J^2. 
^3^2  Herr;  nur  '2  e. 
nj;p2\  c.  nj;p2  Ebene. 

1p2.  Qa.  suchen,  nachforschen  e.  1 
Hithqa.  gesucht  werden  e. 

12  Sohn,  eb;  s.  ni2;  pl.  pi2,  c. 

•«^2,  s.  M1i2. 

12,  d.  «12  (freies)  Feld. 

']12  die  Kniee  beugen;  part.  "^12. 
•JJI^  Knie;  pl.  s.  111212. 

*]12,  part.  pass.  gepriesen.  || 
Qa.  "^I^preisen ;  part.  pass.'^12D. 
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aber,  jedoch  eb. 
d.  Fleisch. 

ri^°  Bath  (e.  Hohlmaß)  e;  pl. 

nnü  ♦♦ 

•  T  “  T 


2a  Seite;  pl.  s.  iT2a,  Q  HSa. 

2i,  nia.  d.  «Sa  Grube. 
n"iua,  d.  «r^nna  stärke. 

12a  Mann;  pl.  p2a,  d.  «n2X 
IBa“  Held;  pl.  c.  ''12a. 

«n2ia  3,  2.  3  =  «n2ta;  Grätz 
vermutet  *'12111. 
na  umhauen;  imptv.  nä. 
la ,  c.  ia\  i<ia  (das)  innere  eb, 
8.  1*135;  «1^?  =  ^iri2;  «ia^ 
in  (mit  Akk.), 
nia  f.  Stolz. 

T  •• 

i<*12ia  pl.  d.,  Schatzmeister,  e 
7,  21.  Pehlewi  ganzavar.  In 
babylon.  Urkunden  aus  der 
Zeit  des  Darius  Hyst.  gan- 
zäbaru. 

Ita  entscheiden;  part.  )''15a  Wahr¬ 
sager,  Astrologen.  Q  Hithq. 
sich  abreißen,  sich  losreißen; 

3.  f.  perf.  nitann  u.  'an«. 

niia'  f.,  c.  nita  Beschluß, 
n^a”  hervorbrechen,  losstürmen; 

Ha.  kausativ,  part.  f.  pl.  )n''aö. 
Ta ,  d.  «Ta  Kalk. 

«ba,  nba  l.  offenbaren;  inf.  «^aö; 
’q-tinba  u.  %  b.  11  2.  Ha.  '•ban 
ins  Exil  führen  e. 

^aba’  Bad;  pl.  s.  ''ni^^a. 

W  f.,  d.  «n^^a  Gefangenschaft, 
"ExÜ  eb. 

^*?a  (Last,  was  man  wälzen  muß) ; 

1?«  Steinblock,  Quader  e. 


d 

lOa  vollenden;  part.  pass.  TDa 
e  7,  12  „ausgefertigt“  (von  e. 
Urkunde), 

ptaa  pl.  Schätze  e;  c.  ''taa,  d. 

«*iaa.  Pehlevi  ganz, 

^)a’  Flügel;  pl.  )''Ba. 

D*]a*  Knochen;  pl.  s.  ]1iTDia. 
n^a  Leib,  8.  nota^a;  pi.  s.  im^Dij^a, 
Q  linoE^ä  sg. ' 


«1  pron.  8g.  f.  diese  (==  bh  n«tj. 

2^  Bär  (—  bh). 

n21  opfern  e;  part.  1^1121. 


n21  Opfer  e;  pl.  )‘'n2'1. 

P31  Zusammenhängen ;  part. 


I  >•  :  IT 

iT121 ,  c.  ni21  Sachverhalt; 

••l  u.  '1  'TI3;  (4,  14?)  um 
deswillen  daß,  damit. 

2ni,  d.  «211  u.  1211  Gold  eb. 
«im  C  4,  9  K,  Q  «111  pl.  d. 

als  Name  eines  Volkes;  lies: 
«11*1  „das  ist“. 

111  wohnen;  ipf.  1111;  part. 

n«i!>  Q  ra- 

«*111  3,  1  Ortschaft  oder  Ebene 
dicht  bei  Babylon. 

15^11  zertreten;  ipf.  s.  la^lll. 
]in'1  pl.  f.  6,  19  Kebsweiber(?) 
Vni  sich  fürchten;  part.  J'^HI, 
part.  pass.  ^''11  fürchterlich. 
•»I  1.  =  bh  Ity«;  ilön  *'1  wo- 
selbst;  *'12  =  1t5^«2;  von 
der  Zeit  an  wo  e.  1|  2.  am 
Anfänge  einer  direkten  Bede 
2,  25;  5,  7;  6,  6.  14.  ||  3.  zur 
Umschreibung  des  gen.:  Uia 
1ia“^1  ein  Feuerstrom;  auch 
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nach  (überflüssigem)  pron.  sufi“. 

der  Name 

T  T  rt  •  -  • 

Gottes  e. 

richten  e;  part.  Q 

d.  «ri  u.  ny^.  Recht,  Ge¬ 
rechtigkeit;  Gericht. 

]*'n’  Richter  e;  pl. 

e  4,  9  pl.  d.,  wäre  Volksname 
AeivaToi,  doch  ist  wohl 
„Richter“  zu  lesen, 
pron.  m.  dieser,  jener;  'T|'n  f.  e. 
pron.  dieser,  jener;  m.  2,31, 
f.  7,  20.  21. 

Widder  pl. 

]1W,  d.  nMW,  u.  pl.  d. 

Denkwürdigkeit  e. 
pW  brennen;  part.  pW- 
nö*!"  ähnlich  sein;  part.  f.  n’'Ö’n. 
nj’n  pron.  m.  dieser.  Oft  neu- 
trisch :  HilS  wie  dieses,  so ; 
n^-W.  deswegen  eb- 
Daniel. 

••  •  T 

ppT  zermalmen ;  perf.  pl. 

2, 35  (ohne  Dagesch).  |I  Ha. 
p'nn°  zermalmen,  f.  np’^H;  ipf. 
p^n;  part.  p^HD,  f.  np'JO. 

‘l'n  Geschlecht,  Generation. 

Hystaspes’  Sohn 
e  4,24;  521 — 485  v.  Ohr.  e; 
2.  Darius  der  Meder.  Alt- 
pers.  Därayavau^. 

Vnf  f.  Arm;  pl.  s.  N'lW'J'n. 
m  f.,  d.  Befehl,  Dekret; 

Gesetz  eb;  s.  Pers.  data. 

fc^rn*,  d.  junges  Grün. 

pl.  d.,  Rechtskundige, 
Richter.  Altpers.  däta-häri. 


n  (Fragepartikel).  nonne? 

«n,  «n  siehe ! ;  «H  so  wie  2, 43. 
«mm  pl.  d.,  c.  m'^n  Staats- 

T^tiT*  A  '  ••tir* 

räte,  Minister.  Pers. 

Din  Stück;  )’'pin  nny  in  Stücke 
hauen.  Pers.  (h)andäm  „Glied“, 
nin.  Qa.  Ehrfurcht  bezeigen, 
1.  sg.  niin;  part.  IIHD. 
nn°,  d.  «lin  Hoheit. 

-  -t  7  T  :  - 

«^n  pron.  m.,  er  eb. 


«jn,  njn  =  bh  n\n,  eb;  3.  f.  njn; 


nnbi,  «min  t  nn«. 

«\n  pron.  f.  sie  eb. 

d.  «^D\n  Palast,  Tempel, 
s.  eb. 

•  1  r* 


]a’n  5  ]ö«.  —  ’ji’n  j  «n«. 

^W'  gehn;  ipf.  inf.  "JinD 

(von  "^^n  ?)  e.  1  Qa.  einher¬ 
gehn,  part.  b.  ||  Ha.  part. 
]0*pnö  (Qa.?)  3,25;  4,34. 

*^^0  Wegegeld,  Zoll  e. 

IDH  e,  )1Dn  b  pron.  3.  pl.  m. 
sie;  außer  e  5,11  als  Akk. 

«Di'DH,  Q  d.,  Halskette. 

[Deminutivum  von  iranischem 
hämyän  Gürtel]. 

]n  1.  wenn  eb;  p—p  sive — sive 
e.  II  2.  ob  (indirekt  fragend)  e. 

ni?Djn,  psn,  ?pBn  5  p^p. 
byi!} !  bby. 

pl.  Gedanken  (eines  Träu¬ 
menden). 


1  =  bh  eb ;  vor  b  mit  Inf.  expli¬ 
kativ:  und  zwar  2,  16.  18.  || 
1 — 1  sowohl — als  auch  7,  20; 
e  6,  9. 
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isr  kaufen ;  part. 
vorsichtig;  pl. 

nit.  Ha.  inf.  ni^H  frevelhaft 

TT  n 

handeln. 

nähren,  speisen ;  Hithq.  sich 
ernähren;  ipf. 
zittern;  part.  Q 

Vt ,  Glanz,  gesunde  Farbe  (des 
Gesichts);  s.  •'Vl;  pl.  s. 

Q  Wohl  Assyr. 

f.  Lauterkeit,  Unschuld. 
npDl>  Prophet,  Sohn  (Enkel) 
des  'Iddo  e  5,  1;  6,  14. 

)»t,  d.  Zeit,  eb ;  pl. 

dreimal.  Avesta : 

I  •  I  •  T  T  I 

zrvän{a). 

pt.  Ha.  eine  Bestimmung  treffen ; 
Hithqa.  sich  verabreden.  2,  9 
K  pniDjn  od.  Q 

f  I  •  •  I  • 

*^Ö|,  d.  Saitenspiel  (mit 

Gesang). 

Sänger  e;  pl.  d. 

Art  (—  bh  )’'P);  pl.  c.  'it. 

f.  nyj;;  klein. 

P5!!  schreien. 

aufrichten;  part.  pass.  c. 

Sohn  des  S*’alti’el  e  5,  2. 
Same. 

f.  Verbrechen. 

T  1 

Q,a.  verderben  eb ;  6,  23  ver¬ 
letzen;  s.  II  Hithqa. 

vernichtet  werden;  ipf. 
b]3n,  d.  Verletzung,  eb. 

Genosse,  Gefährte;  pl.  s. 

^niinn. 

s  • 

jTIDn  Genossin,  pl.  s. 


e.  Prophet  e  5,1;  6,  14. 

*in,  f.  nin  eins,  eb.  Vor  Grund¬ 
zahlen  multiplizierend : 
nj;nt5^  siebenfach.  niHS  wie 

^T  I  •  TI  • 

Eines,  zugleich, 
rrnn  f.  Freude,  e. 
nn  Brust;  s.  hnnn  (vgi.  •'n*'«, 
hiin^«). 

nin  neu  (e  6,  4  lies  ‘TH). 

Hin.  Qa.  anzeigen,  kund- 
thun;  ipf.  s.  H 

Ha.  kundthun;  ipf. 
imptv.  s.  ‘’i'lJin. 
weiß. 

T  • 

njn  sehn  eb;  part.  pl.  JMH;  pass, 
nin  (was  sich  sehn  lassen 
kann)  angemessen  (neuhebr. 

JW3)- 

^tn  1.  Gesicht,  Erscheinung ; 

2,  Gestalt  7,  20;  s.  ''Ijn ;  pl.  p.jn. 
min  f.  Anblick;  s.  nnitH.  4,  8. 
17  (Andre:  Ausdehnung). 

sündigen.  Qa.  Sündopfer 
darbringen  (abgeleitet  v.  bh 
n«t3n)  e  6, 17  «;pn,  Q  n«^n. 
Andre:  Sündopfer. 

W  Sünde;  pl.  s.  Q 'SI«pn. 

Üisn.  e  4, 12  notwendig  von 
Üisn  (Talm.  bohren,  graben ; 
Qa.  ausgraben);  PHaupt  liest 
Ha.  mit  virtuell  ver¬ 
doppeltem  n. 

'’H,  d.  lebend,  lebendig;  pl. 

d.  ««n. 

T-  “ 

)*'»n  pl.,  c.  ''*n  Leben,  eb. 

iTH  leben;  imptv.  ‘•''H.  1| 

Ha.  am  Leben  lassen,  leben¬ 
dig  machen,  part.  5,  19. 
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rij-'n  4,  is)  f.,  c.  nvn,  d. 

«nvn  Tier;  pi.  )vn,  d.  «nvn. 
/''H,  c.  b’'n  Kraft  eb;  3,  20.  4,  32 
Heer;  s.  nb''n. 

D^2n  weise;  pl.  )''Ö'3n. 
nD2n  f.,  d.  «n02n  Weisheit  eb. 
d'pH,  d.  «öbn  Traum,  s.  iTöbn. 

V“'  TJV  f  IVIV 

pl- 

vorübergehn  (v.  d.  Zeit) , 
ipf. 

j?^n  Anteil,  Teil  eb;  s, 

«On,  «DH  f.  Glut,  Zorn. 

IDH,  d.  «non  Wein  eb. 

)''pin  pl.  Weizen  e  (bh  D'Ori). 
n2in  f.,  c.  nSin  Einweihung  eb. 
sich  erbarmen ;  inf.  in».  II 
Hithqa.  flehen;  part.  JiHnp. 
iTiin  n.  pr.  2,  17  =  2,  49. 

Tpn  ermangelnd. 

Jpn ,  Ha.  in  Besitz  nehmen ;  perf. 

jopnn;  ipf.  )=opn\ 

]prf,  d.  «Jpn  Besitz,  Reichtum 
^Ipn,  d  «BOn  Thon. 

Ha.  rücksichtslos,  streng 
sein ;  part.  f.  HB^nnp  und 

HD^no. 

TI»- 

Bin  (X  trocken  wüste  sein ; 
Ho.  verwüstet  werden,  3.  f. 

nnnnn  e. 

-ITT  ^ 

Dbnn  Mag(i)er;  pl.  inspnn. 

'^'30  >  ^^0  glfllieiij  brennen  •  Hith- 
qa.  "^innn  versengt  werden, 
pn  Hüfte,  s.  npn. 

achten,  ansehn  für  etwas; 
part.  pass. 

d.  Finsternis, 

np^n  nötig  haben ;  part.  pl. 

rnts^n. 

I  •  I  n 


5inp^n°  f.,  c.  n^intj^n  Bedarf  e. 
«np^rf  f.  Bedürfnis;  pl.  )np^n  e. 
(Talm.  schmieden  j,  zer¬ 
malmen,  part. 

Onn“  versiegeln*  s  HOnn. 

2«p  gut  sein ;  mit  der  Person; 

jmdm  gefallt  etwas. 

2p  gut  eb. 

nSp  Scharfrichter  (Leibwächter 
des  Königs) ;  pl.  d.  «*n2p 
•1510,  d.  «n^O  Berg,  Fels, 
njp  f.  Fasten  (Nö.  §  155  A). 
J'p*,  d.  «J^p  Lehm. 

^p  Tau  (ros). 

!?^0  (vgl.  bh  Ha.  Schatten 

suchen;  ipf.  !?^pJ?. 

DJ^p  genießen,  kosten,  Qa.  kau¬ 
sativ;  ipf.  1^0yp\ 

D5;p,  (D5?p  §  8  c)  d.  «p);p  1.  das 
Schmecken  5,  2  («non  Dj;p2 
PHaupt ;  unter  dem  Kommando 
oder  Einfluß  des  Weines); 
Verstand  2,  14;  '0  D''p 

Rücksicht  nehmen  auf  etw,  | 
2.  Bericht,  Rechenschaft,  '0 
6,3.  11  3.  Befehl;  oft  0  e. 
Edikt  ergehn  lassen  eb  '  '0  ^5^2 
Befehlshaber  (Übersetzung  ei¬ 
nes  pers.  Titels)  e. 

200*  Nagel,  Kralle;  pl.  s.  'ni2Bp; 

nnso,  Q  nnpp. 

220  fortstoßen,  vertreiben;  part. 

pl.  n20;  P*'il  2*'20. 

«''bs20  pl.  d.  e  4,  9  Volksname? 
LXX  TapcpaXaioi.  Amtsname? 
JMarquart  «*2pp  «*2ppp  (vgl. 
Jer.  51,  27). 
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•jl'.  Ha.  bringen  e. 

f.,  d.  das  trockene 

Land. 

*15'  Steinhaufe.  Gen.  31. 
t’  f.,  d.  «T  Hand  eb;  s.  HT, 

DhT,;  du.  f.“!',. 

S‘l\  Ha.  preisen ;  part.  i<*]ino 
u.  «niD. 

))'T  in  Erfahrung  bringen,  wissen, 
eb;  ipf.  part.  J^T,  pass. 

p;t.  11  Ha.  p.in  wissen  lassen; 
kundthun;  inf.  s. 

SH''  geben  eb;  iptv.  IDH  (ipf.  von 

]ni);  Q-tii  n\T,  f.  n^n), 

pl.  O'nV  11  Hithq.  gegeben 
werden ;  part.  ;  ipf. 

nn'H'. 

•  II* 

lin’)  Judäa  eb. 

m*1*f  Jude  eb,  pl.  3,  12, 

’  d.’  «n^n\ 

DV,  d.  «Dl'  Tag  eb;  pl.  ]'D1\  d. 

c.  nDV  e  4,  15.  19  u.  ^Dl'» 
b  5,11;  s.  ]1iTDl'.  —  «nn 
täglich. 

p*]^1'  n.  pr,  e  5,  2. 
nrptv) :  Sa.  nr^. 

•iD'n;:  ♦  fcsDn. 

DD'  (perf.  D«D)  gut  sein  e;  ipf. 
DD*". 

^D*' können,  vermögen;  7,21  mit 
*p  überwältigen;  2.  sg.  ; 
part.  f.  n^D^;  ipf.  u. 

(Hebraismus)  i?D1\ 

,  d.  «D*'  Meer. 

i)ü\  Ho.  hinzugefügt  werden; 
3.  f.  sg.  nsDin. 

raten;  part.  pl.  s. 

strack,  Bibl.-Aram.  II. 


e.  11  Hithqa.  sich  beraten;  3. 
pl.  5iDj?;n«. 

DS'.  Q,a.  feststellen;  inf.  «D^\ 

d.  fest,  gewiß;  ''»-JD 

adv.  sicher  2,  8  ()p  zum  Be¬ 
reich  des  Sicheren  gehörig). 

sicherlich!  3,  24  (fern, 
neutrisch  oder  adverbiell). 

*lp'°  brennen  (intr.) ;  nur  part. 

f.  d.  «mp\ 

T  ll«  T 

nip'^  f.,  c.  iTlp'  das  Brennen, 
Brand. 

Tj?! ,  d.  Kri?5  schwer  b ;  geehrt 
e;  f.  nTp\ 

li?'..  ir.  oi?'.?  4, 33),  d.  «-Iß’ 
u.  mp’  Ehre. 

Jerusalem  eb  (Andre:  h). 
HT  Monat  eb  ;  pl.  I'HIV 
n|T  f.  Lende,  pl.  s. 

Isra'el  e. 

-  T  I  •  . 

n.  pr.  Sohn  des  Jogadaq  e. 
nj“  (Zeichen  des  Akk. ;  bh  n«) ; 
s.  ihnn;, 

DH'  sich  setzen,  wohnen  eb;  ipf. 
nn'.  7, 26  (O  D'rin).  n  Ha. 
DHin  wohnen  lassen,  an¬ 
siedeln  e. 

*i>n^  f.  u.  «Tn^  vorzüglich, 

außerordentlich.  —  adv. 

T  •  - 

sehr  e. 

3=bh;  n3=1t5^«3.  HIHD  vgl.  DH. 
D*]3  lügnerisch,  HDID  f.  2,  9. 

(Andre  als  subst.  Lüge). 
n3==bh  nä.  nD’iy  bis  hierher. 

f  T 

könnend,  vermögend;  pl. 

rbns. 

I  •  n  IT 
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)n3°,  d.  Priester  e;  pl.  d. 

nj?"  f.  Fenster;  l'^3. 

113,  pl.  )''1l3e.  Hohlmaß  (=  10 
Epha)  e. 

15^113  n.  pr.  Kyros  eb,  seit  Okt. 
539  V.  Chr.  König  auch  von 
Babylon;  Pers.  Kürus. 

133  Talent  (bh  133);  pl.  e  7,22 
p33  ('3?). 

b'2,  c.  b'2  u.  -^3  =  bh  eb;  d. 
(stets  MHel),  s.  )in^3.  |  «b— 
gar  keiner.  Ygl.  noch  ^3(5^. 

^^3.  Sa.  vollenden  e; 

Istaq^l  vollendet  werden. 
Assyr.  §  12f. 

]3  adv.  so  eb. 

adv.  (wahrscheinl,  aus  ]3 
u.  indefinitem  ^?I3),  so,  fol¬ 
gendermaßen  e;  e  6, 13  (zurück¬ 
weisend)  demgemäß. 

versammeln ;  inf.  j] 

Hithqa.  (u.  Hithq.  3,  27?)  sich 
versammeln;  part.  )’'l^53nD. 

nj3°  Genosse;  pl.  1)}?°,  s.  HHIJS  e. 
*«103,  d.  «•'133  e  5, 12  J  ''lti>3. 

T«"'  '  T5" 

t)D3,  d.  «BD3  Silber  eb. 

1»?  adv.  nun,  jetzt  eb. 

n}j;3,  nur  nj5;3!|  e  4,  lO.  ll;  7,  12; 
njJSI  e  4,  17  und  nun,  und 
jetzt;  e.  Formel,  die  anzeigt, 
daß  nun  der  anzuführende 
AVortlaut  folgt,  vgl.  2  Kg 
5,  6;  10,  2,  xai  vov  2  Mak 

1,6  (so  CSiegfried,  ChTorrey). 
Andre:  und  so  weiter. 

ri33  binden;  Q-til  in33.  1|  Qa. 
binden;  part.  pass.  ]''riS3D. 


H13  (Schmerz  empfinden).  1|  Ithq. 
7,  15  vom  Geiste:  betrübt  sein; 

3.  f.  sg.  nn?n«. 

nbp3°  f.,  eine  Kopfbedeckung: 
Hut,  Helm;  pl.  s.  )inn^313. 
Assyr.  karballatu. 

1113 ,  d.  «1113  Herold. 

113°.  Ha.  öffentlich  ausrufen;  3. 
pl.  1113n.  (Vgl.  den  aram. 
Männernamen  113  Corpus  in- 
script.  Semit.  II,  86.  Gewöhn¬ 
lich  vergleicht  man  xr^puaastv). 
«D13  Thron;  s.  ,1^013;  pl.  11013. 

••IT  ^  ••iit'J-  Ittit 

•'1by3,  d.  «^Ib>3  Q  n«MlJ^3  l.  Chal- 

T|"^  TTJ“  ^  TTt““ 

däer  eb;  2.  Astrolog  e  2.  4.  5, 7. 

3n3  schreiben  eb. 

-  ; 

3n3,  c.  3713  Schrift  b;  Vorschrift 

TI'  TI  ' 

e  6, 18;  7,  22. 

^n3  Wand;  pl.  d.  «**?n3.  bh  Cant. 
2, 9 1i^n3,  vgl.  Assyr.  kidallu.  eb. 


b==bh  S.  Oft  zur  Einführung 
des  Objekts,  besonders  eines 
determinierten, 

Kb  (n^  4,  32)  =  bh  «^,  eb. 

3^  Herz,  s.  '3^. 

Herz,  s. 

tStnb“  Kleid;  s.  n^13*p;  pl. 

Iit3y  anziehen  (etwas) ;  ipf.  |1 

Ha.  kausativ,  3.  pl. 
r\h  4,  32  =  «b. 

«in'? :  «in. 

••  VI  T  T 

deshalb  (bh  Kuth  1,  13)  e 
5,  12;  b  2,6.  9.  4,  24. 

(in  +  «‘l)  außer,  sondern. 
1'?°  Levit:  pl.  «1^,  Q  '«ib  e. 
niV  bei;  von  dir  her  e. 

nnb  Mahl. 

••  I 
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rnnV  Kebsweib;  pl.  s.  nnjnb. 
d.  Nacht. 

'  T  I  r» 

Zunge;  pl.  d. 

was  (gewöhnl.  HD)  e  G,  8. 
f.  hundert  eb;  du.  e. 

d.,  "Wage  5,  27. 

Wort,  Befehl  eb. 

Gefäß,  Gerät  eb;  pl.  c. 
d. 

f.  (Buch-)Rolle  c. 

Qa.  stürzen,  niederwerfen  e. 
nsib’,  d.  «nsn»  Altar  (nn^)  e. 
(e  4, 20),  f.,  c.  n^b 

Geldabgabe,  Tribut,  e.  Assyr. 
mandattu,  madatu  (von  nadänu 
geben). 

"inD  Wohnung,  s.  ‘*nnb* 

'''lü  Medien  eb. 

■*  T 

d.,  Q  der  Meder, 

nnö  f.,  d.  «nyiö  Bezirk, 
Provinz,  pl.  )J*lb» 

*^'10  AVohnung  (=  IHb)»  s* 

I  t  rr  t 

no  was  =  bh,  eb.  Höb  daß 

T  '  TI* 

nicht  etwa  e  7,  23. 

)*'nnnb  j  nni  ib™  t  ]b«. 

♦  tlü,- 
niö  Tod  e. 

«lö,  iTtö  J  «tS*. 

JltD  Nahrung  ()^t)  §  4  b. 
t^Hb  schlagen;  3.  f.  nHD  b.  H  Qa. 
TS  Hand  (jmds) 

schlagen  =  zurückhalten;  ipf. 

b.  11  Hithq.  geschlagen 
werden  (an  den  Richtpfahl)  e. 

«Hb  5,19:  «;n. 

n.  pr.  2,  17  =  1I^''b. 


'?J^''b  n.  p.  2,49.  Pers.? 
njSbnD  f.  Abteilung  e;  pl.  s. 

jinnj^bnb. 

«b?;  Hbb  wohin  reichen,  ge¬ 
langen,  kommen;  3.  f.  Hbb* 
«bb  erfüllen ;  3.  f.  /^^^bb.  II  Hithq. 
''böfin  erfüllt  werden. 

•  :  I  • 

’jjsbb’  Engel ;  s.  HD^bb. 

nbö  f.,  d.  «nbö  u.  nnbö  Wort, 

T*  '  TI*  Tt*  ' 

Bede;  Sache,  Angelegenheit 
(=  bh  -13^) ;  pl.  pte. 
nbo  Salz  e;  s.  sinbo  e  4,  u 
das  Salz  des  Palastes  ist  unser 
Salz  (EbNestle),  d.  i. :  wir 
sind  dem  Könige  durch  die 
von  ihm  gelieferte,  ihm  mit 
uns  gemeinsame  Nahrung  zu 
Dienst  u.  Treue  verpflichtet. 
Andre:  nbb  Salz  essen. 

!jbb,  auch  c.,  d.  «sbb  u.  nsbo 
König  eb;  pl.  )obb,  d.  «*Dbb. 
"^bb  Rat,  s.  ‘•sbü. 
nsbti“  Königin;  d.  fc^rsbö. 

!isbb  f.,  c.  n^bb,  d.  «nobb 
Königreich,  königliche  Herr¬ 
schaft  eb;  pl.  Ipbb,  c.  njsbb. 
bbö.  Qa.  bbb  reden;  ipf.  bbbh 
)b  wer?  eb;  ‘'l'lb  der  welcher. 
]b  =  bh  )b  eb;  meist  ohne  Assi- 
milierung;  doch  *7^^; 

nbii^b-  —  s.  nib; 

^^Jb^  zählen  b;  part.  pass. 

M^b*  11  einsetzen, 

bestellen  eb;  imptv.  b?  ^  25 

(Mil'el). 

t>ib>  das  zweite  5, 25  be¬ 

deutet  „Mine“  bh  n^b* 

J  <™. 

TI*  T  • 


4* 
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d.  Verstand,  Ein¬ 

sicht  (vy)- 

nmo  f.  Opfer  eb;  pi.  s.  jinnrnp. 

c.  JJiD  Zahl  («JP)  e. 

Ipyp’  Werk,  That;  pl,  s. 

Nnnnro. 

•  T  - 

pl.  Eingeweide,  Bauch;  s. 

WP- 

pl.  c.  das  Hineingehn 
(der  Sonne),  Untergehn  6,  15 

«ID,  c.  «ID  u.  n-lD  Herr;  s. 

»»T'  ••T  ••T  ' 

WD,  Q  n.D.  §  23aa. 
Empörung  e. 

11p°  (für  marräd)  aufrührerisch; 

f.  «"inD ;  d.  «rn"^D  e. 

D*lp°  ausraufen ;  Q*til  5lD''1D. 
np^D  Moses  e  6, 18. 
n^p  öl  e. 

Lager,  s.  ‘»ppp^D  (n?p/). 
)?pJp°  Wohnung;  Hipp^D  (pt^)  e. 
••pliplp  f.,  d.  «n'pilWp  Hohr- 
pfeife. 

^np^P,  d.  «Jpp^p  Gelage,  Trinken. 

«riD :  «n«. 

-  Tn 

njpp“  f.  Geschenk;  pl.  s.  ^HipD. 

«^i.  Hithqa.  pipH  als  Prophet 
auftreten  e. 

f.,  c.  n«^^i  Prophezeiung  e. 
Nebukadnezar,  König 
von  Babylonien  605 — 562  v. 
Chr. ;  Babyl.  Nabü-kudurri- 
ugur  „Nebo  behüte  die  Grenze“. 

f.  Gabe,  Geschenk  2,6; 
pl.  s.  5,  17.  Pers. 

«pi ,  d.  n«pi,  Q  «pi  Prophet; 
pl.  d.  «*«''Di  od.  «*«snie  5, 1.2. 


niilini°  f.,  d.  «niS^ISi  Leuchter. 

TtIV  ^  Tj“l^ 

Fw? 

*lii°  sich  ausbreiten,  fließen ;  part. 
‘lii  =  bh. 

Hi’i,  d.  «Hii  Helle,  Tageslicht, 
mi.  Hithqa.  sich  freiwillig  er¬ 
weisen,  freiwillig  geben  e;  3. 
pl.  n'Hinn;  inf.  c.  nn^inn. 
‘Jjp'Ti  Schicht,  Lage  (beim  Bauen), 
'  e;  pl.  1'32-13. 
mj’  fliehen,  3.  f.  m3. 
nini?  7,  15  ist  wahrscheinlich 
nini  oder  ni*li  „ihre  Scheide“ 
ZU  lesen;  die  Scheide  (das  Be¬ 
hältnis  des  Geistes)  ist  der 
Körper.  Vgl.  1  Ch  21,  27  )^J; 
%  Ez  21,  35.  Pers. 

TrD,  d.  «Tnp,  Q  «lini  Licht. 

f.  Erleuchtung,  Weisheit. 
in:j,  d.  nnni  u.  «nni  Strom  eb. 
fliehen;  ipf.  liH. 
e,  b  f.  Misthaufe, 
m.  3,27;  7,  9;  f.  3,6  seqq. 
«1!|i  Feuer. 

PU  Schaden  leiden ;  part.  pj J 
b  II  Ha.  in  Schaden  bringen  e; 
ipf.  punr\;  inf.  c.  nptinb. 
d.  «p^ni  Erz,  Kupfer, 
nny  hinabsteigen;  part.  b.  [j 
Ha.  niederlegen  (deponere)  e; 
ipf.  nnri;  imptv.  nn«;  part. 
pnnnp.  H  Ho.  nmn  b  hinab¬ 
gestürzt  werden. 

emporheben;  1.  sg.  flbpi; 
Q'til  3.  f.  nb’'Di. 

'IDi  bewahren,  aufbewahren. 
nhD ;  pl.  pnh'i  Wohlgerüche  cb. 


W  Örter  Verzeichnis. 


53* 


pL,  c.  ■'Dpi  Schätze,  Reich- 
tümer  e. 

Pardel. 

“  : 

np^’  herausreißen.  ||  Hithq.  pass.  e. 
pl.  ppi  Trankopfer;  s. 

e. 

*]Dil  Q,a.  Trankopfer  darbringen. 

DDi  ^  piü. 

fallen  eb;  vorfallen  (accidere) 
e  7,  20;  ipf. 

pSi  herausgehn;  3.  f.  ripDJ;  iptv. 
W  II  Ha,  pS^n  herausbringen 
eb;  pl.  ^ipsin. 

f.,  d.  NHpSi  Ausgabe,  Auf¬ 
wand  e. 

f.,  d.  Festigkeit, 

Härte. 

u.  Hithqa.  hervorragen,  über¬ 
treffen;  part.  n^irip. 

Ha.  retten;  inf.  nb^n,  s. 

'  TT“' 

;  part. 

Spi  adj.  rein. 

an  etw.  schlagen;  part.  f. 

pl-  ]m- 

=  bh  eb;  imptv.  |j 
Hithqa.  sich  erheben  e;  part. 

f. 

T  :  -  I  • 

:  nn«. 

f.  Lebenshauch,  s. 

Adler;  pl. 

d.  Brief  e.  Pers. 

pl.,  d.  Tempel¬ 

knechte  e. 

]ni  geben,  nur  (vgl.  ÜHD  ipf. 

jnin,  s.  minb  u.  inf.  ]nip*p  eb. 
'iny  abfallen  (vom  Laube);  Ha. 
abwerfen;  imptv.  pl. 


b26  tragen  e  6,  3 

deuten  die  Meisten  als  Qotel 
part.  pass,  „und  seine  Fun¬ 
damente  (sollen)  aufgerichtet 
(werden)“.  PHaupt:  „und 
(wo)  man  seine  (Gottes)  Feuer¬ 
opfer  darbringt“,  b^Ü 

alte  Kausativbildung  zu 
vgl.  §  13f  und  bh  1^3. 

nnp  meinen,  denken;  ipf.  ‘lpp\ 
Hip  sich  niederwerfen;  ipf. 

]3P  Vorsteher,  bes.  einer  Provinz, 
Statthalter;  pl.  )'’i5P5  Assyr, 
saknu, 

verschließen. 

-  I 

iT'^feD^D  ein  musikalisches  Instru- 

TI  t 

ment,  Griech.  ffu{xcpü)via.  Zu 
3,  10  Q  vgl. 

=.  ffujx(p(ovoi;  im  Palmy- 
renischen  Zolltarif. 

^!lD  zu  Ende  gehn;  3.  f.  HSp 
(v.  einer  Weissagung:  sich  er¬ 
füllen).  i|  Ha.  ein  Ende  machen; 
ipf.  mit  Akkus.  2,  44. 

d.  .S'pID  Ende. 

pbp  emj) ersteigen;  3.  pl.  ^p^p 
eb.  [I  Ha.  hinaufbringen;  3.  pl. 
^ppH;  inf.  npDin  b.  |1  Ho.  ppn 
hinaufgebracht  werden  b. 
u.  Qa.  unterstützen;  part. 

pl.  ]‘'Wpp  e. 

1DD,  c.  '^DD,  d.  Schreiber; 

Schriftgelehrter  e. 
npp\  c.  Ipp  Buch  eb;  pl.  |'''l?p. 
^p"]p,  Mantel  (babyl.  Talmud). 
Andre  nach  dem  Pers. :  Hosen ; 
pl.  s.  {b:iü), 

pp*lD  pl.,  c.  ''p"|p  Minister.  Pers.? 
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"ii?p  verbergen;  part.  pass,  f., 
pl.  «niHDö. 

*nnp  niederreißen,  zerstören,  e, 
s.  ninp. 

Ipy  thun,  machen  eb ;  1 .  sg.  ; 
inf.  H  Hithq.  gemacht 

werden  eb;  ipf. 

npP,  c.  npy  Knecht  eb ;  pl.  s. 

yiz];,  Q  TOJ;;  h-innj;. 

1:1:5  12V  n.  pr.  2,  49  =  ri)1XV  2, 17 
(i:ii  nach  Vielen  absichtliche 
Verstümmelung  von  133). 
m''3!>'  f.,  c.  n-T'n»,  d.  xpn'ss 
Arbeit,  AYerk  e;  (Verwaltungs-) 
Geschäft  b  2,49;  3,12. 

12V  jenseits  e;  HlnVIpyp  im 
Lande  jenseits  des  Euphrats 
(d.  h.  westlich). 

1)1  1.  Präp.:  bis  (bes.  räumlich 
u.  zeitlich)  eb.  \\  2.  bis  daß  e 
4,  21;  5,  5;  '■^"“15;  b  4,  30;  6,  25; 
7,  22. 

rri^  weggehn,  vorübergehn;  3.  f. 
m^;  ipf.  niy^l  u.  H  Ha. 

wegnehmen,  entfernen;  3.  pl. 

Yivn-,  ipf.  ]Mvn\ 

113;  e  6,14,  e  5,1  (Groß-) 

Vater  des  Propheten  Sacharja. 
HJ;,  d.  Zeit;  pl. 

noch. 

njiy  Verkehrtheit,  Sünde  (bh 

’ra);  pl-  i:w;  s- 

rjlj;  =  bh  Vögel. 

”113^  Spreu. 

t3^"  Ziege;  pl.  ]''^3^  e. 

nj5]3?"  Siegelring;  s.  ripjP]3^ ;  pl. 


n.  pr.  e  7,  12. 

n^iy  n.  pr.  2,  17  =  12V. 

m)l  f.  Hat  (03;^). 

ri  f.,  c.  Auge,  eb;  pl. 

c.  ''yv. 

T3^  wachend;  b  4  zur  Bezeich¬ 
nung  von  Engeln;  pl.  ]''T3^. 
Präp.  ==  bh  b’^_,  eb.  Oft  zum 
Ausdruck  der  Hichtung  auf 
ein  Ziel  hin  (bh  "bt})  zB 
D!inT'?3;  er  schickte  zu 

.  -  5 

H.  —  s.  ^bV  etc.  §  11. 

;  nur  ]p  '3^  höher  als,  oberhalb. 
n^3^  f.  Ursache,  Vorwand. 

]'fk  ♦ 

^3?“,  d.  Q  n^bv.  der  obere, 

höchste  (von  Gott). 

,  plur.  excell.  )*'M‘'b3^  der 
Höchste. 

*'^3^  f.  Obergemach;  s.  nn^V3^. 
bb)^.  perf.  ^3^  hineingehn;  3.  f, 
0,  rkV.V  part.  Q 

11  Ha.  ^^3n  hineingehu 
lassen;  inf.  u.  nblbl*?, 

iptv.  s.  '’4^3^n.  II  Ho.  ^3^n,  hinein¬ 
geführt  werden,  pl. 

(=  bh  nbl3^),  c.  d. 

Ewigkeit  eb;  pl. 

12bv,  pl.  d.  Elamiter  e  4,  9. 

"^by  f.  Hippe;  pl.  ]^3^/3^. 

r\bv  (Syr.  i^S^b)!f)  f.  Brandopfer 

D^,  d.  m)l  u.  11^)1  Volk  eb;  pl. 

d. 

üV,  Präp.  (im  Zusammenhang) 
mit  —  bh,  eb. 

pW  tief;  pl.  f.  d.  2,  22 
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IQP  Wolle. 

antwoiten:  anheben  zu  re- 

T  ' 

den;  3.  f.  part.  HiJJ,  pl. 

,  pl.  arm,  elend  4,  24. 

(Andre  pl.  v.  ^^^3? 

part.  pass.) 

]}5J  Wolke;  pl.  c. 

^^52?  Zweig;  pl.  s. 

,  c.  Geldstrafe  e. 

^33?“  Laub;  s.  Mj;. 
betrübt,  traurig. 

“!i53^°,  C.  ^'^V.  (?)  b  4,  12.  20.  23 
(Pfabl-)  Wurzel. 

Itbq.  entwurzelt,  ausgerissen 
werden. 

ng  Feind;  pl.  s.  Q 

Qa.  mischen;  part.  pass. 
3*1  J^D.  II  Hitbqa.  sieb  ver¬ 
mischen;  part. 

TO  Wildesel ;  pl.  d.  «*TO. 
nn;/,  f.,  c.  Blöße  e. 

d.  =  bb  y0_. 

'1^3?  m.,  f.  zehn  eb;  pl. 

zwanzig. 

sinnend  auf  etwas,  be¬ 
dacht,  b. 

bereit;  pl. 
alt. 

nns,  c.  nn3  Statthalter,  Gou- 
verneur  eb ;  pl.  d.  Assyr. 

paJiätu  (Verwaltungsbezirk), 
ins  Töpfer.  Vgl.  Assjt.  paharu. 

(J^'DS?)  ein  Klei¬ 
dungsstück  (Rock?);  pl.  s. 

,  f.  n5’'bs  geteilt. 


ubs  Teil,  Hälfte. 

-  *  ' 

f.  Abteilung  e;  pl.  s. 

P  1  IT  \  « 

dienen,  verehren  (colere). 
eb;  part.  nbs,  pl.  c.  ‘‘Ilbs. 
inb| ,  c.  )n^s  Gottesdienst,  Kul¬ 
tus  e. 

DS  Mund,  Mündung;  s.  HöS. 

ÜB,  d.  «DS.  —  «1'*  DS  Hand- 
fläcbe(?)  5,  5.  24. 
pntSiDS,  pinips  tj^aXxYjpiov,  e. 

Saiteninstrument. 

^nS,  d.  Eisen. 

DIS  spalten,  zerstücken ;  Qdil 
3.  f.  np''‘is. 

DIS  Halbmine,  pl.  )^p1S  5,  25. 
28  (DIS  Panammu -Inschrift 
Z.  6 ;  t^lS  Corpus  inscr.  Semit. 
11,  10). 

DIS  Persien  c  4,  24. 

•«DIS,  d.  «'DIS  (S  Qameg?)  Q 
n«D1S  persisch. 

pIS  lösen,  trennen;  iptv.  p13. 
D^IS  trennen,  sondern;  Q,a.  part. 

pass.  deutlich  e. 

]5^1S  Abschrift,  Exemplar  (einer 
Urkunde)  e.  [Esth.  ]5p’np; 
CFSeybold  zieht  mit  Gilde¬ 
meister,  Haug,  Lagarde  avesti- 
sches^a^Y^  -f  cengJiana  (Lehre, 
Wort)  der  neuen  Deutung 
von  Andreas  vor.] 

I^S  (auflösen)  deuten,  erklären; 
inf.  Ip^SD.  II  Qa.  I^S  deuten, 
part.  1!^’SD(?)  5,  12. 

1iys\  c.  ID’S,  d.  «It^S  u.  iTOS 

-.7  Tl*  Tt* 

Deutung ;  pl.  l'lt^S. 

D^nS,  d.  «DMiS  (eigtl.  Zugegan- 


56* 
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genes)  Nachricht,  Bescheid. 
Pers. 

nns*  öffnen;  part.  pass.  f.  ph 
]n'’ris;  Q-tii  pi.  5in''ris. 

’'nB  Breite,  Weite  eb;  s.  n''ri3. 

geneigt  sein,  wollen;  1.  sg. 
part.  «n?;  ipf.  «2^''.; 

inf.  s. 

••II* 

f.  Wollen,  Vorhaben;  An*^ 
gelegenheit  6,  18. 

Qa*  benetzen;  part.  pl. 
|j  Hithqa.  benetzt  wer¬ 
den;  ipf. 

nf,  Seite;  nur  W, 

Vorsatz,  Absicht  3,  14(?). 

f.  Gerechtigkeit. 

Hals;  s. 

Qa.  (sich  neigen)  beten  cb; 
part.  pl. 

nbs  gedeihen;  Ha.  nb^Ij  Ge¬ 
deihen  bereiten,  Glück  haben 
eb;  e  5,  8  gedeihen,  part.  nb^D. 

Dbf,  c.  üb^  u.  (§  8c),'d. 

Bild;  d‘73  Ge- 

sichtsausdruck. 

Bock  e;  pl.  c.  '»nm 

nsf  f.  Vogel;  pl.  pS3. 

b^p.  Qa.  b^p  empfangen. 

i?ng.  1.  eb  gegenüber,  an¬ 

gesichts,  wegen;  s. 
nj'H  deshalb;  '''H  ’pb  weil,  j] 
2.  'iJ*?:!)  [so,  3  vor  ’p%  ist  mit 
IIKahan  u.  MLambert,  Bevue 
des  etudes  juives  XXXI,  47, 
statt  des  überlieferten  'p 
zu  lesen].  ni'H  'jP./3  eben  des¬ 


halb  :  "'n  ’pb^  dieweil ;  m  ’pb^ 

'  *  It:  T  :  ^  T  v:  It;  t  . 

derohalben  weil  3  22. 
heilig. 

nip  vor  (gew.  vom  Baum)  eb; 
's.  §  11.  1  'p-il?  =  bh 

'3Ste. 

-  I  •  • 

riDnjP"  f  frühere  Zeit  nDli?“)» 

Cj^P)  vor  diesem,  vorher  be. 

''IDlj?  vorhergehend,  erster;  f  d. 
«n’'Dnj5;  pl.  m.  d.  f. 

d. 

T  T  T  *!• 

D^p°  sich  erheben,  aufstehn  cb ;  2,44 
bestehn,  part.  DXp'  ipf-  D^p^ 
Qa.  feststellen  b;  inf.  Hö^p.  || 
Ha.  D'’pn  u.  D''pij}  aufstellen, 
aufrichten  eb ;  s.  i^pH  u,.  HD^’P«, 
l.sg.ntt''pn;  ipf.  D^piT  u.  Ü''P'' 
part.  D''pr;iD-  inf.  s  rtn'-i»pn.  ij 
Ho.  aufgestellt  werden  b;  3. 
f.  sg.  na''pn. 

tep  töten;  Q-til  f  1 

qa.  töten  (mehrere).  || 

Hithq.  getötet  werden  *  inf. 
ntepnn.  |{  Hithqa.,  Passiv  zu 
Qa.;  part.  pb^pHÖ  2,  13  (^?) 

1Öp°  Knoten;  pl.  ]'1tpp,  c.  ^^Dp 
n2"in  Gelenke. 

••  I  • 

tsip  Sommer. 

D^p,  c.  DJp  Satzung. 

D*p,  f.  riD’p  beständig,  dauernd. 

DPn'p,  Q  D^np.  xidapi;,  Zither. 

^p  Stimme. 

5<Jp”  kaufen  e;  ipf. 

^)3p  in  Zorn  geraten. 

Zorn  e. 

I^^p.  Qa.  abhauen;  iptv.  ^^-äp. 

1-  Ende;  nach 

(einer  gewissen  Zahl  von) 
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Tagen;  2.  Teil  (abgebrochenes 
Stück)  ein  Teil  von 

2,  42  (vgl.  neuhebr. 

M'ljp  rufen,  lesen  eb*,  ipf. 

SljJiJ,  pl.  inpi ;  inf.  «IUP;  Q-til 
nS-  I  Hithci.  gerufen  werden 

ipf- 

sich  nähern  b ;  pl.  [j  Qa. 

darbringen  (e.  Opfer)  c  7,  17 
(gut  aramäisch).  |  Ha.  heran¬ 
bringen,  darbringen  eb;  pl. 
Dljpn,  s.  ;  part. 

Krieg 

«pp,  npp  f.,  d.  «npp  Stadt  e. 

Pj5  f.,  d  «pp  Horn;  du.  J^pp, 
d.  «;pp. 

.  Nur  Mipi?  fo«  u.  lin'pp  '« 
sie  haben  ihn  (sie)  ver¬ 
leumdet  (wörtl.  seine  [ihre] 
Stücke  gefressen?). 

Wahrheit,  p“]ö  wahrheits¬ 
gemäß. 

ti^«l,  §  3  c,  d.  n^«")  Kopf,  Haupt¬ 
sache  eb;  pl.  )'^«1;  s. 
e  5,  lo! 

d.  «2*1  groß;  subst.  Oberster 
eb;  f.’d  «np*  pl.  ]'pni,  f. 
ipnn,  d  «npn'i. 

np,  groß  werden,  3.  f.  np,  2. 
sg.  n'lP  4,  19  K.  11  Qa.  '21 
groß  machen. 

f.  d,  «nun  Größe. 

121  f.  Myriade;  pl.  )1p.,  Q  )2p.. 

'V;p  vierte,  f.  «jjj'p,  Q n«j;'p, 
d.  «n'j;'22. 

t  •  I 


]p2"1  Magnat,  Mächtiger;  pl. 
'  8.  Ti2121,  Q  1}p21,  ^11ipp. 
tp  unruhig  sein,  zürnen:  Ha. 
in  Zorn  versetzen  e;  3.  pl. 

•  I  * 

ti1  Zorn. 

-  I 

f.  Fuß  •  du.  d.  «*b31. 

♦  T  T**l“ 

in  Unruhe  sein;  Ha.  in 
Unruhe  oder  Lärm  herbeieilen ; 
3.  pl.  iti^pn. 

p  Aussehn,  Anblick ;  s.  np  (vgl. 

Ez  28,  17  n3«i). 
nn  f.,  d.  «nil  Geist;  Wind;  s. 
nnn;  pi.  c.  pn. 

D11  =  bh;  Prf.  intr.  Dl.  ||  Qölel 
erheben,  preisen;  part.  Dpi"1D.|| 
Hithqol.  sich  erheben;  2.  sg. 
^DDl"inn.  11  Ha.  erheben;  part. 

D'ID. 

•  T 

Dn  Höhe;  s.  HOn  eb. 
n,  d.  «n  Geheimnis;  pl.  Jp, 
d.  «*n.  Pers. 

Dim,  persischer  Unterstatthalter 
in  Samarien  c  4. 
p'HI  fern;  pl.  )p'ni  e  6,  6. 
I'DHI  pl.  Barmherzigkeit. 

u.  Hithq.  vertrauen,  ^  auf; 
3.  pl.  ii^ninn. 

^'1  f.,  Geruch. 

nan  werfen  b;  e  7,  24  1^2  '2 

jmdm  e.  Abgabe  auflegen ; 
3.  pl.  Ip,  1.  pl.  «J'p;  Q-til 
pl.  Vp.  11  Hithq.  geworfen 
werden  b;  ipf.  pl. 
f.,  c.  mp  Wille  e. 

]1'P*  Gedanke;  pl.  c.  'il'p;  3 

]iV1  grünend. 
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VV.1  zerschmettern;  ipf.  || 

Qa.  zerschmettern;  part. 

DDI  mit  Füßen  treten,  zertreten ; 
part.  f.  HDS"^. 

T  t  n 

verzeichnen,  aufschreiben ; 
ipf.  Q-til 

Greis  e;  pl.  d. 

f.  aaixßuxYj,  e.  harfenähn¬ 
liches  Instrument  mit  vier 
Saiten  (nach  Athenäos  eine 
Erfindung  der  Syrer), 
groß  sein  eb;  ipf. 
groß,  viel;  adv.  sehr, 
f.,  d.  «nnnb^  Zeugnis.  Gen. 
Seite. 

^  t 

setzen,  legen  (=  bh)  eb; 
perf.  s.  2.  sg.  1. 

sg.  part.  pass.  D^i^; 

sie  wurde  gelegt  6,  18  (Schreib¬ 
fehler  für  Q,‘til  II  Hithq. 

gesetzt,  gelegt  werden  eb;  ipf. 
D^nV,  part.  D^np. 

Hithqa.  betrachten,  acht 
haben  auf  2 ;  part. 
f.  Einsicht. 

T  t  I  T 

hassen;  part.  pl.  s. 

c.  Haar,  s. 

ersuchen,  fordern;  fragen 
eb ;  1 .  pl. « ;  ipf.  s. 

f.,  d.  «nbW  Frage;  b  4, 
14  (fragliche)  Angelegenheit, 
Sache. 

Vater  des  Serubbabel. 

••  •  I  -  • 

c.  d.  Rest  eb. 

¥l'  T|^ 


niiy,  Qa.  loben,  preisen,  3.  pl. 
part.  ninp^'p. 

Stamm ;  pl.  c.  e. 

d.  (Zunge,  Streifen? 

vgl.  bh  arab.  sabib 

Haarlocke),  mit  Flamme; 

pl. 

f.  c.  sieben  eb. 

lassen  (zurücklassen,  ge¬ 
währen  lassen)  eb;  iptv.  ^Ip^p^.  II 
Hithq.  gelassen  werden  b, 

p2r\^r\. 

t  K  t  t  • 

(Qa.  umranken,  verwirren) ; 
Hithqa.  in  Verwirrung  ge¬ 
raten;  part.  pti^pni^p. 
Gemahlin;  pl.  s. 

niÄ^.  Hithqa.  sich  anstrengen ; 
part. 

n.  pr.  2, 49  =  2, 17. 

njp^°  gleich  werden ;  Q-til 
Q  5,  21  Qa.  (3.  pl.)  gleich 
machen.  ||  Hithqa.  gleich  ge¬ 
macht  werden;  ipf.  3,  29 

(Andre:  zu  etwas  gemacht 
werden). 

Mauer  e;  pl.  d.  u. 

T  - 

pl.  d.,  Einwohner  von 
Susa  e  4,  9  (]P^lli^  mit  Bildungs¬ 
silbe  ak). 

f.  nn’'nti^  verderbt,  schlecht, 
befreien,  inf.s.  '^nD5''p^,  Assyr. 
§12f.  Vgl.  n.  pr. 

Neh.  u.  Jer  39,  13. 

Q  e  6,  15  vollenden. 

Assyr.  §  12f. 

n?^°.  Ha. finden  eb;  1.  sg.  nnfp^n; 
3.  pl.  >in2p^n;  ipf.  nsp^nn.  |j 
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Hithq.  riDri^n  gefunden  wer¬ 
den  eb ;  3.  f.  nnsn^n. 

•  I 

wohnen;  ipf.  3.  f.  pl. 

b.  II  Q,a.  wohnen  machen  e. 

3,  29  K,  lies  =  bli 

"in'H.  Q 

TT  ^  T 

f.  Irrtum,  Vergehen  eb. 
ruhig, 
f.  Ruhe;  s. 

nh^  schicken  (=  bh  rh^)  eb; 

ipf.  n^v,  Q'tii  n^^piÄ^. 

herrschen,  Macht  haben; 

3.  pl.  Ha.  zum  Herrn 

machen. 

]by^°  Befehlshaber;  pl.  c. 

c.  d.  Herr- 

nchaft;  s.  pl.  d. 

d.  mächtig;  subst. 
Machthaber  eb. 

vollständig  sein;  part.  pass, 
vollendet  e.  1|  Ha.  über¬ 
liefern,  e  7, 19  -=  zurückliefern, 
b  5,  26  preisgeben,  s. 

=  bh  eb,  d.  s. 

Tt  T  '  CTt' 

9  t  IT  t 

D^°,  Name  eb;  s.  pl. 

c. 

▼TI 

Ha.  vertilgen;  inf.  niDti^n. 

O  f  T  T  I  - 

pl.,  d.  Himmel  eb; 

b  4,  23  =  Gott. 

Ethqo.  starr,  be¬ 

täubt  sein. 

hören.  H  Hithq.  sich  gehor¬ 
sam  zeigen;  ipf. 

Samaria  e. 

Qa.  dienen;  ipf.  s.  rT5^l5^D^\ 


d.  Sonne. 

e.  Beamter  des  Rechum  e. 

“  I  • 

Zahn ;  du.  ;  s.  Q 

anders  sein,  sich  verändern; 
pl.  s.  5,6  (§  6  p); 

part.  pl.  f.  part. 

pass,  ,  f.  II  Qa.  ver¬ 
ändern;  pl.  part.  f. 

11  Hithqa.  sich  (ver-) 
ändern;  pl.  ISrilJ^S,  Q 
ipf.  apocop.  §  13  c.  11  Ha. 

abändern,  verändern  c;  ipf. 
inf. 

TT4“ 

njtf^’f.,  c.  Jahr  eb;  pl. 

Schlaf;  8.  6,  19,  ä? 

nj;^  f.,  d.  u.  Augen¬ 

blick,  kleine  Zeit.  (Andre  3^1^, 
bezw. 

Richter  e;  pl. 

TB^  schön. 

Ha.  erniedrigen,  demütigen ; 
2.  8g.  ipf. 

niedrig. 

schön  sein,  gefallen,  ipf. 

,  d.  Morgenhelle, 

p^’  f.  Unterschenkel ;  pl.  s.  ''Hlp^. 

losmachen  5, 16,  part.  pass, 
p'-n?';  sich  niederlassen,  woh¬ 
nen,  part.  pass.  2,  22.  1 

Qa.  1.  lösen;  part. 

5,12?;  2.  anfangen  e  5,2;  3. 
pl.  11  Hithqa.  sich  lösen; 

part.  pl. 

Wurzel;  pl.  s. 

Q  f.  Entwurzelung, 

Verbannung  e. 

C  5,  14.  16,  wohl  identisch 

*  -  k  T  '  ' 
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mit  1  Chr.  3,  18  und 

Vorgänger  Serubbabels.  Ba¬ 
bylonisch  Sin‘(Sm-)  ahal-ugur 
„Moiidgott  behüte  den  Sohn“. 
Andre  lassen  den  Sonnengott 

V 

Samas  angeredet  sein. 

T\\!)  sechs  eb  ||  pl.  sech¬ 
zig  cb. 

trinken;  pl. 
;  ’  part.  ’  pl. 

ipf.’)intÄ^\ 

'itlS  n.  pr.  e.  Pers.,  Ed. 

Meyer  32  liest  '2  "IHD  Mu^pa- 

V 

ßoüCavTj^.  Vgl.  aber  Satabar- 
zana  in  den  Business  docu- 
ments  of  Murashü  sons  of 
Nippur  Art.  83,19  (aus  der  Zeit 
des  Artaxerxes  I.),  ed.  H.V. 
Hilprecht,  Philadelphia  1898. 


4 

zerbrechen;  part.  pass.  f. 

zerbrochen,  zerbrechlich, 
f.  Umkreisung,  Fortdauer; 
nur  'ns  beständig. 

o 

zurückkehren  e;  ipf.  || 
Ha.  i'Bn  zurückbringen,  ant¬ 
worten  eb;  pl.  s.  ipf. 

]=in''B';  u.  )D’'Bnp,  inf.  s.  'JjBorin. 


BIB  sich  entsetzen,  bestürzt 
werden. 

^1B  Bind;  eb  pl.  J'^IB. 

BIBB  unter ;  s.  hHIBhB  (pl.)'; 

4,  11  ^niBriB  (Hebraismus). 
:hr\  Schnee. 

-  f 


'B•'‘?B^  f.  Q  HKB'^rB, 

»•|/  TT*!'  ^  Tf*#^ 


(der)  dritte. 


B^B,  f.  «B^B  u.  BB'^B  drei  eb, 

»t’  T»l  TTt  * 

s.  )inB^B  II  pl.  )''B^B  dreißig 
'B^B?  5, 7  ('B^B?)  dritter  an 

Bang  (vgl.  Assyr.  salsai)  In 
demselben  Zusammenhang  5,16. 
29  «B'^B? 

T  I  - 

BÖB  Wunder;  pl.  pBöB. 

HöB  daselbst,  dort  e. 

]JiB,  f.  n^iB,  zweiter. 

B^i'^B  zum  zweiten  Male. 

f  I  • 

S''BSB,  Q  ''SBBB  pl.  d.  Bezeich¬ 
nung  babylonischer  AVürden 
träger. 

^]^j?B“,  f.  ri?^;?B  u.  «S'ipB  stark, 
mächtig  cb. 

wägen:  Q*til  2.  sg.  SB/pB. 
^pB  Sekel  5,  25.  27  (Andre:  part. 

pass,  nach  vokalisiert). 
IPB.  Ho.  festgestellt,  eingesetzt 
(in  e.  Würde)  werden;  1.  sg. 
BipBH  4,  33. 

^pB  stark  sein  (werden) ;  f.  BÖpB ; 

2.  s.  BBpB.  il  Qa.  befestigen. 
^IpB ,  c.  ^]pB  Stärke. 

^jpB  ,  d.  «BpB  Stärke. 
pnB’,  c.  ^B,  f.  )WB  zwei  eb. 

c.  J^BB  Thor;  Hof  des 
Königs  (al  Oupat). 

J^IB  Thorhüter  c;  pl.  d. 

•»iBB  n.  pr.  pers.  Statthalter  von 
Syrien  e  5,  3.  6;  6,  6.  13.  Pers. 
üstanni  (in  neubabylonischen 
Kontrakten  als  Statthalter  von 
Syrien  in  der  Zeit  des  Darius 
Hyst.  erwähnt,  s.  BMeißner, 
ZatW  1897,  191f). 


Vik.  4 


